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1 Gent. (10 Eeiten) 


Chieaao. mittwoch den 12. Jannar 1916.—x 5 une Aus dabe. 


Oeſterreich verſenkte, 


Deutiche bleiben ſiegrrich! 


I 


Schlagen dejperate Angriffe in der 


Champagne ab. 
70 Zote bei Explofion in Lille 


(Geliefert bon der 
Berlin, 1 Jan, (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Yong 
Island.) Das denticde Kriegsamt meldet heute Nachmittag: 
Ein ftarfer franzöjiicdıer Angriff auf die dentihe Stellung nordöitlid 
von Yes Mesnil, in der Champagne, brady unter dem dentiden Neuer 
zujammen. 


„ifozitrten Prefie“ und dom „Snternational News 
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Service.) 


eine Gegenoffenſive; aber die deutſchen Geſchütze brachten weitere Angriffe 
zum Einhalt. 

Mindeſtens 70 Perſonen wurden durch die Exploſion eines deutſchen 
Munitionsdepots zu Yille getötet! Das dentſche Kriegsamt erklärt, man 
glaube in Lille, daß die Engländer für dieſe Kataſtrophe verantwortlich 
ſeien. 

Folgendes iſt der Wortlaut des amtlichen Berichts: 

„Weſtfront — Nordöſtlich von Les Mesnil griffen die Frauzoſen die 
dentſche Stellung über eine Frout von mehr als einer halben Meile Breite 
an. Der Augriff brach zuſammen, und der Feind floh haſtig nach ſeinen 
Schützengräben unter dem genauen Feuer unſerer Artillerie. Unſer Artille— 
riefeuer verhinderte die Franzoſen auch, den Angriff zu wiedeholen.“ 

„In einem Fort auf der ſüdlichen Seite der Stadt Lille explodirte 
ein Munitiousdepot, welches einer dentſchen Pionierabteilung gehörte. 70 


Perſonen ſind als getötet bekannt, und 50 ſind verwundet. Die Häuſer in 
der Nachbarſchaft wurden zertrümmert, und die Straßen aufgeriſſen. 


„Bürger von Lille halfen den deutſchen Soldaten im Hilfswerk. 
nlanbt dort, daß die Engländer die Kataſtrophe herbeiführten. 


Man 


nach 


— & lerichofjen fie. 
Die Franzojen verjudten in jenem Teil der Champagne nochmals lebende, Thomas M. H 


16 oder 47 AUmerifaner ermordet‘ 


Wurder das Opfer merifaniicher Bandi- 
ten — einer enttam. — Garranza’iche 
Renierung hatte Schub beriprocen, 


EI Bafo, Ter., 12, Yan. 16 ame- 
tifantfhe Bergbauer, * derunter 2 
Chicagoer, wurden von merifa- 
nischen Banditen nahe Chihuahua ge- 
tötet, — wie das einzige überlebende 
Mitglied der Partie telegraphirt, 

Alle Siebzehn waren Angeftellte der 
„Sufihuiradji: Co.“, welche im tatfäch: | 
lichen Beiit von Potter Palmer und! 
Honore Walmer von Chicago jein! 
joll.e. Gie waren ‚auf der Rüdfahrt 
ihrem Bergbaulager zu Chi- 
huadua, als ihr Zug plöß ich zum Hal- 
ten gebracht wurde. Die Meritaner 
famen in die Waggons, iIchleiften ihre 
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I 


stellten fie am Celeife entlana auf und 
Der bejagte leber- 
olmes, von El- 
Paſo, enttam dadurch, daß er ſich in 
e'nem Waſchraum des Iuges verbarg, 
während die Anderen geholt wurden, 


Opfer heraus, plünderten fie nadt aus, | 


beklagen, dab jein Rat nicht befolgt, 
Jurde, | 
\Sndeflen wird jeder Schritt getan 
werden, am die Ergreifung und —— 
ſtrafung der Verüber dieſes ſchändli— 
chen Verbrechens herbeizuführen.“ | 
De Mdminiitrationsbeanten 
piehleu dem Wublifum, mit einent| 
„borffhnellen Urteil“ zurüdzubalten, | 


j 


i— aber Senatoren und Abgeordnete 
m. 

‚wolldn eine jchleunige Nenderung in | 
FOR des Präſidenten er 


pri⸗ 
vatſekretär des Präſidenten, Tumulty, F 
der Präſident werde „alle poſitiven " ; | 
Iatfachen abwarten“, ehe er fich über |” 


jehbr ungeduldie md 
der 
zwiugen. 

Im Weißen Hauſe ſagte der 


eine Aenderung in ſeiner Politik ent— 
ſcheide. 

Bis eine Erwiderung von General 
Carranza auf die erwähnte Aufforde— 
rung eintrifft, wollen Präſ. Wilſon 
und Sekr. Lanſing weiter nichts tun. 

Los Angeles, Kal., 12. Jan. 
Gattin des mexilaniſchen Generals 
Villa, welche derzeit ihr Heim hier 


em:!} 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute 
370 


SHleine Anzeigen. 


28. Jahrgang Nr. 9 


Baron Ziviedinefl 


Das neue mer. Berbredhen, 

Sen. Sherman fordert ein pan:amerifa 
nifches Einfchreiten! — Sonitige Kon 
greßgeſchäfte. 


Waſhington, 

D. €. 12, “| ar 24 . 8 4 33 
25 Deſſen Eroberung nach Erſtürmung 
rence Y.Sherman — 
| Rp) von Ni des Berges Lowzen nahe, 

nois brachte heu= | —— 

te im Senat eine 

Reſſolution ein, | 

welche den Präf. | 

Wilfon | 


Die Italiener fehr nervös! 


D* 
Serbice“.) 


auffor⸗ 
(Gelieſeri von der „Aſſoziirten Preſſe“ und vom „International News 


Rom, 12. Jan. (Ueber Paris und London.) Die öſterreich ungariſchen 


dert, zu verlan—⸗ 


gen, daß die! 


Die) 


Carranza'ſche Regierung Zuſicherun— 
an nee 24 
gen ausreichenden Schutzes für ameri⸗ 


taniſche Menſchenleben und amerikani— 
ſches Eigentum in Mexiko gebe; ferner 


daß, wenn ce Dun u . — 
icht erlangt iver- | teile iit ihnen der Weg nad) Gettinje jogut wie offen. Cs wird beridjtet, 


verlangt die Refolution, 
folche Zuficherungen 


Ein in Stellung gebrachtes Skoda-Geſchühz. 


| 


I 


„Geitern, als die Denticden wieder den Bahnhof von Soijions 


busibardirten, bemerkte man, dai die Notefrenzflange, die man jeit 
eininer Zeit nahe dem Bahnhofe hatte wehen lajjen, veridhtwunden war.“ 

vondon, 12. San. An den mweitlihen Fronten hat fich nicht3 Neues 
von bejonderer Bedeutung ereignet. E3 ijt aber erjichtlid, dai die Deut- 
ichen in der Champagne den jüngit errungenen Vorteil behaupten. Es heißt 
‚ber, derfelbe habe ihnen jchwere Verluste gefojtet, und die drei deutidyen 
Diviiionen, welche angriffen, hätten furchtbar von dem Feuer der franzöjt- 
chen Artillerie zu leiden gehabt. 


©eiterreich nicht im „Perfia”-$all. 


Waihinaten, D. E., 12. Jan. Baron Ziwiedinef, der Geichaftsträner 
des iterreich-ungarischen Botichaiteramts dahier, nab heute dem Stants- 
iefretär Yanjing die Zuſichernng, daß kein öſterreichiſches Tauchboot den 
Dampfer „Perſia“ verſenkt habe! 

Waſhington, D. C., 12. Jan. Im Auftrag ſeiner Regierung reichte 
Baron Zwiedinek, der Geſchäftsträger des öſterreichungariſchen Botſchafter— 
amtes, im amerikaniſchen Staatsdewartement eine formelle' Verſicherung 
ein, daß kein öſterreichungariſches Tauchboot für die Verſenkung des Dam— 

ers „Perſia“, und den Verluſt des Lebens von zwei Amerikanern verant 
rtlich ſei. 

Die Erklärung beſagt, die öſterreichungariſche Admiralität haben jetzt 
Naächrichten von je dem ihrer Tauchbootkommandanten erhalten, welche im 
Mittelmeer operiren; keines dieſer Tauchboote ſei überhaupt in der Nach— 
barſchaft geweſen, als „Perſia“ zerſtört wurde, und keines habe dieſen 
Liniendampfer geſichtet. 

Die öſterreich- ungariſche Regierung legt nahe, daß entweder eine Mine, 
oder eine innerliche Exploſion für den Verluſt der „Perſia“ verantwort 
lich ſei. 


— 9 nd ” » 
Die Briten poiträubern weiter! 

London, 12. Jan. (Neuterdepeidre aus Bergen, Norwegen.) An Bord 
des norwegiihen Dampfers „Luyngentjord“, welder am 24. Dezember von 
Neu York nadı Bergen abfırhr, wurden 185 Roitiäde von den Briten in 
Kirkwall beſchlagnahmt! 


Ruhe iſt eingetreten. den Senat, in dem verſchiedene Mit— 
Die Zeit der vielen Kriſen, bei denen es glieder auf ihren eigenen Anſichten be— 
ſich um Deutſchland und Oeſterreich ſtanden, ſchien ihm weit mehr Sorgen 
handelte, ſcheint vorüber zu ſein. zu bereiten. 
Eigenbericht der „Abendpoſt“.) aAlle vorüber, und dann waren immer 
Waſhington, 12. Jan. Be⸗ 
ginn des großen europäiſchen Krieges 
folgte in Wajhington einer „Krilis“ 
jeher bald immer wieder eine neue. 
Kaum 15 Minuten nad Ausbruch des 
Kampfes ftellte ji jchon die erjte | "7 # i 
Kriſis ein. Es hieß, die Vereinigten | AUT, ‚verheiratete fih und begab fic; 
Stanten würden mwahrjcheinlich in den | AUF die Flitterwochenreiſe. 
Weltbrand hineingezogen werden, —*— wurde jedoch weitergehetzt, aber 
Wilfon könne €8 aber vielleicht ermög- | Yelterreich zeigte fich geneigt, in Der 
fihen, uns davor zu bewahren, und bandlungen zu treten, und ba tar 
die Artjis gina vorüber. Dann fam ‚nicht mehr viel zu machen. Dann ver⸗ 
der Luſitonia-Fall, durch den die fait die „Berlia in den Meeresfluten, 
ichwerite Krifis in der Geichichte der Die „lengple” und die „Geelong”, 
Wereiniaten Staaten verurfacht wurde, und nun aub es ipieder eine neue Hrı 
Das Nolt geriet in Fieberhize, man ſis. Wilfon murbe, 
glaubte, Deutfhland würde nicht im Departement fern, 
Geringften nachgeben, und in ber * N 
Krifisfabrit der Regierung wurde mit!Und jojort jtreng, mit Macht und 
Ueberzeit gearbeitet, aller Augen rich Patriotismus zu handeln. Er tehrte 
teten fich auf den einfamen Mann im 
Weiten Haufe, und was auch fommen 
möge, Bräftident Wilfon würde bie 
Verantwortlichteit übernehmen, und 
va3 ameritanifche Volt könne ftolz auf 
ihn Sein, Telbit wenn der Krieg nicht 
‚u vermeiden jein jollte, denn die Wo- 
gen des Patriotismus gingen hod). 
Auch -diefe Krifis ging porüber, aber 
e8 folaten ähnliche Falle, nämlich die; 
Berfenfung der „Arabic“, „Frey“, 
„zallaba“, „Gulflight“ ulm. Man 
fonnte feine Zeitung in die Hand neh: 
men, ohne gleich mit fetten Buchltaben 
gebrudt zu finden, daß eine „Krifis“ 
eingetreten jei. Aber Wilfon mar ja 
da, er würde jchon Alles in3 Reine 
bringen. Dabei wußte er jelbit biel Sinsstsinsen. 
leicht mitunter recht wenig bezüglih| New Pork: Philadelphia von Liverpool; Or: 
diefer Kriſen“, denn wenn man ibn | duna don Liverpool; Lafayetie don Bordeaug; 


E n Danfferat von Gadis. 
im ber Deffentlichkeit Jah, bemertte Abgegangen. 


Seit 
fiir die Regierung. 
gab es fein Hünnchen mehr zu pflüden, 
aber nun fam Deiterreih an die Reihe. 
Die „Ancona“ war verjentt worden, 
Wilfon fahte die Sache aber ruhig 


„Krifis an die Gurgel“. 
mupte zugegeben imerbden, 


daß man 
nicht miife, 


ob die „Perfia“ mirtlich 
gyle“ wegen Nachläſſigkeit geſunken 


lich inmitten des Ozeans gegen einen 
Baum geſtoßen ſei. 


Jetzt ſollen wir nun aber vor einer 


chen, die ſich um Großbritannien han— 
delt. Alle meine Zeitungskorreſpon— 
denten-Kollegen ſind aber dadurch in 
keine Unruhe verſetzt worden; ſie haben 
genug über Kriſen berichtet. K. 


Dampfernachrichten. 


Die Kriſen gingen aud) | 


moraliiche Siege zu verzeichnen, Gieae | 
Mit Deutichland | 


In Waſh- 


vom Staats- 
von Waſhington 
telephoniſch aufgerufen, und überredet, 


nach Waſhington zurück und faßte die 
Schließlich 


torpedirt worden ſei. daß die „Glen- 


ſei, und daß die „Geelong“ wahrjcein- | 


ganz anderen Kriſis ſtehen, einer ſol⸗ 


1 


| 


und nachher in der Dntelheit meg=|Hat, erflärte beftimmt, ihr Gatte fei 


huſchte. 
ſeiner PRameraden und die Schüſſe. 
Spät Nochts erreichte er die Stadt 
| Chihuahua. Von da jandte er eine 
| Depeihe an die Bergbaugefellichaft 
| und erjuchte fie darum, feine Gattin in 
| Stenntniß zu feben, daß ** mwohlbdehal: 
ten in der Huuptitadt jei. 

| Nachitehendes ift eine Lifte der Er: 
mordeten: 

GR. Watfon, Geihäftsführer und 
Mitteiihaber, Chicago und El 
Paſo. 

J W. J. Wallace, Chicago und El 
Paſo. 

Maurice Anderſon, El Paſo. 

J. P. Coy, El Paſo. 

JXT. M. Evans, El Paſo. 

JJack Haſe, El Paſo. 

R. T. MeyHatton, El Paſo. 

JG. W. Newman, El Paſo. 

W. D. Pierce, Los Angeles. 

C. A. Pringle, San Franzisto. 

E. L. Robinſon, El Paſo. 

M. B. Romero, El Paſo. 

R. H. Simmons, El Paſo. 

Charles Wadleigh, El Paſo. 

J. W. Woom, El Paſo. 

Die Carranza'ſche Regierung Mexi— 
|fos die befanntlich von Präfident 
Wifon anerfannt tft — hatte milt- 
tarifchen Schub veriproden! Ein ein: 
‚drinaliher Proteſt ift bereits nad 
Washington ergangen. 

Die Tötung diefer Amerikaner wird 
von Bergbauern für ein Zeichen ae- 
nommen, bat ein angeblicher Befehl 
von General Billa — bei jeiner Rüd 
fehr ven Sonora und nach dem Ein: 
treffen deiner Familie in Kuba 
ausgefiihrt werde. Dieler Befeh! joll 
zelautet haben: „Zötet alle Ameri- 
faner, plündert und jenat!“ 

Wajhington, D. E., 12. Januar. 
Staatejetretär Lanfing erfuchte den 
ı General Garranza telegraphifch, Die 
ı Banditen — Villafche Soldaten, wie 
e3 jcheint — melde 17 Amerifaner 
(andere Nachrichten ;‚prechen von 16, 


| 


andere von 15) nahe Chihuahua Mon: | 


tagqnacht ausgeplündert und erichoffen, 
„prompt u beitrafen”, 

Die GeiFtichte hat, obwohl fie nicht 
ı die erfte ihrer Art ift, Fer riefiges Auf: 
fehen verurjadt. 

Durh den neuen Wafhingtoner 
| Botichafter der Carranzafchen Regie: 
tung, Arr dondo, mwurte vereinbart, 
bie Leichen Lır Ermordeten mit Ertra- 
zug von Chihuahua nad Juarez zu 
bringen. 

Wafhington, D. C., 12. San. In 
einer Erflärung für das Publifum 
jagt Staatsjefretär Lansing: 

\ „Das Staatsdepartement füblt, 
daß es jede mögliche Vorjihtsmah- 
Inahme getroffen hat, um Amerifaner 
zupderhbindern, in einer Region, 


(*r hörte noch das Gejchrei nicht für die neuefte Ermordung von | in 
16 Amerifanern (und 1 Stanabier) | 


verasstmwortlich, jondern General Car: 
ranza fet der Eculdige! Es fei nicht 
das erite Mal, da Carranza Sich einer 


folhen Art von Nachrichtenverbreitung ‚halben in Merito Anarchie und Mord | 


bediene, um das amerifaniiche Volt 
gegen Billa einzunehmen. 


| Die Wettertolibeiten, 
(„Dernational News Eerbice.”) 
Duluth, Minn., 12. Jan. Duluth 
wurde heute von einem Blizzard 
beimgejucht, der an Seftigfeit jo zu- 
nahm, dal; alle Schulen bald, nad) 
|bem fie eröffnet worden waren, ge 
| ichlojien werden mußten. 
erreichte eine Schnelligfeit von 
Meilen die Stunde, und das Thermo— 
nteter fiel bis 
Null, das W 


v 
W 


etterbüro prophezeit bis 


heute Abend jedoch 40 Grad unter 


Null. 

Louisville, Ky., 12. Jan. Einer 
Frühlingstemperatur, da das Ther 
mometer 66 Grad über Null zeigte, 
folgte heute ein ſchnelles Sinken des 
Queckſilbers, und es wird wahrſchein 
lich den Nullpunkt erreichen. Das 
Waſſer im Ohio iſt im Steigen be 
griffen. 

Winnipeg, Kanada, 11. Jan. Hier 
herrſchte am Vormittag eine Tempera— 
tur von 42 Grad unter Null. Mit 
einer einzigen Ausnahme war e8 da3 
‚tältefte Wetter jeit vielen Jahren. 

Cincinnati, 12. Janua.,. ‘m gan- 
zen Obiotal nar frühmorgens ein Me- 
teor am Himmel mehrere Augenbl’de 
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ſichtbar, was namentlich bei der Ken- 
tuckhyer Bevölkerung großes Aufſehen 


verurſachte. 


und Donner bemerkt haben. 

Gleich darauf wurde eine 
Erderſchütterung verſpürt. 
fängliche Vermutung, doß eine Explo— 
ſion in Kings' Pulvermühlen erfolgt 
ſei, beſtätigte ſich nicht. 


Das Wetter. 
J Chicago und 


Umgegend: Bedeutend kälter 

heute Abend und mörgen, balte Welle und 

tordweititurm, Mindeitluitbärme bon 5 bis 10 

zrad unter Null; heute Abend Schnee, 
en waährſcheinlich ar. 

dis: Bedeutend kälter heute 

lalte Welle und Nordweſtſt 


Schnee 


| mo 
I 8 Abend und 
eſtſturm. Heute 
morgen wahrſcheinlich flar, 


I morgen 
| Abend 
| Ir 
Abend, lalte Welle. 
lar und fälter, 
Sonnenuntergang, heute: 4:40. 
Connenaufaang, morgen: 7:17. 
Monduntergang: Morgen früb 1:29, 


Tempveraturitand, 


Naditehend der Temperaiuritand nach 
der windlichen Aufzeichnung des Wetter: 


Morgen im Allgemeinen 


I 


ı8 ir 
| 4 Vor 
15 Uhr 
| 6 Uber 


Nadhm......29 > Ubr Morgens... .33 
Morgens,. 

i Morgens... .33 
> Ubr Morgens. ...: 
7 Uber Wiorgeng, 
8 Ubr M 


29 
30 


Nacbm...... 
Nadm...... 
Abends 
7 Ubr Nbends. 
8 Ubr Abends 
9 Ubr 2 

10 Uhr 9 

11 Ubr Ybends 


Ubr 
> Ubr 


30 


Der Wind | 
50 


auf 15 Grad unter 


Manche wollen au nur einen Bli 


heftige | 
Die ans | 


Bislfonfin: Schnee und bedeutend Lälter beute | 


amtes von geitern Nachmittag 3 Uhr an: | 


| 


der eingeladen werden, gemeinschaftlich 
Merio einzufhreiten, 
um Frieden und Ordnung .ivieder> 
herzuſtellen. 

Die Reſolution erklärt, daß „allent— 


herrſcht“, und die Regierung machtlos 
zu ſein ſcheine, ein Halt zu gebieten. 

Der Senat verwies die Reſolution 
an das Komite für auswärtige Be— 
ziehungen. 


Waſhington, D 


D. C., 12. Januar. 
Die Mexikoreſolution von Lawrence 
Sherman entfeſſelte bereits eine leb— 
hafte Debatte im Senat, woran ſich 
beſonders Stone von Miſſouri und 
Gallinger von New Hampſhire betei— 
ligten. 

Stone warnte vor der Entflam— 
mung der amerikaniſchen Leidenſchaf— 
ſtten. Er erklärte, die neueſten Morde 
ſeien ein Verbrechen unverantwort— 
licher Banditen, die dafür mit dem 
Tode beſtraft werden ſollten, oder ein 
Attentat gegen die Carranza'ſche Re 
gierung. Ehe etwas Weiteres geſchehe, 
ſollte Carranza zuerſt Gelegenheit ha— 
ben, zu beweiſen, daß er die Schuldi 
gen beſtrafen lönne. Der Senat ſolle 
dieſen Gegenſtand ohne Parteigängerei 
behandeln, und das amerikaniſche Volt 
(Tolle jtch nicht wieder einen „Maine”= 
‚Fall aufbinden laffen. 


0 
Kleine Kriegsnachrichten 


Enalands Aushebungsſtreit. 

Cardiff, Wales, 12. Januar. De— 
legaten, . che die organiſirten Kohlen— 
gräber von Süd-Wales vertraten, nah 
men heute mit 211 gegen 35 Sktimmen 
eine Reſolution an, die ſich gegen die 
zwangsweiſe Kriegsaushebung richtet. 
London, 12. Januar. Nachdem im 
britiſchen Unterhaus der Irländerfüh— 
rer John Redmond angekündigt hatte, 
daß er die Zwangsaushebungsbill — 
in welcher Irland nicht inbegriffen iſt 
— nicht weiter bekämpfen werde — 
und auch Vertreter der Arbeiterpartei 
ſich entgegenkommend gezeigt, erwartet 
man, daß die Vorlage in zweiter Le— 
ſung eine viel größere Mehrheit er— 
hält, als der erſten. 


Schärfere deutſche Paßvorſchriften! 

Waſhington, 12. Jan. Botſchafter 
Graf v. Bernſtorff hat dem Staats— 
amte die neuen, verſchärften Paßbe— 
ſtimmungen, die von der deutſchen Re— 
gierung getroffen wurden, mitgeteilt. 
Das Staatsamt faßt die neuen Be- 
ſtimmungen folgendermaßen zuſam— 
men: 

„In den Päſſen muß genau ange— 


geben ſein, ob die Reiſe nach oder nur 


den, alle pan-amerikaniſchen Län⸗ 


Ungarn! 
eines gewaltigen Schneetreibens! 


Streitkräfte, welche die montenegriniſchen Verteidigungswerke auf dem Berg 
Lowzen erſtürmten, rücken jetzt auf die montenegriniſche Haupiſtadt Cettinje 
(08, die nur 615 Meilen von jenem Berge entfernt iit. 

Durd die Einnahme jenes Berges haben die Deiterreidy-IIngarn eines- 
teils eine beherrichende Stellung im Adriatiichen Kiritengebiete und andern- 


dab die Schwarzbergler-Kegierung bereits auf der Ylucdt iit, and die 
Archive und alle Negierungsgelder nad Scnatari, Albanien, gebradt 
wurden. 

Mehralsdie Halfte Muntenegros iit im Belit der Deiterreidi- 
Aber furdtbare Kampfe finden nodı im Gebirge jtatt, inmitten 


Beamte der italieniihen Megierung jagen, den Dciterreihern dürfe 


nicht gejtattet werden, Wiontengro zu behalten, — denn dies würde dem 
„Machtgleichgewicht“ im Adriatiſchen Meere ein Ende madıen. 


Wien, 12. Jan. (Ueber London.) Vom öfterreich-ungariichen Haupt- 
quartier wurde geſtern Abend die Erſtürmung der Bergfeſtung und der 
Stadt Lowzen (Lochven) verkündet. 

Die Erſtürmung dieſes, 5770 Fuß hohen Berges bildet der Gelände- 
ſchwierigkeiten halber eine der glänzendſten Waffentaten des Krieges. Die 
Bergfeſtung war eine ſtete Drohung für die, am Fuße des Höhenzuges gele— 
gene öſterreichiſch-ungariſche Flottenſtation Cattaro. Der Lowzen iſt nur 
64 Meilen von Cettinje, der Hauptſtadt Montenegros, entfernt. 

Auch nahmen die Oeſtrreich- Ungarn die Stadt Berane, weiter im Bin— 
nenlande. 


Bei der Eroberung von Lowzen wurden 26 Kauonen, 4 Mörſer und 
beträchtliche Mengen Munition und ſonſtiger Kriegsmunition erbeutet. Die 
Erſtürmung dieſer und der benachbarten Höhen erfolgte nach dreitäigen, 
ſchweren Kämpfen. 
| Sı Stalien wird der Erfolg der Deitrreicher ganz bejondere Enttäu— 
chung hervorrufen. Turch ihn ift eine vollitändige Verihiebung des Gleich— 
| gewichts der Kräfte im Ndriatiihen Meer eingetreten. Der Beſitz des Low— 
\zen muB Jih als von unichäßbarem Werte für die Zentralmächte heraus» 
Itellen,. Deiterreich-Ingarn wird in der Lage fein, einen erjtflafjigen Flot— 
tenſtützpunkt in Cattaro zu Ichaften und bot dort aus die ganze Adria 
zu beherrſchen. 
| - Lürfen bleiben erfolgreich. 
| Konitantinopel, 12. Jan, Die in Aut-el-Amara, Meiopotamien, ein- 
geichloiienen britiihen Truppen machen vergebliche Verjuche, die fie beln- 
— Türken zurückzutreiben. Der amtliche türkiſche Bericht darüber 

lautet: 


| „Am Abend des 6. Januar madıte der Keind, nachdem er in Ant-el- 
Amara eingeidlojjen worden war, den Verjuc, unjere Stellungen anf ver- 
‚schiedenen Seiten zu durchbredhen. Alle Angriffe wurden jedod; zurüdge- 
schlagen. 
| „m 5. Nannar fand im Schwarzen Meer zwiichen dem rufliichen 
Shladıtihiff „Raijerin Maria“ und dem türkischen Arenzer „Sultan Se- 
lim” ein Geihüsfampf ftatt. Das türkfifche Schiff erlitt feinen Schaden, aber 
der „Ruffe” wurde getroffen.” 

| An den Dardanellen blieb eine aroge Maiie Bente für uns zurüd, anf 
dem alten britiicden Yagerplas. Seddul-Bahr aber fein einziger lebender 
Soldat, dagegen jehr viele tote. Bei unjerer Verfolgung wurden Alle, die 
ſich nicht ergaben und auf die Schiffe zu entfommen juchten, niedergejchoffen. 


| 78 Bomben auf Salonitfi. 


| 
‚san. (Drahtlos über Berlin.) Das bulgariihe Kriegsamt 


verkündet: 


| „Zwei Alliirtearoplane, die aufitiegen, um dem Gejcdtwader dentjcdher 
Neroplane, welches das Alliirtenlager zu Salonifi angriff, eine Schlacht zu 
liefern, wurden zerjtört. Keiner der 12 deutichen Neroplane hat Schaden 


| erlitten.” 


| Berlin, 12. Nov. Das dentiche Ariegsamt hat heute von der Balfan- 
front noch nichts Nenes von Bedentung zu berichten. 


| Yondon, 12. Jan. (Neuterdepeiche ans Sofia.) Gin, ans zwölf Areo- 
| planen beitehendes Xufigeichtwader warf am legten Areitag auf Saloniki 78 
Bomben ab. Die Flieger wandten ihre bejondere Anfmerfjamfeit den Feld» 
lagern der britiichen uud franzöjiichen Truppen zu, in denen allein zwanzig 
| Treffer jowie der Ausbruch jichhwerer Brande beobachtet wurden. Inter den 
alliirten Fliegern, die anfitiegen, nm die Dentichen zu vertreiben, wurden 
zwei abgeihojien. Das deutidhe Geihtmwader fehrte ohne jeden Verluſt nach 
ſeinem Stützpunkt zurück. 


Vom öſtlichen Schauplatz. 


Berl in, 12. Jan. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Das deutſche Hauptquartier berichtete am Nachmittag von der öſt— 
lichen Front: 


2 


de. 


I 
' 
l 


| „Verſuche der Ruſſen, nahe Tenefeld, ſüdweſtlich von Illuxt (an der 
| Sront von Dünaburg) vorzurüden, jind geicheitert. 
| „Nördlich von Kasziſchnowka trieb eine deutſche Patrouille eine ruſſi— 
ſche Vorhut auf ihre Hauptſtellung zurück.“ 
London, 12. Jan. Auf dem ruſſiſchen Schauplatz herrſcht derzeit 
„verhältnißmäßige Ruhe“. Von ruſſicher Seite wird nur behauptet, die 
Ruſſen hätten ihre Stellungen „ſo erfolgreich konſolidirt“, daß die öſterreich— 
deutſchen Streitkräfte begonnen hätten, ihre Vorräte „aus den, für ein 
Vorrücken im nächſten Frühjahr hergerichteten Stützpvunkten wegzubringen.“ 
vieſiert haben wollen, müſſen ihreBür— 
gerpapiere vorlegen, wenn ſie im Aus— 
land geboren, oder ihre Geburtsſcheine, 
wenn ſie in den Ver. Staaten gebo— 
ren wurden. Falls der Paßinhaber 
aus einem der mit Deutſchland krieg- wird ſie nur in Fällen dringender 
führenden Länder oder aus Italien Notwendigkeit geſtattet. 
ſtammt, wird das Viſum nur bei be⸗ „Päſſe werden von Vertretern der 
ſonderer Erlaubniß der deutſchen Re- deutſchen Regierung nur zur Benutzung 
gierung gewährt. Dieſe Regel betrifft im Reich, nicht aber in Feindesland 
auch Frauen, die vor ihrer Heirat Un- viſiert, das von deutſchen Truppen be— 
tertanen eines der mit Deutſchland ſetzt iſt. Für jede Paſſirung der Grenze 
kriegführenden Länder oder Italiens iſt ein beſonderes Viſum erforderlich 
waren. — 
„Pälfe werden nur dann für eine Sprud,. 
| Reife nad Deutihland beglaybigt,| Tab das JInnere viel wert jeı, 


I wenn’ die Gründe für eine jolche Reife‘ Zeigt nicht äußrer Wichs, 


Geſchäftsreiſen muß nachgewieſen wer— 
den, daß der Zweck der Reiſe nicht auf 
ſchriftlichemWege erreicht werden kann. 
Iſt der Zweck der Reiſe der Beſuch von 
Verwandten oder Freunden, dann 


man nichts Außergewöhnliches in eis | Rew Vort: Guiſeppe Verdi, nah Neapel uns| wo ein Guerillafrieg im Gange ift, | 12 Ubr Witternadt 30 


nem Wejen, und die Kontrolle über, Gehen; Canobi- nas Mitetlmeerböten. __. ihr Leben bloszuftellen, - Es ift au 2-Ubr Miorgene-..äa 


Rt —* Deutfchland gehen foll. 


„Amerilanifhe Bürger, bie ihre | ftichhaltig erfcheinen und bagegen| 


7 Mancher hat 'ne hübſche Börſe 
Päſſe zur Benutzung in Deutſchlande nichts einzuwenden iſt. Im Falle von 


Aber drin iſt —nirx. 





e 7 Abendpoſt EChieagso, 
u fid) Bitten. Gr fah über- 
N —*8 En bie im Se — 


kam und die ihm ſchlicht ihren Namen 
nannte und die Bitte hinzufügte, 


— 


Mittwoch, den 12. Januar 1916. 
se Miek Die Bene ann. und fie 1.308 vers 5 Mi 10 Prozent on Allem! 


jener Mil, die dereifen ann, und fie] 7 OELLER | BROTH ERS 


hat Dir längft verziehen. Dein Glüd 
MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


ift ihe Lebendodem, und nur in ihm 
Kleideritoffe S ch u 5 e men und Kinder, 


lebt fie!” Aber erfchauernd dachte fie 
Kurt? Mutter an das Krankenlager an die Mahnungen des Oberftabsarz- 
Zu einem Viertel Bis ;u einem Drittel des Werte bis zu $3 daS Paar — zum Berlauf 
wirfliben Wertes. Alles gute Müntels ımd Donnerstag, — Auswahl zn $1.00, 


es jungen Offiziers begleiten zu bür=|tes, der jet mit mahnend erhobener 
fen. Der Oberjtabsarzt verneigte fih | Hand zu den Damen trat und flü⸗ 
| refpeftvoll, etwas von der Wahrheit |jterte: „Gehen wir!“ 
Euit-Eioffe. Drei große Bartien für den 
Donneritag-Berlauf. Best ift Eure Gelegen- Damenſchuhe — Ratentleder, Gunmetall, Don- 
beit, bocfeine Stoffe für Frühiahrs-Suis, gula Kid, etc, Tuch oder Leder Tops, zum 
Schnüren oder Sinöpfen, Stage Bamps, weißes 


Imochte aud; ihm aufbämmern. aber er| Die Damen folgten feinem Wink, 
| zögernd, aber folafam. Sie begriffen, 
Mäntel und leider zu Taufen, für Euch felbit I l 
und Eure Zödhter, ınd Ahr fpart mehr als PBiping, Werte bis zu 33.00 
Warme Damenihuhe — Dongola PBartent Tip, 


fagte zogernd: \ 
| „Ich darf Zhnen night verhehlen, daß hier alles getan werben mußte, 
Imeine verehrte gnäbige Frau, mein |twas der Arzt anbefahl, jo ungern ſie FJ 
Ianäbiges Fräulein, dah es mit un | ich aud von dem teuren Kranken ba | 
Iferem Patienten nicht zum Beiten |brinnen trennten. IS fie auf ben | 
| men 288 * * 
ſteht. Ein hitziges Nervenfieber hat Korridor getreten waren, ſagte de | De ne Te u 5 
ihn bejallen, und wenn wir auch biel | Oberftabsarzt gütig: | Bartie 1; Nrimuntiene un) Sender Zupk. om Gilige mil einfaden Sehe 
. - | i itutt 8 F fi ; ; + Etorm Ceracd,]) zu 6öe, Alle Größen, aufwärts bis zu { 
Fabrif-Reiter ‚auf die ſonſt geſunde Konſtitution des „Hoffen wir das Beite, meine liebe | Klaids, Gafbmeres, Sranites.> 6 Snsmiltstte > Ginens SräsöEhe € Wath> 
1250 Nds. feiner mer- ‚Kranten verirauen — gnädige Frau! ber es wäre unrecht |E 36 bis 42 Soll breit, aus | % ner — einfahe Zehen und extra fhiwere Coh: 
cerized weißer Boilc, Fa⸗ | bon mir, Ihnen zu verhehlen, daft wie} wahl per Yard len, Gıte Edube für harten Gebrauch. 
MIT, „SONEN 3 — J Partie 2 · Reinwoll. Broad) Werte bis BEI B WER SUN ESernane nun na nenn nennen 
“+ Klotbs,  Cloal iu 1.25, Schuhe für Mädchen nnd Kinder — Patent 
ings umd Sterfens, „Eadings, 7 ‘ leder, Gun Metall, Tub ımd Leder Tops. 
Drocaded Belveis, Mbipcords, | 39€ Weines Biping umd mit weißen Ehniüren. — 
52—56 Boll dreit,' Auswahl...) Etlide mit hoben Tops mit Batent-Xeder- 


— a a © Er vollendete nicht, der Schmerz in! 
breit, 18c wet... 82€ den beiden Frauengefihtern Ließ ihn !beforat find, Bleiben Sie noch in der | 
in D+ Movelties, Bas: Eufis. Größen bis zu 2 
Partie 3: letgewebe, —A 


Candy 
Handaem. dippehGho- 
colate@reams, for» 


— — — 
tirte Flavors — 
Nuß Tops, 20c 


@ Plund....... 


— ANE: u Zownchs jort.Sweet 


* Chocolate 
— — Creams, ge. 3dC 


gewöhnliche Gelegenheiten 


| im Ronnerftag Verkauf! 
| Doppelte ZIL Grüne Stamps den ganzen Tag 


ELLE 


SEIEN 


Werte bis 
Ein Fabrikeinkauf in gebleichtem u. unge 
bleichtem Muslin und Caubric, ehe die 
Preiſe ſtiegen, ermöglicht es uns, hier die 
folgenden Preiſe auzuführen: 
Sc uugebl. 2 2 PBettnhzeug, 36 Zoll breit — 
bom Etüd, fpezicll, die BVard ... 
12420 ungebl. ca Asland Bettudizeng, 36 
Boll breit, bom Stüd, fpeziell, die Yard 
De gebleimter Musflin, 36 Zoll breit, 
Elüd, Ipeziell, Die Hard u. ...-.uunsnsonnneneene 
10c feiner weih appret. gebleihter Muslin, 
863ÖU., vom Stüd, fpeziell, die Yard 
10€ feiner weich appretirter ach!. Gambric, 36 
Bolf breit, vom Stüd, fveziell, die Yard au.. 
12% reiner Brunnen Waſſer gebl. weich 
peetirtee Muslin, 365ÖU., bom Stüd, fpes., 


Wert, pesiell, sit...) 

5 Miiten mit gebleid. 
tem Daily Flancll,zabrils 
reiter, ihmwere Qual., 
1215c Wert, jpes., 

Preis, zuU ..... 

2100 Nds, 363 
appretirter Na 
brilreſter, 


Werie bis 


3400 Bards heller Tou⸗ dee . x 4 J 
te mit feinen ärgften Befürchtungen zu: | Stadt? 4 
—EF 4 Schuhe für Anaben und die Kleinen. — Knöpf⸗ 
u söfifhe Cerges, wollene Char: i 


riſtenFlanell, Fabrilre⸗ 
En ‚rüdhalien. „Sch fände in Borsdorf feine Ruhe 
\ | „Laflen Sie mich ihm fehen!“ bat!jebt,* jagte Frau Hellwing, „ih muß | — 
Frau Hellwing mit tropfenden Augen in der Nähe meines Sohnes bleiben — —— — und Schnike Givles,, Mile Gröben bis zu 5%. 
und gefalteten Händen. „VBermwehren |und täglich mich nad; feinem Befinden |} Sranits, 42—56 Zoli breit, zu a i 
Sie einer Mutter diefen einzigen Troſt erkundigen — ihn ſehen können, — 


48c 
nicht!“ 


lad! — und mwäre e8 nur auf bie) @fati 2 IN 
Ada Mund brauchte feine Worte | Dauer einer Sekunde!” | Sfating St, wert 1.7 


€ 34 — Pe Beit:hend aus Tam D’Shauter und Angora 
|zu formen. In ihren Augen lag ein, „Srou Henning ijt Gait im Haufe | Scart, feine Qualität, in den 81 19 
I 8 Rfphr 8 = ar . * .” | bopulärit Farben Kombina 

ſtummes Flehen, das den Sanitäts- |Melligen, Herr Oberftabsarzt,“ fagte tionen, su... Due 
| offizier vielleiht no mehr erichitt- | Ada feft, „und ich bitte Sie um die Tamen-Tajmentücer — die vequläte FI, 
Siieideritoiie-Ne pm ug |Erlaubniß, täglid) mit Leutnant Hell- 10€ Zurie, ein wenig zerdrüdt, Ct... 2 
Departement an: | „Der Krante phantafirt, jagte er /mwinas Mutter hier vorfpreen zu 

junfhlüffig. „Der Eindrud, den Sie dürfen.“ 


IL LEIHELTTLENES 


Fertige Damen-Saden \3-Stüdfe Davenport Parlor Suite 
BroadelothSuits und Mäntel für Tamen | Baar oder Kredit. 
— In blau und ſchwarz. Kleidnugsſtüge, Golden Dak Finiſh. gepolſtert mit echtem 


die regulär zu $18.00 ber | *eder, Regulärer Wert $75 
Yauft werden, Donneritan zu... , 2 ‚© 844,50 


? F — Gi Modelle und a . 

* — San | Matrasen Combination Roll Edge — 
54 3 . DD es mız ga u TE erg ee 
tin gefüttert, etliche mit Kinfh 58 80 na Fils ganz herum in allen 
Kragen und Cuffz. Speziell... ee | en 

Grepe de Chine Bluſen — Unſere newejten | TUT 5 4 * 
Modelle, im fchiverent, reinfeid. Erepe de | Liquid Veneer — Möbel Politur, 
Shine. Einfah nnd beitidt. 8 Zlaſche bei dieſem Verlauf 
Rn ; 52.50| peziell zu 


Reanläre $3.08 Werte 


RL RT RT 
role Wei le 
9 909 096% 


op: 
ND. 


Preisherabjesung auf 


x 
* ß ‚shr gewartet habt. 
dirklich roße a = 

= ve Für ſämmtliche wollene 
ſammlung von Reſtern u.|| Iter, die ſich in unſerem 
* geſammelt 
in Ser || Storm 


te 


Ans Spiten und waihbare Beiag Braids — Spi- 
gen in Zorhon und Balenciennes, Braids 
in weiß und farbig, Wert bis 10c, 3 
die Yard c 


Die 25e 
ba nden 


En i fich |} 
Ueberbleibjeln, Serge Koplins, 


Zaictas, 


bindung mit einer ber- || 
fpäteter Sendung. Da= |} 


find 


ner pe 
Chin 
Waiſts 
Lawn 
fleiſchſarbig un 

blau, alle Größen b, ! 


Bülte, Diele Wailts wurden 


früher 
li 


[er 


89e Werte, ipeszicht, 
i die Yard. 


491 Werte, 


u Beilings Diagonals, |] 
und andere beliebte wollene j 
twwöbnliwen |] 


fe, in fünmtliden ae 


enriettas, 


w 


t, ob bis 54 teil 


21 

230 
ſpeziell, 
— J 
9 Korte, 

> sı ırd y 


ipeziclt, 


ipeieil, 


davon empfangen würden, iſt kein 
günſtiger. Und wir müſſen von ihm 
jede, 
fernhalten!“ 

Frau Hellwing wiederholte ihre 
Bitte. Alle Angſt und Liebe einer 
Mutter lag darin. 


auch die geringſte Aufregung Fräniein, daß wir alle hier gcch 


Der Sanitäfsarzt verbeugte ſich. 
Glauben Sie mir, mein gnädiges 


ſein würden, Ihnen gute Nachrichten 
geben zu können.“ 


Als die beiden Damen im Wagen 


| 
f 


Tamen-Strümpfe— Schwarz; mit dupp. 
„ Eohlen, 1216c Werte zu 

Salbwull, Wänuer:Soden— blau gt» 
milcht, reg. 150 Berte, zu...... 


1 


2 
> 


63c 
95c 


⸗ 


Gerivpte Strümpfe für Kiunder — alle Grö— 


ßen bis zu 9%. Reguläre 10c, 
Werle, das Paar zu 
50e Damen⸗Leibchen und Beinktleider, 
—— 


6:c 


„2 
- 


29c 


Kinder⸗Leibchen und Beinkleider — Fließ ge— 


füttert — nach dem Körper 


* 3 (mit jeder Grocerh:Beitel: Pf fü 
Feiner granulirter Zuder una von $ı und darüoer, LO Pjund für 49c 
Snider’s Gati — ße Flaſche 21 Schmalz — Switſs Jewel Compound 
— Catſup große F h 153c| un ns Stun — —— 11c 
Maihburn’3 Gold Medal Mich — Butter — Yancy Eigin Greamerh, 26 
—— zu 1.63 das Pfund 2 *28 2e 
Kirt's American Familiy Seife — Draugen — Ci; und faftig — 

10 Stüde für — „das <tüd ä 
Lats — feinfter rojajarbiger — Veaberry Kaffee — 

große Büchſe zu Käufer, das 


— 4 pPfd. an einen 
Pfund zu 
Feigen — Neue California — 


143c 


sn a aaa 19: 


35e Unterhemden und Unterhofen für Anaben, 
Ihwer geflieht, in lobfarbig 
und grau — zu 

Bereales — 36 Zoll breit, heile Kar: 
ben, 123% Qual., Yard ält.occooccooe 

Weiher Mustin — 36 Zoll breit, wei- 
der FZimiib, reg. Sc Qualität zu 


Navy Bohnen — fancy Midigan — 35 
5 Piund für ß , 

Brid Käfe — „Nothing Better“, 
das Piund zu 


Fleiſchwaaren 
Leaf Lard, Pfund 
Prime Chuck Roait, Pfund ....1194€ 
Frijches Hamburger Steaf, Bfd. 10%2c 
Veal für Stew, Piund ......13%c 
Briöfet Corned Beer, Pfund...10%gc 
Swifts Brisfet Sped, Pfund. .15%4c 


„dat 
256 


„Gut,“ ſagte der Oberſtabsarzt. aben. war es ihnen, als hätten ſie 
Ich will Sie felbft au ihm führen; |\ ahre hindurch miteinander vertraut | 
—— a ri perkehrt. Stunden des KLeides, ge=| 
aber ih muß Sie bitten, meinen An=| = > re ——— 

ordnungen ſtrikt Folge zu geben. Ich meinſam durchlebt, binden Die Herzen | 
fann fonft die Verantwortung nich | 'Gnell aneinander. Jhre Hände lagen | 
\übernehmen. Da e3 nicht ausgejchlof- | einander, ihre Blide waren einander 


| "daS Pfund zuü . 
AHepief — zum Eilen und zum, 
Kochen, Tpeziell 10 Pfund ält..... 


> J 2 .r 
Beſte Liköre 
Our Union Kentuckn Whisley — 
Volle $1.10 Duart Flafdie........ 
Kentucky Pure Rye — 100 Bronf — 
$1.25 Quart Saide zu “ 
DId Taylor — Bottled in Bond — 
ver Blaide......... ———— ** 19 
Feiner Doppel-Getreidefümmel — 
die Quart Flafche 
Tafel-Bier — per Kifte mit 


2 Dubend — für....eoeccnse on... 


83.50 berlauit, iparflanıe 
iegt die Auswahl, jo lauge 
zat reiht, zu dent 

Preis bon 


Käufer fi 


e werte, iveziel 
serie, Toeziei, 2 
BET ‚99c 
37 
67e 


— 


fen ift, daß der Kranke auf Momente | Kaemandt, und jede juchte der ——— 
zur Beſinnung kommt, ſo darf er Sie ar arin zu geben, ben fie ſe IR —| 
nicht fehen. Ah kann Ihnen nur hin= | — ya. u 

‚ter dem Bettfchirm hervor einen flüch- | ‚Da, die jtille, Ihüchterne Ada, war 
tigen Blick auf Ihren Herrn Sohn ge—wie verwandelt. Eine Feſtigkeit war 
ſtatten. Und wenn es quch das über ſie getommen, die Frau Ellgard, 
Schwerſte für Sie fein mag, Ihren die mißmutig die Rücklehr des Wagens 
ſchmerzlichen Gefühlen Yeinen Yuz- | Twartete, überrafchte. | 


Spezialitäten, 3, Kloor 
2 8 und 20 Baihiniiieln — idive- 
an Schuhen Donnerflag! aöc Sanstägen "Gira — 


Saınmet- Schuhe für Damen, Knöpf- u. Schnür— 


Hau 
Facons, mattes Leder Schube für Damen, 


ladirt — 


| 


Tan-Schuhe für Damen mit Stoff-Ober— 
teil, Mädchen-Schuhe in Patent und mat— 
tem Leder, Knaben-Schuhe in Gun Metal 
Schnürfacon — Männer-Haus-Slippers 
Damen-Haus-Slipers. 


gaben Donnerſtag offen bis 9 Uhr Abends. 


Nordjeite Turnhallefonzert, 


Eine Partie von Stir- 
zeien, Edges, Einfütsen ıı 
Bands, Reſter u. Ueber— 
bletbfel der befieren Cor 


ten — die Pard 3! * 
nenn DER 


und 


... 


Be reinleincene Tordon 
Spiken, in einem großen 
Sortiment bon beliebten 
Muitern, alles immportirte 
Stoffe, viele Brei: , 3r 
ten, die Dard........#4 c 


® Bargains inge: | 
ſtrigtem Unterzeng| 


25€ geformge Leiden für Damen— 
ausgefähnittener Hals, mit furzenYler 
meln oder ohne Vermel, Größen 7 


8 und 9, fpesiell, 19c ' 


BU.u0000r.0 

Fein gerippte gute woliene Leib: | 
Ken und Beinfleider für Damcıı, 
mwöhnlih zu 1.25 verlauft, 
ein wenig ae: 


“dcs 
1 


2 
⸗ 


e 


der fund im Roſental. 


(58. Fortießung.) 


„Bergeben Sie mir, daß ich in mei: 
ner Herzensangit Sie aufzufuchen 
wage, trogdem ich Ihnen eine Unbe— 
fannte bin. Sie find es für mid 
längjt nicht mehr. N habe Sie fen- 
nen gelernt aus Briefen meines Coh: 
ned — aus früheren,“ fuhr fie 35= 
gerndber fort, indem fie mit fteigendem 
Sintereffe in dem Anilig des jungen | 
Mädchens zu forfchen trachtere. „ie 
begeiftert jchrieb ex mir von Ddiejem 
Haufe und der Freude und dem Ge 
nuß, die er im Berfehr mit ihm und 
Ihnen empfinde. Nun jind jeit langen 
Tagen die Briefe meines Sohnes aus 
geblieben und heute — ach, heute früh, 
empfing ich von feinem Kompagnie- 
chef die furchtbare Nachricht, dat mein 
Sohn am Nervenfieber erkrankt jet 
und im Xazarett fich befinde. Viel» 
leicht empfände ich den Wunjch, ton zu 
jehen, um mich nicht zu fehr zu beun- 
ruhigen. Ad, mein gnädiges 
Fräulein, Mutteranaſt lieſt auch zwi— 
ſchen den Zeilen und ich weiß, er iſt 
in Lebensgefahr. Ich bin mit dem 
nächſten Zuge hierher geeilt, und in 
meiner Herzensangſt, die nicht erſt die 
Form abwägt, komme ich zu Ihnen. 
Was iſt mit meinem Einzigen, meinem 
geliebten Sohne vorgegangen?“ Schwer, 
wie Hammerſchläge fielen die Worte 
auf Adas Herz. Kurt krank, in Le— 
bensgefahr? Die Hände des jungen 
Mädchens, welche die Dame jetzt auf 
einen Sitz niederzogen, bebten und ſie 
war nicht minder bleich als jene. Wie 
Zentnerlaſt empfand ſie, daß in dieſen 
Tagen keine Erkundigung nach dem 
Befinden Hellwings aus dem Velli— 
gen'ſchen Hauſe in die nung des 
DOffiziers gelanat war. 


Yıohaz 


! i 
A Uebes, 


Mar 
Woh 


Mit fliegender Eile erzählte ſie das 
am letzten Rennſonntage Vorgefallene, 
ſich ſelbſt und die Ihren anklagend. 
Und ſie erzählte nicht nur mit dem 
Munde. Unwillkürlich öffnete ſich ihr 
Herz dabei, und ihr Fliegender ten, 
ihre fich feuchtenden Augen, ibre Be- 
wegurg, die fie nicht zu unterdriden 
juchte, jagten der alten Dame moHl 
mehr, ald Ada ahnte, denn immer | 
wärmer umjhlofien deren Hände die 
ihren und ein Blid liebevollen Ver— 
ſtändniſſes umfaßte 
Aus den Briefen ihres Sohnes und | 
biefer Beiweguna bier formte jich das | 
Bild, was fie fih in ihrem Wittiwen= | 
Hübchen längſt in freundlichen, Lichten 
Farben ausgemalt hatte. Aber mit 
dem Ssnftintt der rau und Mutter 
fühlte fie, daß ziwiichen den. Beiden, 
die ihre Phantafie Tängjt vereiniat, eine 
Seluft aufgebrodhen mar, unb biefe 
Minute war nit banad) angetan, 


2 Mad der Urfadhe zu [rm 


Hoienträner für D 
Knaben 


..... 


Hemden für 
inplts Mm Ns 


I rola 


| wert, R 


| Beliebte 
| länfer vve 
JScarf, in ſchlichtweiß und Karrirungen, 
ı) regulär 


den Wagen benötige. 


. — 
die Sprechende. | 


iänner PDiilaneie Gaihmeretic u, 
hwere Chamois Suede Hand 
ſchuhe für Damen, ſchwarz 
und farbig, in allen Grö 


ci, das Paar 25C 


— — — —— — —— —— — — 


an. — — —— — — — — ———— — — — — — 


lern 
vert - 
J für 
150 
Ta 
Damen— 
Kante, auch 


‚ınmal 


warum 


Feine Schweizer 
ſchentücher für 
mit Yarbiger 
Imlidıte weil 
ſche 14361, 


ntücher 


‚IC 


pe ah 


Fin Fünftel Rabatt an Alanne- 
lette-Nadjtfleidern. 


slannelette 
oder | 


Nacıtlleider für Damen 
geitreift, gut $1 
WÄUMUNGSPLCIS. on un0nu00n 0% 


9 


r für Schlittichuh- | 


> Dazu Pallender | 


Garnitu 
T5c berlauft, 
zet .... 


Slisooonsene« 


fi 


abe | 
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ipeztci 
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„sch fühle, Sie meinen es aut mit 
ihn!“ jagte Frau Hellwing, als Ada 
gerndet, und nun jchoh ein alühendes 
Rot in das Antlit des jungen Mäp- 
hend, jo eigentümli” war die Be 
tonung diejer Worte geiwejen. Und fie 
wußte feine andere Antwort: fie neiate 
jich über die Hände der foraenven alten 
yzrau und küßte fie. Diefe aber um 
Ihlangen fie und die Worte tünten an 
Adas 

„Run weiß ich 


NY .. 
br: 


es 


2 


as Herz 


öffnete fish weit bei die 
Sa, fie hatten ihn beide 
die einzigen auf diefer weiten, 


iten Welt, die ihn wahrhaft Liebten! | 


Und in diefem Mugenblide fiel alle 
mädchenhafte Scheu von Ada ab, ©i 
wubte, daß das, was fie jebt zu tun 
eniichlofien war, das Gerede wider jie 
entfejfeln würde. Mochte es sein! 
fümmerte jte die Gelellichaft! 
Kurt lag ichmwerkrant, vielleicht fter 
bend, an der Seite der Mutter wollte 
jte ihn noch einmal jehen — vieleicht 


* ei MAY 
jun Ichten Male! 


YOr2 
Was 


Während ihr Herz erjtarrie bei die 
lem. Gedanfen, irodnete fie ihre flic 
benden Tränen ınd erhob fich: 

„Sie jollen nicht allein zu ihn gehen 


— ich gehe mit Ihnen!“ 


„Bott jeane Sie, mein liebes Kind!“ | 
ırlufterte Kurts Mutter, 


Mit geichwinden Händen machte fic) 
Ada zum Forigehen bereit. Friedrich 
tam gerade herauf, um zu melden, daß 
ver Waagen für die anädiae Frau ı 
gefahren jei. Als fie ihn im Worzim 
mer traf, erhielt er von ihr den ! 
traa, ihrer Stiefmutter zu foaen, 
te Telbit in einer eiligen Angelegenheit 
Ktwas verblüfft 
303 der Diener mit diefem Auftrase 
ab, wahrend Ada mit Frau Hellwing 
eiliq die teppichbelegten Treppen hin 
abjhritt und den Wagen beitieg. Auch 


A 


nr 
Do! 


ı+ 


no 11 
vo wu! 


> 


dat; 


An| 


der Kutſcher ſah verwundert -darein, 


als ihm als Ziel der Fahrt das Garni 
ſon rett angegeben wurde. 

Der Oberarzt ließ, als ihm 
Hellwing gemeldet wurde, 


1020 
Wall 


EragikeinBruhband 


band, weil fie abfichtluch | 
jelbit anbaltend gemacht | 
lind, um die Teile fidher 


„an Ort zur halten. Steine 
en Riemen. Cchnallen „der 
Stablfedern; Tönnen nicht rutichen, 

"rue daher auch nicht veiben oder gegen 
IN 189 den Bedentinohen drüden. Taufende 
Hrode Hı baben fi feibft erfolgreich 
— „.eone Arbeitöverluft bebandel: 
und die barinädigften Fälle überwunden. Weich 
.ic Sammt — leiht anzubringen billia 
Beneſungsprozeß ift natürlich, alfo Tein Are 
band mehr gebraudt. Wir beiweilen, was wir 
fagen, indem wir Ihnen eine Probe vPlabao 
völlia umfonft fhiden. Echreiben Cie Shren 


’ 


zie 


ı% men auf den Kouyon und fenden Eie ibn 


beuic ab. Ndreffe: 

Blapas Laboratories, Blod 761, € 

RERB.onowso6sonsnnssenen000 

WERE 0a ae ee R 

SBendende Bolt bringt eine freie Brobe Plapab. 
In Briefen nenne man neh. Diele Beitums. _ 


t. Zouiß, Die, 


— tpir haben ihn | 
| beide lieb — o großer Gott, erhalte 
ihn uns!“ 


druck geben zu dürfen, ich muß Sie da— 
vor warnen, ſich ihnen hinzugeben.“ 

„Ich werde ſtark ſein,“ flüſterte 
Kurts Mutter. 

Der Weg durch die Korridore, ſo 
kurz er auch ſein mochte, erſchien den 
beiden Damen endlos lang. Frau 
Hellwing ſchob ihren Arm in den 
Adas, als müſſe ſie an ihm eine Stütze 
finden, als der Oberſtabsarzt endlich 
eine Tür öffnete und die Damen noch 
einen Augenblick zu warten bat. 

Ihre Herzen klopften laut, als er ſie 
endlich hereinwinkte. 

Er hatte den Beitſchirm ſo ſtellen 
laſſen, daß ſie einen ſeitlichen Blick auf 
das Lager des Kranten hatten, ohne 
von ihm, falls er zur Beſinnung kom— 
men ſollte, geſehen werden zu können. 
Am Fußende des Bettes ſtand ein Sa— 
nitätsſoldat, jedes Winkes ſeines Vor— 
gejekten gewärtig. 
| Ada hielt Frau Hellwing umfchlun: 
'gen, ihre Herzen Elopften aneinander. 
Vom Bette des Kranten her drangen 
halblaute Worte, Er phantafirte, 
Der Schmerz der Mutter löfte fich 
in leife rinnenden Tränen und 
einem jtummen inbrünftigen 
für bie Genefung ihres 
oohnes; Ada audte ufammen, von 
den Lippen bes Siranfen war ihr 
Name gefallen. 

Allmählich verftärkte fich das Fieber 
de5 Leidenden. Er warf fi) unruhig 


OoY „Y 
Flehen 


vernehmbar. 
„Komm mir nicht ſo nah — Du 
chillernde Schlange 
rt Kranke ſtrahlende 
chönheit iſt Trug — Dein Lächeln 
birgt Täuſchung 
Herz brannt — hinweg von mir 
— aus Dir atmet giftig der Sumpf!“ 
Die Worte verloren ſich in undeuf— 
lichem Gemurmel. 
Frau Hellwing, die mit zitierndem 


“ 


Dein 


no 


* 
L — 


— 


Herzen gelauſcht, ſah Ada betroffen‘ 
Wenn Wahrheit diefen wirren | 


lan. 


Reben ‚zugrunde lag — lag in ihnen | 
au Die Erklärung für die Kluft, die, 


jiwifchen ihrem Sobne und dem iun- 
gen Mädchen an ihrer Seite, aufge- 
rien ivar, zu dem te jih von Minute 
zu Minute mehr in mütterlicher Liebe 
binaezogen fühlte. 

„Adas trauriges Kopfniden be— 
ſtätigte ihre Vermutung. Aber ſie 
tonnte dem Gedanken jetzt nicht weiter 
nachhängen, die Stimme ihres leiden— 


den Sohnes, die ſich wieder in abge- 


riſſenen Sätzen vernehmen ließ, zog 
alle ihre Gedanken und ihre ganz 
Aufmerkſamkeit dieſem wieder zu. 


L 


£ 


44 “u 
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J „Sieh mich nic t an —“ ſtöhnte, 
ſich aufs Neue auf ſeinem Lager um 
herwerfend, der Fiebernde. 


n 


E „sh er 
trage den ftummen Borwurf in Dei 
‚nem Bid nicht, — — Mein Glück, 
mein einziges Glück war bei Dir 
ich habe es verſcherzt — — um eines 
Phantoms willen — — es kann ja 
nicht ſein — — nie wirſt Du glau 
ben, daß mein Herz — kein Weib ver— 
zeiht, was ich Dir anaetan, Ada — 
ach, Ada — —!“ 


Das junge Mädchen umklammerte 
die Frau an ihrer Seite feſter. Ein 


in 


geliebten 


auf den Kiffen hin und her und ſeine 
haſtig hervorgeſtoßenen Worte wurben | 


phantaſirie 


Du haft mir das! 


„Wir Haben einen Gaf, Mama, | 


|und ich wünfche, daf er im Haufe mei- 


| 22 on * acht S a; - 
ınes Vaters ein ehr willfommener_ ift. Turnhalle am nächten Sonntag-Tad)- 


E3 ift die Mutter des Leutnants Hell- | 


wing, 
liegt. 
Mut 
Iner 
verfichert haft, au nur ein unten 
echt ijt, Mama — dann ehrft Du die: 
ſer Mutter Schmerz und meinen!“ 

| „Ada!“ rief Frau Ellaard, die mit 
‚einem Male alles verjtand. 

„Stil, Mama!“ fagte das junge 
Mädchen. „Zmilchen Leben und Tod 
Ihwantt die Waage, und Gott meih 
allein, was aejchehen wird!” 

Co ward Frau Krmaarb Hellwina 
Gast im Welling’fchen Haufe in Lur- 
genjteind Garten an ber Promenade 
‚und fie und Ada jaßen, die Stunden 
abgerechnet, in benen fie mit fteigen- 
‚dem Bangen Nachrichten im Lazarett 
einholten, beieinander im vertrauten, 
ernſten Geſpräch. 


ſer Konzerte noch bekannt, und zwar Form von Kragen, ſchmalen Manſchetten und Gürtel. 


der ſchwerkrank im Lazarett | Stamm im = 
Dorthin bin ich mit feiner , Belonders beporzuat find Werte böh- 
ter gefahren. Und wenn von Dei: | miliher, öjterreichiicher, deuticher md 
Liebe zu mir, deren Du mich oft ungarifcher Stomponifien, foivie polz | 

I 


Und eg mar pa, | 


\al& habe fie eine neue Mutter aefun= | 


‚den. 
(Fortfeßung folgt.) 
Schuldig befunden. 
Geſchworene in Bundesrichter Lan— 
dis' Gerichtshof haben Stanley J. und 


Thomas Czerwiec der Falſchmünzerei 


ſchuldig befunden. 


Yramivolles Haar, 
dick, wellig, frei 


Zieht ein jendhtes Tuch durchs Haar 
und verdoppelt feine Schön 
heit jofort. 

Gchaltet Euch Ener Haar! Scdinnen 
verſchwinden und das Haar 
fällt nicht mehr aus. 

Auf der Stelle? — Ja! Sicher— 
lich? — Das iſt gerade das Gute da— 
bei. Euer Haar wird glänzend, wellig 
und reich, und nachdem eine Dande— 
rine Haarreinigung vorgenommen iſt, 
erſcheint es ſo weich, glänzend und 
ſchön, wie das eines jungen Mäd— 
ſchen. Verſucht nur dies — feuchtet ein 
Stück Zeug mit etwas Danderine an 
und zieht es dann ſorgſam durch Euer 
Haar, immer nur eine dünne Strähne 
auf einmal vornehmend. Das wird 
das Haar von Staub, Schmutz und 
überflüſſigem Oel reinigen, und in 
wenigen Augenblicken habt Ihr die 
Schönheit Eures Haares verdoppelt. 
Eine herrliche Ueberraſchung wartet 
derer, deren Haar vernachläſſigt wor— 
den, oder ſtruppig, verblichen, trocken, 
ſpröde oder dünn iſt. Außer daß 
Danderine das Haar verſchönert, löſt 
es auch jedes Teilchen von Schinnen 
auf, reinigt, fäubert und fräftigt es 
die Kopfhaut, dem Nuden und dem 
| Ausfall der Haare für immer ein Ende 
 machend, aber was Euch am meijten 
' gefallen wird, ift, dab hr, nachdem 
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Schluß de Brogramms 


Das zehnte Konzert in der Norbdjfeite 


mittag bringt ein hervorragendes Pro- 
internationaler Mufititüde, | 


nifcher und dänischer, und unter den | 
ju erwartenden Zugaben iverben aller | 


Herren Länder vertreten fein. Elfa 


Meueftes don der Mode. 


Einendienit der „Abendpsit”. 


Glegante Moden in alattem und Farirtem Material, 


Für Frauen, die eine Borliebe fire Tarirte Stoffe haben, ift das 


Staud:Denton ift den Befuchern die | Kojtim zur Linken gedacht. Dimkler Atlas dient demjelben al3 Garnitur tır 


Eine Rüſche von 


in vorteilhafter Weiſe, vom letzten Mouſſeline de Soie, von ungleicher Höhe, umgibt den Hals und verbirgt 


Jahre gelegentlich des Weihnachtskon— 
juıtes. Die Sängerin wird einige 
BVoltslieder fingen. Die orcheitrale Zus | 
fammenftellung für Diefe Lieder iſt 
von Martin Ballmann beſorgt worden. 
Fräulein Helene Weiner, eine junge 
Böhmin, hier in Chicago geboren, iſt 
trotz ihrer Jugend eine ſehr begabte 
Pianiſtin. Sie wird zwei Werke Cho-⸗ 
pins ſpielen. Die beiden Inſtrumen- 
tal-Soliften, Herrep Winhardt und 
Irnner, (Flöte und Waldhorn) und 


der beliebte Zitherfpieler Carl Baier | 


iverden durh Goli glänzen, 
intereffanie Programın wird 
verfehlen, die Turnhalle bi3 auf ben 


lebten Plat zu füllen, zumal der Ein= | 


Das | 


*4 
nicht 


lrittspreis nur 35 Cents beträgt. Hier 


das Programm: 


Owerture zu „Martha“—-...............FSlot 
Unſere Garde“, Marſch 
zenen aus „Die verlaufte Braut“... .Smetana 


Pianoſoli: 


I 


von Fchinnen |“. 


intal 


| 


} 


Phantaiſie impromptu, SO 
Konzerwalzer, Op. 64, ir. 
Frl. Helene weiner. 
Zlawoniſche ze. 
Denſchmeiſtermarſch —.............. 
Ouerture zu „Der Königsleutnant“ 
viener Schwalbenmarſch. ............ u 
ı tür Flöte und WSaldborit..........% 


ren A. Winhardt und Chas. E. Tryner 


....Chopir 
Ehopis 


v. 


vi u Be ae — — — ⏑——— 
PT Ta —— 
Stau Elia Staud-Denton, 
Salome-Rifion 
Donauwelleniwalzer ... 
fer Wilhelm-Franz 
Altſoli: 
Deutſche 


Solef:Marf.... 


r 


Kolfslieder...... 


Stau Elfa Staud. Denton. 
Traumbilder-Rhentafie ....Kombhe 
Aus Bereinsfreifen, 

- . - .. . 2 — 
In der feſtlich geſchmückten Lincoln 
Turnhalle veranſtaltete geſtern Abend 


der GeſangvereinHarmonie 


ſeinen erſten gemütlichen Familien— 


abend der Saiſon für ſeine Mitglieder 


nebſt Damen. Die geräumige Halle 
war bis auf den letzien Platz gefüllt. 
Nachdem Kommersmeiſter Bruno 
Knecht die Feſtlichkeit eröffnet hatte, 
hieß Präſident Emmanuel Gall die 
Anweſenden herzlich willkommen. Das 
vom Komitee aufgeſtellte Programm, 
beſlehend aus Geſängen der Harmonie 
und allerlei Vorträgen der Familie 
Grobecker, Frau F. Trappe, Herrn 
Krüger und der Herren P. Witzke, H. 
Chriſt und H. Wolke, wurde mit ber=| 
dientem Beifall aufgenommen. Nach 
wurde ein 


Imbiß eingenommen, und bevor ſich 
die Teilnehmer von der Tafel erhoben, | 
machte der Präſident bekannt, daß ein 


langjiähriges Mitglied, Herr Otto 


Cummeromw, nebſt Gattin ihren Hoch— 


zeitstag feierten. 
von den Sängern umringt, 
ihnen zu Ehrenn, 


Das Ehepaar wurde 
welche 
as iſt der Tag 
des Herrn“ ſangen, worauf die Feſt— 


D 


— 


>| 
| 
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das Kim vollitändig. Für mittlere Größe erfordert das Kleid 5 Nard von 
{0 Zoll breitem farirtem Material und %4 Yards Atlas. 

Bon äußerjt Forreltem Schnitt ift das zweite Koſtüm in mattblauer 
Voile, garnirt mit ſchwarzem Sammetband. Der Gürtel von Sammet iſt 
gefüttert mit hellblauem Atlas. Weitere Details find eine Weite von Or⸗ 
gandy, mit ſchwarzen Knöpfen garnirt, und eine Halskrauſe, ebenfalls von 
Organdy, die um den Rand des Kragens geſetzt iſt. In. Durchſchnittsgröße 
erfordert das Kleid 6 NYards von 36 Zoll breitem Material, 1 Nard fehwar- 


| zen Sammet und 34 Yards blauen Atlas. 


Erites Modell: Koftim Nr. 6477. Größen 32-—16 Zoll Billtenmak. 
Breis 15 Cents. 
. » J 43 N 240 ⏑ 34 
Zweites Modell: Koſtüm Nr. 6542. Größen 3 
Preis 15 Cents. 
Schnittmuſter ſind unter Augabe der gewünſchten 
Nummer und gegen Einſendung des angegebenen Betrages, fowie_ 
Porto, zu bezichen durch die „Modeabteilung“ der „Abendpojft‘ 


. Sud 
ington Strafe, Chicago, IH. 


18 Zoll Büſtenmaß. 


Größe, der betreffenden 
2 Gentd für 
Weſt Waſh-⸗ 


— — 


— wos D 
von 5 Uhr Nachmittags an abhalten. |nanniem Preije, I. S. Bullod an 2. 
Nach re Verfammlung findet ge | 9- Sieinmey jeine mit 528,000 belas 
mütliches Beifammenfein jtatt, wobet | ftete Liegenchaft auf ber Sübfeite beä 
auch Gäfte willfommen find. ‚21. Pl., 138 Fuß öftlic von der Loo⸗ 
———⸗ mis Straße, 325 bei 127 Fuß. 
| Die F. E. Folter Shoe Eo., deren 
Gefhäft unlängst ausbrannte, hat ben 


Bom Grundeigentumsmarft, 


Schrei Ing auf ihren Lippen, den | DT e& einige Wochen gebraucht habt, 
Schmerz und Seligkeii zugleich ihr zu | Meute? Haar — fein und flaumartig 
entprefien drehten. Und zitternp | Zuerit — Freilich — aber doch wirklich 
laufchte fie aufs Neue. Aber der Ba- | neues Haar auf der ganzen Kopfhaus 
roxysmus war vorüber. Nur Adaz | mahlen jehen werbet, 

Danberine ift für dag Haar, was 
| frifche Regenfhauer und Sonnenfihein 
Leivenven gelegt, und ein Danger zit- | für bie Vegetation ſind. Es geht direlt 
ternder Seufzer klang bom Beite her-⸗ an die Wurzeln, kräftigt und ſtärkt ſie. 
über. dann war alles ſtill und man Seine anregenden, ſtimulirenden und 
hörte nur noch die kurzen, unruhigen lebenerzeugenden Eigenſchaften erzeu— 
Atenmzüge des Kranken. gen langes, ſtarkes und ſchönes Haar. 

Ada war in unbeſchreiblicher Ge⸗ Ihr könnt wirklich prachtvolles, 
mütsftimmung. Alles in ihr trieb ſie glänzendes Haar haben, und viel dazu, 
‚an, zu bem Bette bort zu eilen, die| wenn hr Euch eine 25 Cent Flajche 
Arme um den Kranken zu jchlingen | bon Knowlion’3 Danderine von einem 
und ihm zuzurufen: „Nein, Du Lie: | Anrthefer ober Zoilettencounter beforgt 


Iber, Einziger! Meine Liebe ift vonlunb nah, Boririft gebraucht, 


Name, langgezogen, wie von unend— 
licher Sehnſucht auf die Lippen des 


lichkeit mit einem flotten Tanz ſchloß. 
Die Vorkehrungen des wohlgelungenen 


Abends lag in den Händen der Herren 
Henry Bauer, Otto Cummerow, Wil⸗ 


helm Ziegler, Bruno Knecht und Phi— 
lipp Walger. Der nächſte Familien— 
abend findet am Dienstag, dem 8. Feb— 
ruar ſtatt. Bei der Feſtlichteit wurde 
eine Sammlung für die deutſche und 
öfterreich - ungarifche Hilfsgefellfichaft 
veranftaltet, welche den Betrag bon 
520.50 eraab. 

Der Berliner Verein bon 
Chicago hat ſich unier den Gefehen 
‚des Staates Jllinois inforporieren laf- 
‚fen. Der Berein wird künftig feine 
Berfammlungen am 1. unb 3. Sonns 
tag jeven Monats in Schneivaus Halle, 
Ede North; Ave, und Burling Str, 


Bauitelle am Diverjen Bartway zu über 
5250 den Frontfuß verkauft. 

Die Bauftelle auf der Nordfeite des 
| Diverfey Parkway, jehzig Fuß öftlich 
von der Cambridge Uve., 97 bei 150 
Fuß, ift von Thomas Boyle zu $25,- 

000 an die Bauunternehmer Tagneh 
und Mattefon verfauft worden. Zu 
$17,000 hat-Henry Thiele jein mit 
$12,000 belaftetes Geſchäftsgebäude 
und Grundftüd, 50 bei 125 Fuß, an 
der Norboftede der Menard und Chi: 
'cago Ave. an die Standard Truft and 
[eg Bank verkauft, zu nicht ge- 


| 


| 
+ 


CASTORIA füsäugingsund Kinder, 


Laden 115 Nord Wabafh Ave., 25 bei 
1162 Fuß, auf eine Reihe von Jahren 
| zu insgefammt $137,000 gepachtet, die 
| Bonnie Cafeteria Eo., Inhaber W. 9. 
\und €. 9. Yarrington, bon Martha 
| His Nahlah das zweite Stodwerk 
des Haufes 110 Nord Dearborn Str, 
auf längere Jahre zu insgeſammt 
ı 856,000. 
|  * Der Verein der Apothefer will je- 
| den gefchäftlichen Verkehr mit Händ- 
fern, welche unreines Afpirin verfau- 
fen, eigitellen. 3. 3. Chmatal wurde 
| zum Präfidenten des Vereind gewählt, 


—1 ——— 


— 2 y, —— 


Tragt die 
U 


ntersohrifk 
‚Die Sorte, Die Ihr Immex Gekauft Nabl- VB „ne. — — 





CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


——basement — 


— i— 


Ein ſpezieller Einkauf von || 


00 — 


Kommen zum Verkauf morgen zu 


tück 


Sorti— 


SI © 


Ein 


ment bon 


riejiges 
Männer-Hem 
den mi: Weiden Man 
jchetten und gefältelie 
Bufenhemden mit geitärf 
ten Manichetten. 


Wir alauben, viele 
Männer werden, wenn fie 
lie für die kom 
mende Sailon Halb- 
dutend: und Dutend 
Bartien davon faufen. 


chen, 


verwaltet wird, 
| feiner 
ı Siilderung der Steigerung der Bo 


Darunter find 


Hemden, weihe Nanicetten 


Non 


behigcle Hemden 


tadbt bon quie 
tat Bercales, in einem rieji 
gen Sortiment bon bellen 
Streifen-Effekten, mit ge 
ſtärkten Manſchetten. 

zu 17 

—A 


vorzüglichen mercer Sen Quali 


ized Stoffen in dunk 
hellen in 


Farben gewebten 


Streifen Effekten. 
n 14 bis 


bon Se das 


Alle Größen vo 
Preis 


* 


Halsmaß, alle zu dem ſpe 
ziellen Baſemeni, Südraum. 


Der Imalt an Stelle von Leon Hornftein. 
Mit dem Bojten ijt ein Gebalt von 
157000 verbunden. Cleveland ift Pro- 
Mayor beitätigt, dah er Coffin Vor. |TeNor an einer hiefigen juriftijchen 
( At Kat Lehranſtalt. 

altungen gema at. | 

5 g gemacht h Regelung der Gaspreiſe. 
Vor dem Siadtratsausſchuß, der 
mit der Durchführung des Prozeſſes 
gegen die Gasgeſellſchaft betraut iſt, 


zul m olfin. 


Dieſer leugnet es. 
m ne fanden jich heute Samuel Anfull, Vor: 
\figender des Direftorenrat3 der Gcs 
Igejelichaft, und deren Präjident €. 
6. Komdery ein. Inſull erklärte, 
dur 5 Berhandiungen mit der Stubt 
könne der unglüdlihen Lage, in der 
die Gasgejellihaft fich befinde, ein 
Llayor Ihr.pfon bejtötigte heute, | Ende gemacht werden. Die Gejellichaft 
daß er dem Präajidenten der Zivil: | |fet bereit, mit der Stadt bezüglich der 
dienftlommifjion Percy 8. Eoffin — | Öasraten für die Zukunft, Die im 
ungeachtet aller Wbleugnungsverjuche | Laufe des Sommers geregelt werben 
diejes Herrn — Vorhaltungen darüber | müffen, zu verhandeln, und die Klage, | 
gemacht habe, daß er dem Stadrat |welde die Stadt gegen die Grjellichaft 
Briefe überfandt habe, welche die 'anhänaia gemacht habe, zum Aus trag | 
Spannung -zmifchen dem Gtadtober- izu bringen. Solange die Stadt auf 
haupt und der geteßgebenden Körper: |der jegt vorgefchriebenen Leuchtkraft 
Ihaft der Stadt herbeigeführt haben. |für Gas heftehe, fei an eine Herab- 
Gleichzeitia ließ er eriennen, dab er jegung der Raten nicht zu denten, ba 
von der gejtrigen Epiitel Des Herrn die Koiten Des Rohmatertala beträcht 
an den ftadträtlichen Ausfhuß für ih geitiegen jeien. Die Qualität des 
Polizei, Schulen und Zivildienftiweien, Cafes follte nicht nad) ber Leucht-, 
in dem Goffin eine Worladung vor den | Jonbern der Heizfraft beineflen wer 
Ausihuh abgelehnt hat, ebento wenig den. Auf Frage Ald, Merriams, ob| 
gewußt hat, wie von den früheren be- | Die Gejellihaft der Ciabt Einblid in 
teibigenden Schreiben des Herrn anıtbre Bücher geftaiten werde, erwiderte 
Stadtratsausſchüſſe. Coffin Hat ge: | Sul, bieje Bücher tönnten in ben 
itern in Abrede aeitellt, daß der Mayor Räumen der ſtaatlichen Nuteinrich— 
ihn, wie in Sliadtratskreiſen verlau uns⸗tommiſſion eingeſehen werden. 
tete, wegen feiner Haltung gegenüber ! DIE Bes die legte Inſtanz in Fragen 
dem Stadtrat zur Rede geſtelit habe. des Gaspreiſes ſein würde. Um 
Dbmohl der Mannr üffentlich den ! |Grundlagen für eine Reqaulirung der 
Präfiden.en der Zidildienſtiommiſſion Baspreiſe zu erhalten, fei es nötig, 
jo jchonend mie möglich behandeln ——— der Geſellſchaft abzu— 
wollte u, d ihn wegen ſeines furchtios ſhätzen. Das würde 8200,000 bis 
ſen Vorgehens gegen angeblich unehr *300,000 toſten. 
liche ſtädtiſche Angeſtellte lobte, gab er 
doch zu, daß er ihm wegen ſeiner Hal: | 
tung gegenüber dem Stadtrat Vordal⸗ 
tungen demacht habe. Auf die Frage, | Röhre der Gasleitung platte, und die töt 
ob et Goffins Haltung mit Witaliebern | lihen Dünfte drangen in die Wohnung. 
des Stadtrats erörtert „abe, gab der 
Mayor zu, ihnen erzählt zu haben, er 
babe Eoffin —* et, dem Stadtrat 
keine anſtößigen Briefe zu ſenden, und 
daß er bedauere, daß Coffin ſich habe 
dazu verleiten laſſen. Im Uebrigen 
bedauere er, daß die 'rrtiimlichen Ge 


Geſundheitsamt ſetzt Unterſuchung der 
angeblichen Verfälſchungen von Arznei 
mitteln fort. — Cheſter Cleveland wird 
Nachfolger Leon Hornſteins. 


— — — — — 


In letzter Minute. 


John Markowitz und ſeine Gattin 
wurden heute Morgen durch ſtarken 
Gasgeruch aus dem Schlafe geweckt, 
fanden jedoch, als ſie in ihrer Woh— 
nuig, Nr. 1438 N. Maplewood Ave. 
Nachforſchungen anſtellten, weder einen 
offenen Gasbrenner noch eine ſchad— 
rüchte über einen Zuſammenſtoß wi⸗ hafte — der — —— 
jhen ihm und Goffin in die Deffent- |? In den "aumen nicht aushalten 
Lichfei Zr \tonnten, benachrichtigten fie die Poli- 
lichkeit gedrungen ſei. er e- r 

i ei, die in der unteren Wohnung Frau 
Seiundheitstomm. vernimmt Apotheler. | Fannie Blumberg und ihre drei Kin- 

Das Gefundheitsamt jebte - 


” - heute | der, Helen, Sabre alt, Benno, 3 
jeine Unterfuchung der Antlagen, daß! Jahre alt, und da, 2 Zahre alt, be- 
Apotheter verfälichte Arzneimittel ver: \wußtlos in ihren Betten liegend auf: 
fauft haben, fort. SHilfsgejundheits: | Fand. Ein Nullmotor war bald zur 
ftommifjfär Dr. Gottlieb Köhler ver=| den e® auch nad länaerem 


ı Stelle, 

r > ‘ ot af han} | .. 2 er 

nahm den Apotheker Joſeph <hapito, | Bemühen gelang, alle ins Berwußtfein 
1761 Auaufta Str., von dem nipef- 


\ ! ‚zurüdzurufen, doch waren fie immer 
toren bes Gejundheitsamts Salnzit St. Elifabeth-Hofpital überführt wer: 
Jäure gelauft haben, bie jich bei nähe- den mußten, wo ihr Zufland für be- 
rer Unterfuhung angeblich als 3 


a ı > eme! denflich gehalten wird. Wie die Unter: 
Miſchung bon Phosphat und Stärke | juchung ergab, mar die Röhre der 
berausgeftelli hat, die fein Salyzil| Hauptleitung geplabt, und das aus 
enthielt. Das Berhör Shapiros durch) | ftrömende Gas hatte fi ins Haus 
den Hilfsgefundheitstommiifär geital= | gesogen, r 
tete jich recht heiter. „Haben Sie dem | ” 
Inſpettor diefe Milchung vertauft?“ 
fragte Dr. Köhler den Apotheker. „Ich 
mußte nicht, dat er ein Anipeftor) 
war“, eriwiberte Ehapiro. „Sch habe, 
die falfche Flafche erwiicht. Hätte ich! 
gewußt, daß er ein “nipeltor war, To 
märe ich vorfichtiger geivejen.“ „Mii- 
fen Sie nicht, daß das ein Verbrechen 
tt?“ fraate der Hilfsfommilfär. „Ich 
weiß es jebt“, lautete die Antwort, die 
große Heiterkeit erregte. „Von wem ihoffen. In der Grefham-Beziris- 
taufen Sie die Miſchung?“ wollte bet | yonche —— r 15 Heatli * 
En — a mache, im die erfte ärztliche Hilfe 
Hilfstommiffär wiſſen. Ich babe fie | „niert erflärte er dem bienjttuenden 
von einem Mann gefauft, der mit n,tnant Jofeph ——— 
Gummiwaaren verkauft“, — | non feiner ale Wen habe ſcheiden 
Shapiro. laſſen — er fie mit einem an= 

Das Gefundheitsamt wird die Er poren Mann in .- Hotel ertappt 


gebniffe jeiner Unterfugung dem gape Der Mann fei deshalb zu fechs 
Staatsanwalt zu weiterem Vorgehen | Monaten —— —2— | 
übermweiten. |tich aber entlaffen worden. Er 2 ber | 
Hornitein wird gegangen. | Unficht, daß er aus Race [hoß. Mar: | 
Korporationzanwalt Ettelfon er-|tin, der nicht gefährlich verwundet ift, | 
nanute heute den Anwalt heiter wurde nad feiner Wohnung -gebradht, | 
Eleveland zum Hilfstorporationsan- Er ift bereits wieder verheiratet, 


— —— — 


Ein Racheatt! 


Glaubt, daß der Geliebte ſeiner geſchiede 
nen Frau auf ihn ſchoß. 

Während er ſich heute auf dem 
Wege zur Arbeit befand, wurde der 
Martin, Nr. 8229 Emerald Ave., vor 
dem Hauſe Nr. 8409 Kerfoot Straße 
von einem unbekannten Mann aus 
dem Hinterhalt in die linke Seite ge— 


Ines Anwalts Sohn C. 


ten wurde es 
pachtet, das Gebäude an ihn verfauft, 


innerhalb gewiſſer Frift aufzuführen 
|wofür er Bürgfchaft Ieiitete, 


\jpäter ber 


‚borgejchoben jeien. 


einzige Kind 


Ibhr nicht geſunb wäret, 


a 


Ber — 


Patterſon 
Streit um das Stewartgebände. 


wer erhält die Logenverſicheruug? bewahrer. 


Wilhelmine Burkes viel 


sn — * 
Am Zeltlager Nr. 26, Humboldt, 


| nehm 


e. Heute Maren verjchiebene 
Handihriftentundige geladen, die feſt⸗ 


| der Mattabäer war am 13, Dezember | ftellen follen, ob die Unterfchrift Foul-| 


11912 wieder einmal der wichtige Zag 
der Beamtenwahl erſchienen. Ihrer 
400 hatten ſich zur Teilnahme einge⸗ 
funden, und Waldon Cloak bewarb 


ifih um die Wiederwahl zum Urfuns , 


Aber Bernhard Stapiro, 
einer vom Vorftand, arbeitete für den 


Logenbruder Chriſtenſen, einen Man n| 


verheiratete 


Mutter und Klane negen die „Witter | 


der Sicherheit“. 


an Kohn ©. Siredd verkauft. 


Der langjährige Prozeß, ven John 
E. Patiterjon, der greije 


auf dem das Gtewart- 
gebäude ſteht, auf 99 Jahre führt, iſt 
ſeit heute vor Superriorrich 


Es iſt 
denn der Appenhof 
hat den Richter beauftragt, die Mage 
abzumeilen. Unendlich viel Zinte ift ın 
diefem Gerichtsfall En wor⸗ 
den. Patterſon hat einen Zwölftel— 
anteil an dem Lande, das unter dem 
Teſtament des verſtorbenen Beſitzers 
erſt von der zweiten Generation ſeiner 


Nachkommen verkauft werden darf und 


inzwiſchen von der Northern Truſt Co. 
Patterſon entwirft in 
Klageſchrift eine intereſſante 


denwerte imHauptgeſchäftsbdiertel. Das 
Grundſtück, auf dem jener Hochbau 


ſteht, wurde im Jahre 1834 für 51000 


verkauft, beſaß 1893 einen Wert von 
$1,000,000, 1915 einen folden von 
54,000, 000. Vor über zwei Jahrzehn- 
an 9. 9. Kohljaat ver: 


unter der Bedingung, einen Neubau 


bon der 
er aber, als er wenige Monate fpäter 
Pachtvertrag und Gebäude an bie 
Merrimac Realty Co. übertrug, ent- 
bunden wurde. E U. Shebd wurde 
Beliger. 


der Mertzunahme bon 
$2,000,000 hätten, auch feien unaehö- 


tiger Weile $42,500 Makleraebühren 
“für Vermittlung des Vertrages bezahlt 


worden, die Merrimac Co. habe aejeh 
ich fein Recht zur Ermwerbung von 
Grundeigentum und Gebäuden ujiw. 
Des Weiteren wurde verfichert, daß 
der Stahltruft und die Familie Rocde- 
feller die eigentlichen Bejiter fait aller 
Hocdbauten im Hauptgefchäftäpiertel, 
die ald Beliger genannten Xeute nur 
Die früheren An: 
mwälte bes Klägers und jeiner Miter- 
ben jeien auch die Anwälte des Stahl: 
truftes, 


terejfen die von John E. Patterfon | Fönne er nicht tun. Frau Wagner 


u. U. geopfert. Der hier nur kurz ſtiz⸗ 
Ei Fall hat wiederholt das Staats 


|obergericht und den Appellhof bejchäf- 


tigt. Patterjon tft unterlegen und jebt 
fampft er feinen auaenjcheinlich lebten 
Kampf. 


Salle 
Sohn ©. 


Ya Ave. -Banfbaus 


Shedd hat 


verkauft. 


heute das 


— Ya Salle Banihans | S 


von edlem Anstand und hoher Würbde. | 
In Eifer des Gefechts ſoll nun Herr 
Shapiro im Kreije von zwanzig Yu: 
börern einem zugeflüjtert haben, 
„ſtimm' nicht für Eloat, feine Abrech: | 


nung ftimmt nicht, wir vom Boritande | 


Anwalt und! 
\ Bruder von ‚joe Medill Patterion, um 
idie Umftoßung der Verpachtung bes 

Grundſtüctes, 


haben Beweiſe.“ Herr Eloat unterlag, 
bertlagte dann aber Shapiro wegen 
Ehrenkränkung im Kreisgericht auf 


$10,000 Schadenerſatz. Der ganze 


Wahlkampf wird jetzt vor Geſchwore— 


ter Sulli⸗ 
van wieder in Verhandlung, und hin 
einbezogen wurde eine zweite Klage, die 
ſich um die gleiche Sache dreht. 
das Schlußtapitel, 


Clifton Ave., 


‚die drei Damen ſo bemerkbare, 


nen in Richter Mangans Gericht 
benswahr“ geſchildert. Auf den Aus— 


ger Humboldt geipannt. 
Der Scheidungsprosch Dr. 
Frl, Edna MeGowan, die Mitar: | 
beiterin von Dr. Frant Tracy in dej=| 
jen zabmärztlichen Gejchartäzimmern | 
an der Nord Clark Str., bejtritt heute 
bor den Gejchworenen in Kreisrichter | 
Keritens Wbieilung. die von Frau Dr. 
zZrach erhobene Beichuldigung unftatt- 
baften Verfehrs mit Dr. Tracy. Der— 
einit war fie häufig bei dem Ehepaa 
zu Gajte, al diefes am Diverjey Bart: | 
wan und der Wenard Une. wohnte, 
auch jpäter in der Wohnung an der| 
wo das ehelihe Glück 
zufammenbrad. Das Fräulein beitritt | 
auch, mit dem „Doktor“ Wandelbilder- 
theater bejucht zu haben. Frau Tracy 
Ihüttelte bei den Ausfagen entrüjtet |‘ 
den Kopf, ihre Mutter und an ibere | 
weibliche Angehörige vermochten ihrer | 
Verwunderung auch faum zu unter⸗ 
drücen, ſpäter aber gaben, als Dr. 
Tracy dann ſelbſt vernommen Wurde, | | 
wenn | 


Tram. 


r | 


auch jtille Zeichen ihrer Entrüftung | 


fie 


fund, das der Richter das verbieten | 
mußte. rl. Iherefa Wagner war, als | 
Dr. Iracn fennen lernte, Mufit- 


ne 


ıfünitlerin und trat vor wie auch nad 


Batterjon jtritt | 
Inun den Ireubandern das Recht der 
Verpachtung des Landes auf 99 Jahre 
ab, da bie Bejiger feinen Nuten anı 
mindeltens | 


nr da iwäre es bejjer, er jchieße ſich Es beiteht die Abficht, die verfchiedenen | können 
to 


ſeinen Bruder und ihre Mutter her— 


z- nen und ihn in der Ruhe geſtört, 


ſieben Wochen 
aber, als die Frau ein Dienſtmädchen 


verlangte. Das gehe über ſeine Kräfte, 
der International Harveſter 


Co. > gewefen und hätten deren |n- 


\gen, der Gatte habe 


Der Em der und 


| &attin, 


zwölfitöcdiae - Gebäude der vertraten | 


La Salle Street Truft and Sapinas 
Bank an der Süpdieitede der La Salle 
und Quinch Str. nebit Grund, 38 bei 
60 Fuß, zu $405,600 gefauft. Kreis- 
richter 
erteilt, obwohl Anwälte der Bankgläu— 
biger den Preis für zu niedrig hielten. 
Wiltam E. Bonden, welcher $388,000 
anfänglich geboten hatte, bot $405,500 
und wollte nicht höher gehen, 
dere Kaufliebhaber waren nicht bor= 
handen. 


Wilhelmine Burkes Grbaniprud. 
Frau Wilhelmine Burfe war 
bon 
D’Brien. Der Bater jtarb drei Wo- 
chen nah MWilbelmine3 Geburt, ihre 


Mutter aing mit John Maloney am 


15. Diai 1880 eine neue Ehe ein, 1882 
eine dritte mit Michael Yamler und 
nch deilen Tode im Sahre 1903 eine 
bierte mit Moslimer B. Scanlan. Vor 
einem Monate ftarb Die rau. Ihre 
beiden Verſicherungspolizen über je 
$1000 im Orden der „Ritter der Si— 
herheit, welche urſprünglich zu Gun— 


ſten von Frau Burke ausgeſtellt wor— 


den waren, lauteten, wie ſich nach dem 
Tode der Frau herausſtellte, zu Gun 
ſten von Scanlan. Frau Burke hat 
in einer, heute im Superiorgericht an— 
geſtrengten Klage das Erbrecht Scan— 
lans angefochten und behauptet, daß 
die Mutter von Maloney nie geſchieden 
worden ſei, ihre folgenden Ehen mit 
Lawler und Scanlan alſo ungültig 
ſeien. Scanlan lebt noch und wird 


für Frau Burke als Zeuge auftreten. 


Eine reine Haut 


Note Wangen — alänzenbe Angen — 
können die meiſten Franuen haben. 


Saat Br, Edwards, ein wohlbekannter 
Arzt in Ohio. 


M. Edwards behande ne feit 17 Yad- 
F in von Frauen wegen Leber⸗ und Ein⸗ 
ideleiden. Waͤhrend dielſer Jahre gab er 
imPatienten eine Medigin, die aus einige | 
Abet aunten degeiabilifchen Etoffen beitand, 
die mit Du ivenöl zufammengemif * wurden und 
die er Dr. Edwards Oliven-Tabletten nannte. 
Ihr erkcunt fie an ihrer Dlivenfarbe. 
Dieſe Tabletten tum beireffs der Leber und 
Be Eingeweide "under und beruriadben ein: 
normale Allicu, durch die die Nelter und aif- 


tigen Stoffe befeitigt Iverden, die fi im Suftean | Lodomina, 
anſammeln. 


Wenn Ibr au blafſer A * 
Blick, mallen Augen, Rimpeln, belegt 
Kopfſchmerzen, unrüuſtigen Gefühl, 
allgemeiner Mattigleit, 
irägen Eingeweiden leidet, nehmt Abends eine 
zeitlang eine von Dr. Edwards Dliven-Zabletten 
umd waärtet die angenehme Wirkung ab. 

Tauſende von Frauen, ſowohl „vie Männer 
nehmen bier und da eine bon Dr. Edivardö | 
Dliven-Zableften, nux um ji bei gutem Bc- 
| finden au erhalten, 

Dr. Edwards Dliven-Tabletien, 
reihe Erfa 
Schachlel. 

Die Düns 


ü als“ wenn 


der erſfol 
für Kalomel — 10c umd 2öc Die 
nt allen Apotbelen. 

Zoblei Eomvanb. Kolumbus,. Obiv. 


Windes hat ihm den Zufchlag | 


| but, 


und ans | 


Shedd übernimmt eine Hy: N 
| pothef von $200,000, 


BL 
Das | 
Sohn und Clara 


ihrer Verheiratung, im Bojton 


Opiter | 
Houfe auf. 


Drei Tage nad) der Hod- 


zeit hatte das Paar den erjten Streit, 


die Frau verlangte, wie Dr. Tracy) we: 
nigſtens ausſagte, daß er fie bediene, 
ihr das Frühftüd ans Bett bringe. Sie| 
jei jpät Nachts von der Arbeit heimae: | 

fommen, babe noch nicht Tchlafen fün- 

jo! 
dai er einft jagte, das halte er nicht | 
aus; mwenn er tagsüber arbeite, müffe | 
er Rude haben oder er breche zufam- 


Frau Therefa trommelte fofort 
aus, eg trat dann Ruhe ein, die erfte | 


dauernde Trennung, 


er biete ihr eine dampfgeheizte Wohnz | 
ung, halte ihr eine Wafchfrau, mehr! 





miſchte ih auch ein, 


der Hrah war 
fertig. 


Frau Tracy behauptet hinge- 
fie mit dem Re: 
polver bedroht und fie mißhanbdelt. 
Das Paar hat zwei Kinder, 

Am 27. November I. %. ermittelte 
+ Heinrih Schladek angeblich, daß jeine 
Rifa, fich mit dem Hauäfreun= 
de Henn Burfe veraangen babe, wes⸗ 
halb er heute auf Löſung der am 12. 
September 1896 aefchlojfenen, kinder: 
los gebliebenen Ehe angetragen bat. 

Fred MeGlosfa ift feit dem 28. | 
September 1904 verheiratet, und feine | 
Gattin, Klara mit Vornamen, hat ihm 
zwei Kinder gefchenft, um deren Ob: 
wie auch Näbraeld, fie in ihrer 
heute, mwegen angeblicer Truntjucht 
und Mißbhandlungen mander Art, an: 
geitrengten Klage auf Scheidung nad)- 
ſucht. Am 30. Dezember 1915 mußte |‘ 
fie ihren Gatten einfteden laffen; der 

ei — vor dem — 


| 
| 


I 


—— a. 


Raaipiel hebt au, 


‚der Legislatur, 


ihr x | den Konureß zu verjchmelzen. 
gang it jeder Maftabäer vom Zeltla= | 


j im der rerubtifanifchen Partei, 


die Unterfchrift des Vorfigenden oder 


| Bräafidentihaftspormwahl 


verſchmelzen, 


fe3’ auf verfchiedenen ala Bemweismate: | 
tial dienenden Wechieln und Cheds 
feine eigene ilt. | 


Der alte Gegeniat. 


Oppsiition in Sandbesirten nenen Berle- 

aung der — — in den April. 
Eigenbericht der „Abendpolt. 

Springfield, den 12. Januar. | 
Der alte Gegenſatz zwiſchen Stadt 
und Land, der ſich in er Politik des 
Staatei wiederholt gezeiat hat, macht | 
yich aut in der zweiten SGondertagung | 
die geſtern begonnen | 
hat, fühlbar. Gemitje Elemente ju= 
chen, mit der PBräjidenticnaftspor wahl 
am 25. April die Vorwahl für Nomi- 
nation von s.andidaten für Staats: | 
und Countyämter, die Cegislatur und 
E3 yat 
den Unficyein, als ob gemilje Elemente 
welche 
den Vorwahlenkampf, “er auch Die 

Kontro" der Parteioraanifation ein- 
Ichließt, jo bald ala möelid) entichieven 
jeben möchten, gewilf. Keforneiemente 
in der repablitanifchen Partei, melche | 

bon ver Verjchmelzung der Präfident- 
\ichaftsporwaglen mit der Stabtiats- 
por= oder Stadtratshaupiwahl nichts | 
willen wollen, und die riguläre demo: | 
kratiſche Or -anifation ır Staat auf| 
W zeg zu einem Abkommen 


| find, dus die Verſchmelzung aller Vor— 


wahlen auf den 25. April zum Zweck 
hat. Die regulären Demokraten ſind 
anſcheinend gleichgiltig, aber gewillt, 
den beiden anderen Elementen ent= | 
gegenzulommen, 

Gegen die Verlegung aller Vorwah 
len auf den 25. Upril macht jich aber 


it 


| eine ftarte Dppofition in ben Landbe: | 


zirten des Staates fühlbar. Sie meift | 
daraufbi.:, daß an die Aus wahl von | 
Sountyfandidaten nch car nicht ernit- 
id gedacht worden ilt, da man an- 
nahm, daß die Couninvorwahlen im 
GSeptemPer jtattfinden mwärden, und 
daß eine aründlie Auswahl und 
Kampagı in der furzen Zeit bis zum 
25. April nicht möglich tft. Sie mweift | 


20. 
fernerhin daraufhin, daß die Tatſache, 
will und! 


daß Ehica o Geld fpareı 
muß, nit für die Landdezirfe aus- | 
Ichlagaebend fein und z.. Unbde- 
quemlichkerten machen fol! | 
Beide Häufer er jih furz | 
nach der Eröffnung der Taquna auf) 
aeftern Nachmittag fünf Uhr, da viele | 
Mitalieder verfpatet waren. Es hat 
den Unfchein, ala ob die Mitglieuer | 
fich beeilen und hart arbeiten würden. | 


| 


Vorlagen in den Aus zſchußſitzungen 
fertig zu ſtellen. | 

Der Abgeordnete Perbunn von 
Clark County reichte einen Antrag ein, 
alle Vormwahlengefege zu widerrufen. 
Einen ähnlichen Antrag wird Senator 
Dailey von Veoria einbringen. Im 
Haus wurben 26, im Senat 31 Bor: 
lagen eingereicht. 

Hans vertagt id. 

Als Spredher Shanahan euie Vor⸗ | 
mittag das Unterhaus zur Ordnung 
| tief, itellte fich heraus, daß eine be=) 
ſchlußfähige Mehrheit nicht anweſend 
war. Das Haus bertaate Jih darauf: | 
hin bis zum Spätnachmittag. Der) 
Abgeordnete E. Perkins kündigte 
an, daß er als zweites Mitglied des 
Wahlausſchuſſes dieſen Ausſchuß in 
Abweſenheit des Vorſihenden Scholes 
von Peoria einberufen werde, doch bes 
deutete ihm der Sprecher, er werde 
einen Bericht nur entgegennehmen, der 


einer Mehrheit des Ausſchuſſes trage. 

Unterdeſſen waren die Führer des 
Senats damit beſchäftigt, Pläne für 
die ſchnelle Erledigung der Geſchäfte 
zu beſprechen. Sie beabſichtigen, die | 
mit Der 
Stadtratsporwahl am 9. Februar zu 
die Regiſtrirung dor! 
der Bräfidentichaftsporwahl ausfallen 
zu laffen und die Richterwahl mit der 


| Stadtratsmahl am 4. April zu ver- 


&randjurn ei ‚Gebt fünf Anlagen in Ber 


bindung mit dem Hoipital-Ranbüberfail. | 
Sn Verbindung mit der Beraubung | 
der Kaffirerin Frl. ITobin des St. 
Lufas=-Hojpital3 am 3. Januar wurs 
den heute von den Großgeſchworenen 
fünf Berjonen in Antlagezuftand ver 
fegt, nämlich Baul For, ein ehemaliger 
Ungeitellter des Hofpitald; Sidney 


ıMe&uire, ein Kraftwagenführer, der 


am Abend des Raubes feine Mitange- 
flaaten in feinem Kraftwagen nad) 
dem Hojpital aebraht Haben Toll; 
Ralph Rollmann, fowie die Gebrüder 
Sames und Charles Searles. Bei dem 
Raube, bei dem der Kaflirerin in Ge— 
genmwart vieler Anaeftellten ber An: 
ftalt ihre Kafle abgenommen wurde, 
betrug die Beute 3481 Dollars. Roll: 
man und Names Gearles haben der 
Staatsanwaltfhaft und der Geheim: 
polizei bereits umfaſſende Geſtändniſſe 
über den Raub abgelegt. Die Bürg— 
ſchaft wurde für jeden einzelnen der 
Angeklagten von Richter Barrett auf 
510,000 feſigeſetzt. Im Auftrage der 


Gebrüder Searles beantragte Rechts— 


ofem Farmer Thomas Foulkes 


anwalt Bernard Baraſa von Richter 
| Turnen die Entlaffung feiner Klien- 
ten aus der Unterfuchungshaft, der 
Richter hieß die Bürafhaft gut und 
die Gebrüder Gearle? wurden aus der 
Haft entlafjen. Die Staatsanwalt: 
‚Ihaft gab in Verbindung mit den | 
| heute erhobenen Antlagen befannt, daß | 
fie beantragen werde, die Falle fo bald | 
wie möglich zur Verhandlung zu brin= | 
gen. | 

Im Betrugsprozeife gegen James 
‚Marion Miller und deifen Schmeiter, 
die angeklagt find, den 
um jein. 


unge, | ganzes Vermögen betrogen zu haben, 


'ftellten heute Morgen die Verteidiger 


‚der Angeklagten den überrafchenben | 


renen anzumeifen, 
ſpruch lautenden Wahrſpruch abzu⸗ ſtänden, Norzellan und ähnlichen Sa— trägen. 


| 


‚Antrag an Richter Zitch, die Geſchwo⸗ 
einen auf Frei⸗ 


geben. Der Richter wies dieſen An⸗ 
trag jedoch ab und ordnete an, daß das 
Zeugenverhör ſeinen weiteren Verlauf 


22,000 Kindern Aufnahme als Patien— 


einigen. 


— — — — — 


Kolumbia Damenklub. 


Der nächſte Theaterabend des Ko 
lumbia Damenklub im Deutſchen 
Theater wird am Donnerstag, dem 20. 
Januar, frattfinden. Au,geführt wird 
Ludwig Fuldas Schaufpiel „Jugend: 
freunde“ werden. Die Vorftellung folt 
pünftlih um 8 Uhr beginnen, damit Die 
Befucher nah Schluß der nicht ehr | 
langen Aufführung noch Gelegenheit | I 
haben, die Korbfeite Turnhall: zu be= 
fuchen, wo am felben Abend das Felt | 
zum Beiten des Veteranenfonds jtatt= 
findet. Eintrittsfarten merden vom 
fommenden Mortag ın an der Thea= | 
terfaffe verkauft werden Selbitver- 
jtändlich werden auch Belucher, melche | 
nicht Mitglieder des Alubs find, ſehr 


_—— — — 


Großer „NRummy Sale“. | 


Wird im März zum beiten des Children's | 
Memorial Hoipital abgehalten werden. 

Unter der Leitung des meiblichen 
Verwaltungszmeiged des Children’s 
Memorial Hofpital wird Ende Närz | 
oder Anfang April in einer im Mitz | 
telpuntte der Stadt gelegenen Halle, | 
die |päter befannt gegeben wird, ein 
|„Rummpy Sele“ veranitaltet werben, | 
deſſen Ueberfhuß den mohltätigen 
3meden der Anftalt zugeführt werben 
wird. Das an Fullerton Upe. und! 
| Orhard Strabe gelegene Hofpital Sat! 
während bes verflojlenen Jahres über | 


ten gewährt, oder doch ihnen ärztliche | 
Pflege uno Mecizin frei zur Verfüs | 
gung aeftel.. Das Morbereitungsfo- 
mite, das au? 200 Damen beitehen 
wird, hat bereits zahlreiche Zumen: | 
dungen an Pierrat, Eintichtungsgegen- 


hen empfangen und „offt, den -Iefu= | 
chern einen Allerhandlaben im Kleinen | 
box Yuaen führen umd Vuuaren au er⸗ 


| 


der Standpunft des politiichen Den- 


ſelbſt, 


In welch ſchamloſer Weiſe wird unſere 
Anhänglichkeit an dieſes 


daß Geſetze geſchaffen würden, um ſie 
zu beſtrafen. Rooſevelt hat ſich in ähn— 
zu nennen, 


mehr Juriſt wäre und weniger Politi— 
ker, dann würde er wiſſen, 


Strafe ausüben zu können. 


Verräter zu nennen, 
Amerikaner 
nicht 
willkommen ſein. | 
| wir uns auch nicht beifer dünfen, al3 


'pans Waffen und Mordgefchope. 


| gejinnt find, 


\Tich gegen Amerifa wenden. 
das Beifpiel von uns gegeben murbe, 


ee EEE ur ; 


KETTE 


DER NEUE LADEN 


Januar-Räumungs-Verkanf 


Alle Winterwaaren müſſen verkauft werden, wir haben keinen Platz, um lies 
aufzubewahren, no iwünjchen twir e3 au tum. Alles muh in feiner rehtmäßis? 
gen Saijon geräumt werden, ohne Rüdfid ht auf den Verluit. Stommt jeden Tag. 
fir aröpere und beitere DBargaiıs. Wir geben #eine Stamp3, Prämien oder: 
Stoupons, aber die — — Jemand muß für die 
Stamps be zahlen, die Ihr erhaltet. Habt Ihr das jemals bedacht? Wir vers’ 
faufen feine Elamps ‚nur quie Wanaren billia. 


Jyansıar = Räumung von Pelzen zum halben Preife 


Ansiwahl von unjerem voll⸗ Unſer vollſtändiges 
ſtändigen Lager von carfs, von feinen Scarfs amd 

Die neueſten Sty les Weri W l 
su $4.00 in braunen: 


und ſchwarzem fran— — 98 


zöſ. Coney, ſpegziell. 
duntler Out⸗ 


= er. 


‚Tager 
en | bo 
an (m 


und franz on 


2.98} 


Der Reit 
In Belzen, 
Tige r 


unſeres 

Wt. 
z zet3 & 

mit. Sal 


e ure 


Lagers 
bis zu $10, 
frana. u 

Mint 3 


38 


Ihwerer 17 3 
Flanell 
Hards 


ra 
ER: er Co eh, 
Yen diefer 


die be 


Aus: 
Zaifon..... v0 
12420 heller n. 


15 Kimono Flanell 
ing Flanell, vom 


Längen bis zu 10 
Nards Wie 


ir! 


‚63c!; 
Berfauf von Damenmänteln unter dem — Preiſe 


310. 00 —— 
um Go rdur 
und fa ch anf dr naen 
md L dieſer 
dieſem 


18 J— 8. soll. 
+ Be. 


bis = 
DIS 


„me Tamen und Mädrmen | 
i I Lambs| 
neuetten 


Ans wahl von irgendeinem Mantel im Hans, 
jeiı ter eal lette Nufb, mit »Belzbejak oben 
nd ſeidenes Futter, feinfter 
die beiten unterer $25.00 


510.00 


69: 
Im —— — — Jeden Tag etwas Gutes 


Automalic Seife — 16c| Grandına Waſchpulver 9c!, 
| art > Radet. 


ztude für . 
Sweeiheart, Seife, „gel: _Tetorirte Tal Hiae °1, se | 
vibre ‚Zrunifiee — 
sel. 


Beite 19e .Boof fold Zchhyr 


Velvet und Plufib Hüte für 
stjeiver Wingbams, 5 


I Kinder, Isert bis $1.50, zu. su.... 


Echte vend Trintgläſer — 


Surfen 
rei tücke 


Argo Stärte 
rei Fadcte für... 


Bargains in Schuhen auf —— — Floor 


ide Kinderihuhe in Patentleder, 
Cloth Tops in O1 ößen bon 3 bis 
ju 8 - 
Echte ſolide Leder- Gun Metal und Kid 
Knöviſchuhe für Männer, 
$2.50 Sorte zu 


matte voerı Kinfade und Yaicentleder, 


59135 Schuhe für 


u) ori 


Gun Mietal und 
Damen - i 
e vertauft 

Slippers 


ſpeziell bei 


Geitridte 
Ti ante 


vlauf 


aus 
Diele 


Lammwolle 


Beſte en auf jedem Flopr 


Sbs3Öll, 69 Dual, Ameri Beite und jarbige Sticke 19e 
can Broadclotb, rei Er . per "0 
zum Serlauf 
36 Söll. 
Sturm 


Gardinen Wuslin — 


he und Fleine 121c 


Jigaen z 2 
50 301 große Grib 
- Die 500 33C 


nebleichter, 


30 bei 
lantet 
Qualität 


Mustin 
2er: 3. \ 2% 


Sc gebleichter 
— zollig zum 
350 gebtümter 
stleider Catin, 


u 
— — ——— Gute 
GSeitridte Waaren, Muſter knoͤpfe 
bis zu 81.00 wert, © | 
yerfauit U. 000. — 2560 — 
eu Reini, 
Korjet:Bezüge und Flounc- 
in <Ztiderei, zum 
"Serlauf 3 


Spi⸗ 


Verlmutter⸗ 


10 3653lliger 
Dutzend 


Rainſoool — 
WVerlauf 3 


— Strüms | 


Gaihmere | 


Pabies, weis, 
vofa und 
250 Turte 


15c 
nell 


Kimono Fla— 
fabria vom Ctüd 
| blau, 
— a | 10€ gebleichtes 
Stickerei Ai zug — extra 
10c | 8 ee 430 | jchwer, 


Handtuch, 
Ralencienies 
ben, per Wolt 


6:zullige 
Corte, 


ſtaunlich billigen Preiſe 


— 


Angebliche Diebin in Haft. 


r 
bieten zu| 


——-+-1/) ——— 
TZeutonic Sons of America, 


Zul die Anführerin einer gaerichenen 
Bande von Diebinneit en jein, 


— N _ srau Helen Zarfowsti, Nr. 1746 
eifentlihe Verfammlung des „Supreme | yı teilte vor einigen 


IN. Hernitage Ave., 
Council“.·Anſprache von P. F. O'Donnell Tagen der Polizei mit, daß ein 
Yu ber geſtern Abend von den „Teu⸗ Fraͤuenzimmer, das bei ihr drei Tage 
tonenſöhnen“ im Bankettſaal des Ho⸗ Yang als Dienſtmädchen angeſtellt 
tel Bismarck abgehaltenen Verſamm⸗ yar, unter Mitnahıne von Schmud- 
lung hatten fich zahlreiche Gajte, unter! 'jachen und zwei Sparfajien, die ihr 
ihnen aud mehrere Damen, eingefun= | Iren Stindern gehörten, _verjhipgpd. 
—— Herr G. F. Sammel führte den Sie lieferte eine genaue Beichrerbun, 
Borfig und hieß bie Anmejenben herz: | por Rerjon, und die Bolizei verhaftete 
‚lich mwillfommen. Auf die Ziele und geſtern Abend auch in einem Hauſe 
Zwede der „Teutonic Sons of Ame⸗ an der Dit 40. Straße, in der Rahe 
rica“ übergehend, ſagte er: „Wir hon Grand Blvd., ein ehva 22jähri- 
Deutich-Ameritaner müffen uns auf) ces Mädchen, auf das die Beichrei- 
bung dahte. Im ihrem Zimmer 
wurden auch Schmudkjachen im Werte 
bon $1000 gefimden, über deren’ 
Herkunft die Verhaftete Feine zufrie- 
denitellende Ausfunit geben Eonnte| 
Das Frauenzimmer, das in. der 
Wade an der Ratvjon Straße ge- 
fangen gehalten wird, wurde angeb- 
* une 7 ö Land ange | ich von Frau Larkomwsti als ihr frü- 
zweifelt. CS wird endlich Zeit, DaB | peres Dienitmädchen erkannt. Die 
wir jelbjtbewußt auftreten um uns | Molizei alaubt, dab die Berfon die 
daran erinnern, daß ivir nicht allem ausinrerin einer aus Frauen und 
Pflichten dem Lande unferer Wahl ges | manchen befteherden Diehesbande ift 
genüber haben, ſondern auch Rechte. die Stellungen in Häuiern suchen, 
” Deren Hummel —* der iger um dann ihre Brotgeber zu beitehlen. 
rg und Rebner, —— Ihren Namen weigert ſich die Polizei 
rid 9. D’Donnell, ber freundlichit zus Anz-geben, da fie noch die anderen 
gejagt hatte, bad Thema „Ihe Myphe⸗ qyeitalicder der Bande in Haft zu be 
nated American” zu befprechen. Er bes | | komme glaubt. 
gann mit denWorten: „BräfidentWil- a 
fon griff in feiner Botfchaft gute ame: In die ewigen Fagdgründe. 
rifanifche Vürger an und verlanate, | . 


un 
x 


kens ſtellen und veriuchen, untere 
Stammesgenojfen polttifh zu er- 
ziehen, Wlles Andere fommt dann von | 
und ale Ideale können erſt 
dann verwirklicht werden. Sind wir 
nicht überall von Feinden umgeben? 


Häuptling Ogalalla Fire von Stamımes- 
genvjien 3u Grabe aeleitet. 

Der greife Stiourhäuptling Dgalalla 
| Fire, der vor einigen Wochen einen 
" Selbftmordverfuh machte, dejjen Fol: 
gen er am Sonntag erlaa, wurde heute 
einer der Führer bei dem Weberfall 
von derWohnung jeines Schmwiegerfoh- 
nes, Little Bear, 1926 Cleveland pe. 
aus, zu Grabe getragen, nachdem im 
Irauergaufe die Leichenfeier nach Jei- 
nem Stammeögebrauh ftattgefunden 
hatte. Sechs Andianerhäuptlinge, von 
denen fünf dem Stamm ber Siour 
angehören, maren in vollem Krieg3- 
ihmud anmefend, fangen die Todes- 
Hlage * Sioux und tanzten den To— 
haben im Aligemeinen | vestanz. Sie mıren auch die Bahrtud- 
erregen und menn mir träger, 
aus Menjclichkeitsrüclichten Später fand in der Kirche zur Un- 
Opfer bringen fönnen, dann dürfen |Hefledten Gmpfängniß ein Xrauer- 
gottespdienft jtatt, und dann wurde bie 
Leiche der alten NRothaut, die nod) 
einer der Führer über den Weberfall 
auf General Eufter bei Little Hörn 
gewweien, nach dem Friedhofe Mount 
Garmei übergeführtt, wo fie dem 
‚Schoo$ der Erde übergeben wurde, 


licher —* 
hatte doch d 


ausgeſprochen, aber er 
den Mut, die Namen derer 
die er meinte. Wilſon ver— 
langt Sondergeſetze, wenn er jedoch 


daß wir 
Geſetze haben gegen Verrat, Aufruhr, 
Verſchwörung, Unterſtützung von! 
Kriegsführenden und Hilfeleiſtung für 
Feinde, die Alles einſchließen, um 
Wilſon 
mag Gefahren ſehen, aber er hat durch⸗ 
aus nicht das Recht, Jemanden einen 
der mit ſeinen 
eigenen Anſichten nicht übereinſtimmt. 


irgend ein anderes Volk. Japan liefert 
einem Verbündeten Waffen und Mu— 

nition, wir aber ſind neutral und lie- 
fern ebenfalls allen Verbündeten ya 
Bel? 
gen mir dadurch Menichlichfeit, die der 
japaniſchen gleich iſt? Wünſcht Prä— 
ſident Wilſon uns, weil wir menſchlich 
zu beſtrafen?“ Zum 
Schluß bemertie der Redner, der 
Krieg mit den „Gelben“ wird 
früher oder ſpäter kommen müſ— Am 2. November wurde der bjäh— 
ſen, weil ſie des Ellenbogen- rige Edward Walterhoft, Nr. 547 
raums bedürfen werden. Dann wer-W. 12. Place, an der Clark Str. und 
den ſie aber ſchwerlich durch das kalte Jackſon Blyd. von einem Kraftwagen 
Sibirien vorzudringen ſuchen, ſondern überfahren. Der Knabe wurde von 
Das jetzt der Polizei nach dem St. Lukes Ho— 
ſpital, ſpäter aber auf Veranlaſſung 
ſeiner Eltern nach dem Weſt Side 


Was war die Urſache? 


Als geheilt aus dem Hoſpital entlaſſen 
und plößtzlich vom Tode ereilt. 


wird es ihnen dann an Waffen und 
Munition auch nicht fehlen. Während Hoſpital überführt, wo er anfangs 
des Abends erfreute Fräulein Schön⸗ Dezember als geheilt entlaſſen wur— 
feld die Anweſenden wiederholt mit de. Er beſuchte wieder die Schule 


trefflichen Geſangs- und Klaviervor⸗ und war auch anſcheinend ganz ge— 


ſund, bis er geſtern Abend erkrankte 
und gegen 1 Uhr heute früh ſtarb 


ceſct die Sonnteavoi”, Pe Eu Koroner hat eine Unter furgung‘ 
12 
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Abendpost 
——— 


Gebãude 
225 W. Washington Str., 
ANb Ave, und frranflın Str. 
ne “ ILLINOIS 
Telephon: Main 1498, 


& \ 


— 


\ s Er Dann sam der Kriea. An Europa 
an jolhen Bürgern nichts verloren, 3. J p 


Staatsmänner 
Barlament jtun= 


a 


ns Ipridıt, jagt, dafs | 


— gR. 4 | 
ilfsa in ü n„berjilojfenen eu-|: J > .- 
Sinn — fo daf Die beutfihe Regierung | Mor ber unwiberfiehfichen Gewalt |er zahle r Aitor“ auf. ' Bor der folgenfchweriten wirtichaftlichen Krilis. 
die Nahrungsmittel bezahlen, ihre Ver= der Tatfachen werben fich einmal au] Das ilt eigentlich verwunderlich. 
teilung aber gänzlich einem amerifa= | die Minifter der Alltirten beugen müj= |Pcbt aud) verflixt jchlecht zu unferem 
nifchen Ausfhuß überlaffen würbe — | fen. Vor der Hand treibt fie aber ir |amerifanijden Stolze. Bon F. F. Matengers. 
auch nicht von Deutſch-⸗Amerikanern Selbſterhaltungstrieb und die be— Da heißt * z. * Ja, wenn er ſein 
fommen, jo jehr gern dieſe auch den greifliche Scham, ihre Fehler einzuge- amerikaniſches Einkommen wenig⸗ — er — 
—2 —* Si * rg 52 =. 5 —5* hierlaſſen würde! Aber daß er zes: “— und m 2 | — — Bilo für na im all- | zu wollen, jo handelte “ ſich ja für 
Nummer... ed Go möchten. Denn man bat uns ja in|würbe auch ein feltfames Schaufpiel | gute amerikanische Dollars dazu be- | pfindlicher i erben bie großen . tr aber immerhin doch ein Zus | Deut] ‚:and in diefem Eriftenztanıpfe 
Eonntaapeh. SE | Merdacht, im Dienfte der deutichen Re- | abgeben, wolfte beifpielsweife ber tuf- |nuß: hat, um fi) in die Gunjt des | gungen fühlbar, die Land umb Bol | fan ‚ der eine gewiffe wirtfchaftlinhe | darum, auch dem viel mehr noch auf 
—*8* ken burn "FR gierung zu ftehen. Deshalb wurde bie | fifche Diinifterpräfient plöglich beten- | Vritenfönigs einzukaufen! Jetzt ver- der Vereinigten Staaten durd bie | Entwidelung aller Beteiligten ermögs | die üiberfeeifche Zufuhr angeiviefenen, 
Mad neuen nenn nnnnsnnsenennnn- |Sade einem befannten Chicagoer |nen, daß Rußland, fomweit der von ihm |jurt er das Geld, - 15 ibm amerifa« | Fortbauer ves gewaltigen Wölterkrie- | lichte. Wie 3. B. bie Ameifen die verhaßten Zodfeind der. Yıbensnerd 
„ Entered as Second Matter September Mh, : ie te i trieneß ij niiche Bürger, die auf feinem Grumd |geS in Europa erleiden. Was einfich- Blattläufe pflegen un) fogar durch den |zu unterbinden. Obwohl Deutfhland 
Post Olies at Chisars lhnein ungen | Tolen unterbreitet, der jich in bet | befolgie Zmed des Strieged in Betracht | ge — > e s —4 y unterd 
en Iofalen Politit Dank feiner Ehrlich- | fommt, vollftändig in die Pfanne ge: | und Boden in New Hort wohnen, als | tige und denfende Wirtſchaftspolitiler Winter bringen, um aus ihrem Körper mit Rückſicht auf, das englandfreund⸗ 
teit und Unerſchrockenheit einen vor⸗ hauen iſt, oder wenn Herr Asquih, Mietzins zahlen müſſen, drüben als hierzulande ſeit Monaten mit war⸗ den Zuckerſaft, den dieſe der Pflanze liche und amerikafeindliche Amerika 
Polen, zügligen Namen machte, mit der | anftatt auf hohem Roffe zu figen und | britiidher Untertan und Mitglied der | nender Siimme verkündeten, daß wir entzogen, ſaugen zu können, ſo pflegte den Tauchbootkrieg nicht mit voller 
ee nr nee are | Bitte fie feinerfeits wiederum | den Zufammenbruch der deutichen Li- | engliidhen Peerage! „nämlich mit Rieſenſchritten einer fol- | und fütterte aud) das uiglosamerifa> | Schärfe und vollem, rücficht3lofem 
az Am Dienitag veröffentlichte DIE | Den Sübrern des biefien Polentums | nien’zu verbeißen, alle die unbeivollen | Wozu das Gejammer? — Wo |genfhweren wirtſchäftlichen Kriſis niſche Zroßlapital bisher in gewiffem Können durdgeführt hei, gelang e# 
Bee Zribune ein AYntervieio mit | Dorzulegen und wenn möglich fie da- | Wöde aufzählen wollte, die er mit fei- bleibt unfer jo vielgerühmter „Män- |entgegeneilen, das ſcheint fid) jegt Jon ! Sinne die verfehiebenen, produktion ar= | ihm doch, auf dem Waffer feinen Zod- 
ohn F. Smulsti, dem be- lau geteinnen, einen Ausſchuß zu bil-|nen ehrenmwerten Kollegen geichofjen | neritolg vor Füzitenthronen“?! —|in diefen Tagen zu erfüllen. Schwere | beitenden Rlaffen des olkes, 3. 8. | feind berarti. zu treffen und zu [chla- 
sen Bankier und früheren Staats · "nd bei ber Aominiftration in | hat. Der deutfche Kanzler onnte mit Gute amerifanifhe Bürger denen | wirtfcaftlicde Geiwitterwolten Haben |unfere Farmer, hatte ein Intereffe gen, daß die Verte. rung des 
eiſter, in dem —* Herr auf Wafbingten dahin zu wirken, dat fie. 2 ar. ‚en Zahl für fein Sand hod;- darüber anders: „Laßt den Kerl | fih, nicht zum mwenigften dant ber| daran, def diefe biß zu einer gewiffen Seevert:hrs feit Monaten 
ae — ze Polens bin- | ie Einfuhrerlaubnik von England | erfreulichen Jatfachen aufwarten. Ergum — König bon England gehen? | englandfreundlichen und ameritafeind- | Grenze wirtfchaftlich ftart lieben, daß |in von Yag zu ° ag way- 
nn . * kg — * erirke. Zu gleicher Zeit wurde die] fonnte mit berehtigtem Stolze von der Cr it nicht mehr wert, Will richen Politit der Adminiftration in |fie nicht an ihrer Leiftungsfähigkeit fendem Umfange du3 bren» 
a rt ER Aufmerkfamteit des Senators Yas.| großartigen 5 edensarbeit hinter der | ©-. unjer fojtbares amerikaniſches Waſhington, über unferem Lande in | verloren. ınendiemwirtjhaftlidePßro- 
Rolen feien feit Beginn de3 Krieges 9. Lewis auf bie Not Polens gelenkt deutfchen Front ſprechen, auf die ſe⸗ Bürgerrecht nicht mehr, ſo haben wir den letzten Monaten und Wochen im— 
infolge Angenügender Ernährung | UMd feine Mithilfe für den Plan er} gensreid,e Tätigkeit der deutfchen Ver: ipenn :wir fie verlieren.“ — — 
and an Seuchen geitorben, und in. |deten. Die wurde auch eifrig, ja freu | maltung und die geordnete Rechts | Und den Mietern von Aitors 
Nerhalb eines Monats würden wei- | dig zugeſichert. ste Oftober. Eine | Piiege in,den befegten Bebieten im Wer | 45 umd Boden kann c3 verflivt 
— vom Tode ereilt oe Ipälee breichtee d 2 * * ——⏑——⏑——————⏑———— ſchnuppe“ ſein, wo der „Herr Ba— 
Be => ut dann au Tragen, „Tann Ber erg bei den Noten | Aufrichtung der Jnduftrie, ber Unter: | Ton“ Tot, ob in Rem Hort oder Son- 
die Welt mühig zur Seite jtehen und age >= en Port | füßung der Landivirtjaft, der Ein-| yon, Yahlen müten fie ja doch den 
Pen, 0 ein Bolt außgeroitel ——— Polen hei pr e ans Eubhung von Gdjulen, dem Bon nen: horrenden Mietzins, den früher 
B-. |tlopfte, hätten ihm ausnahmslos pie , Cifenbahnen in Polen und Belgien er- „Mifter“ Aitor und jekt „Daron“ 
Geitern brachte die Chicago Taily |... Sch — 11— tranerten | Jäblen. Wollte der ruffiiche Minifterz | Sfstor yon ihnen fordert. — — 
Beins einen Brief ihres Storreipon- 'all f * "Polen “tollten jedoch zur | prhfibent ber ZBahreheit bie Ehre geben, Hamit Fommen wir aber auf einen 
denten Bell in London, in dem N. L. Bermirtlichung dieſes Ken ‚To tönnte er nur von ben Städten und anderen, viel wichtigeren Punkt zu 
Piotromwäty, ein früherer Stadtan⸗ mithelfen. Marum nicht — das | Dörfern fprechen, welche die rufftichen | jnnedhen, der hoffentlih einmal — 
Walt von Chicago, die Eindrüde wie: | yurde nicht aelagt. Und Ende Otto: Soldaten zerjtörten, von den Ernten, und ziwar bald — den Kardinaipunkt 
Bergibt, die er auf feiner curopäl- | per erhielt bie ‚Abendpoft“ von Sena- | Die fie vernichteten, von den Menjchen, | njerer wirtihaftlihen Erörterungen 
hen FZorjhungsreife gewonnen ba- | 4or Remis ein "furzes Schreiben, dem | die fie umbrachten. Was würde man | in Kongrei; bilden wird. Und das 
ben will. Die Auslaitungen Diejes cine Wsfchrift der Antwort des | wohl in London fagen, ivenn Herr As- | iit die Steuerfrage. 
Deren werden an anderer Sielle in Staatsfefretärs Lanſing auf die An- | quith aufrichtig genug wäre, Die eng:| Ser „Steuerzahler“ Baron 
möglijt wortgetreuer Weberfegung  yerung Levis’ beigefügt war. Here lie Niederlage in Mefopoiamien in | Yitor ijt ein tybifches Muiter, das als 
Wiebergegeben und Turz beleuchtet. | anfing chrieb: £ — ihrem ganzen Umfange zu ſchildern unterlage für einen wichtigen Teil 
„ie find in gewifien Sinne recht in- ‘ch habe die Ehre, den Empfang und ihre Bedeutung für Englands | piejer * hocdtwichtigen Frage dienen 
tereifant. Es dürfte ſich verlohnen, Ihre Briefes vom 19, Oftober zu | Stellung im Orient gebührend hervor⸗ ſollte. 
tie zu lejen, da man dadurd) den ebe- beftätigen, in dem Sie fagen, daf, fie, auheben, wen. er es über ſich brächte. Yitor hat jein Riejenvermögen zum 
maligen Ehicagver Stadtanwalt et- von einem großen Teile des deutfchen | einen ausführlichen Bericht über die | nlferfleiniten Teil „verdient“. Die 
was beffer kennen lernen wird. DIET | muffes (.a larae Gontinaench of the | tatfächlichen Zuftände im auffälligen | Riejenfummen find ihn, obue daß er 
it nur darauf binzumeifen, dab au Ygorman peo le“) erfucht wurden, bei | Indien zu geben? nur feine Hand zu rühren brauchte, 
Derr Piotromäty von bem entfepliz| „i.c.n en nachzufragen, ob "Die italienifchen unverbienteriveife mühelos in ben 
en Leiden Bolc * für die ameritaniſche Regierung haben im römiſchen Schooß gefallen durch den Wert 
Bolen seine Kinder mehr bejige, dab | flatthaft iſt. irgendwelche — au venlang mit hochtönenden Phraſen um zu w achs, den ſeine Ländereien 
Zillionen Polen zum Hungertode —B—— * ir. ſich geworfen und die Augen des auf Manhattan Island erfahren. An 
berbammt jeien und anbeutet, daf; in Unternehmen, Die hungrigen um Ailf= | (fed durch ein alänzendes Raketen | dieiem Wertauwachs ft er wirichuldi 
. 5 loſen Leute in jenem Teile Polens, in! oltes Dura em da anzen S * dic cm Wertzuwachs 1 ter um uldig 
Der Hauptſache den Deutſchen DIE | Dem ber Krien mwütete, zu fpeifen (to feuer geblendet; aber fie waren dod) wie ein neugeborenes Stindlein (wenn 
Schuld an dem Unglüd Polens bei-| on) in ähnlicher Art und Weife mie nicht imftande, nach mehr als halb- cr diefem aud fonit nicht ähnelt). 
zumefien fei. les in 8 a ljähriger Kriegsdauer auch mur bie 


— Heute bringt die Chicago Iribune |** = —* —5 brer Anf kleinſte Siegesfrucht als Beweis für 
A erfter Stelle einen kurzen Leitauf: | ‚N, Yeantwortung Fhrer Anfrage; Gripriehlichteit ihres Werrats an 
fab, in dem dargetan wird, dat Bo- jerlaubt da& Departement fih zu er=| * er — re | 
eb, 2 — * tlären, daß keine der Bewegungen zur den früheren Bundesgenoſſen vorzu— 
lens Heimſuchung viel größer und |] Äh Remnhner Han Meilen. Briand konnte wohl bon ber | 
fhiwerer ift als felbit die Belgiens: | Inierftügung ber Bewohner bon|” N er Dffenfipe* im G ätherbſt 
En en ens; Kriegszonen in Europa von der Ke- |„grrrofffen Offenſibe“ im Spätherbſt 
Städte und Lebensmittelborräte, —— * . ipfche Mr. Ihmagen; aber er fonnte feinen 
Selber und Speicher wurden zerſiöri gierung eingeleitet wurde; ſolche At- > bei aller feiner Ar | 
er mn iA beit wurde immer veranlaßt und Landsleuten bei aller feiner Jungen: 
Und ausgelöjdt. Das Bolt iit dem nurchaeführt von privaten Ginzel- |Tertigteit nicht vorreden, daß, bie fran- 
Qunger preisgegeben. 3 hat NG) | Jerfonen und Organifationen Daz zölifchen Truppen dem Eifenmwall der 
wicht iwieder auf die Füße ftellen fün | Departement‘ i en jei  Ideutichen Heere auch nur ein einziges 
Ken. Die größte Summe menschlichen |: +" DER WERE ein & entriffen hab Und wollten 
s Ey : = irgendwelche Perſonen oder Organi: | Dorf entriffen haben. Und wollte : 0 ten 
Leidens ift in Polen zu finden.. 'fationen zu unterftüßen, die fich die | Die Franzöftiche und die italienifche Res | er ih. Wie alle jene großen Herren 
Polen fleht um Hilfe von Seiten eines Aufgabe ftellen mögen, ben Betvohnern gierung ihren Völfern gar über ihre |aus der Jifth Avenue. 
glüdlicheren Voltes. Bolenz Unterflüung — a5 jämmerliche witrfchaftliche Lage reinen) Man gehe einmal dieje Millio- | 
a“ . * = Haffen, %d) habe die Ehre uf, Mein einfchenten, jo würde das ein gez närsitraße entlang. Dan wird —— 
Bolen i it unendlich jchiver heimges | ’ Robert Lanfina” |waltiges Hallo unter ihren Landa- | nen über die vielen PBalälte, deren 
ſucht worden, ſeine Not iſt groß. J Ing. feuten geben und mancher von den Pforten mit Brettern verſchlagen 
Die deutiche und Die öfterreichijch- | Diele Antwort des St isſelreiärs Miniſtern würde keinen Pfifferling ſind, zum Beweis, daß ihre Herren 
ungarifche Regierung werden tun, a3 | „gr wohl forreft "bs er re re, | mehr für fein armfeliges Leben geben, |abweknd find. Sie wohnen drüben | 
in ihrer Macht fteht, die Not und das! * Berları = —* —— Mit Enaland fteht es wirtfchaftlic in England in feudalen „caſtles“ und 
Elend zu bekämpfen — ſie müſſen u Ausichuffes he 9 u nicht To fehr viel beffer als mit | [!maropen liebedienernd bei jenen! 
ſchon aus eigenftem \jniereile ihr IRög= | „merikarikcher Rebensnrittel % 2 Ktalien und Frankreich, menigitens „Peers“ herum, zu denen jegt der 
lichites in diefer Hinficht tun, denn fie u übuetesdien — —* 5 ſoweit die weniger bemittelten Volks— ſtolze „Baron“ Aſtor gehört. Sie 
wollen und dürfen Polen nicht a— die Sicherheit z eben hätte, |IHichten in Betracht fommen. Daß derprafien das Geld, das ihnen der 
Rupland zurüdfallen lafſſen und | Yarı fein Teil —* ——— an den |Die reichen Kaufleute Condons vor: |amerifaniihe Arbeiter im Schweiße 
müfjen traten, den quten Willen | peutipen Militärbehörden oder über. |[äufie nah micht am Mungerluge feines Angefichts verdienen muß, Iaf 
der Polen für fich zu gewinnen. ber |, J 2 * Inagen, iſt ſelbſiverſtändlich. Hört ſen ihre Kinder in „engliſchen An⸗ 
* — mn "haupt Deutichen zugute Täme, bon nagen, — — —— nz ig 
ihre Mittel find beichräntt. Dant der privater Seite fommen müffe, dag man inbeflen, baß der Weizenpreis in ſchauungen“ erziehen — — find! 
unmenſchlichen, auch gegen Kinder | ar mon boruberein als jelbitver. Großbritannien um fieben Dollars TteüberbauptnohdcsNa- 
und Greife gerichteten Kriegführung | itändfich angenommen worden, denn höher ift als der Höchftpreis im MEN ‚Ameritaner“ wert? 
Englands, der britiichen Aushunges ur jo durfte man einige Soffnung | Deutichland, der für Roggen gar um| Se eber hir foldhe Gejellen Ioß| 
rungspolitif, bie jedes internationale | yegen von England die „Erlaubnii“ |17 bis 18 Mart, daß der Zuder feit | werben, befto beffer für das amerifa- 
Gefeg und Menfchlichteitögebot mit! zur Cinfuhr zu betommen. 8 schien | bent Kriegsausbruche um das Drei-⸗ niſche Volk. Sie bringen nur immer | 
Füßen tritt, herrfcht in beiden Reichen | yuch, wie fdon geiagt, von bornber- |fache geftiegen ift, daß man in London |Ntärfer anmachjende Unzufriedenheit 
eine getvifje Knappheit an Lebensmit- | ein ausgemacht, da die Anregung bon allen Eeiten dringend zur Spar- | Unter das große Heer der amerifani- 
teln. Sie werden Mittel und Wege) pas Merlangen, nicht von deuticher Tamteit rät und bereits Iehhaft die | Ihen Steuerzahler. 
finden, die Polen vor dem Hungertode| Seite tommen durfte, und das wurde Ausgabe von Brot-, YButter- und) MNeberhaupt Franft unjer gejamm: 
5u jchügen; fie mögen’ es nicht verhin⸗ dem Senator Lewis ausdrücklich ge- Fleiſchkarten erwägt, ſogar leifchlofe | te3 Bundes-, wie Staats-, County: | 
been Zönnen, daß bier und da die Erz |jaat, Wenn er trobdem an den | Tage einführt, jo fann man fich micht | und Stadt-Steuerwejen an dem gro- | 
nährung dürftig und ungenügend iſt Staatsſekretär ichrieb, wie die Am darüber wundern, daß einſichtige ben Fehler, daß es 
und daß infolge deſſen Schwächere von wort Herrn Lanſings andeutet, dann Engländer über die hochtrabende Arro— ch aftlich die Steuerlaſten 
Seuchen ergriffen und dahingerafft hat er den Auraägſteller entweder ganz eines Asquith und Grey ſchon teilt. Wir haben eben zuviel Dilet— 
werden. 5 mißverſtanden, oder er vergaß in ſei. längſt mit dem Kopfe ſchüttein und tanten, um nicht den ſtärkeren, aber 
Die deutſche Regierung hat die Not- ner vielſeitigen Taätigkeit die Einzel- bei ſich im Stillen naheliegende Ver- 
lage Polens nicht nur ſchon lange — heiten der Unterredung. Das iſt aber gleiche zwiſchen der nüchternen, aber Je rt” zu gebrauden, in unjeren Ge- 
viel früher al3 das Ausland — er= | much nicht bon Wichtigkeit. Das Me. durch ihre Wahrheit und Offenheit | Teßaebungen. Kongreß, Staatsle 
tannt, ſondern iſt auch ſchon ſeit lan⸗- jentliche und Auffällige iſt, daß der überzeugenden Redeweiſe des deutſchen gislatur und Stadtrat tragen gleiche 
gem darauf bedacht geiwejen, ihr nad) | Gedante, Ier dod) gewiiz fürr die Be- |Kanzlers und den bombaftifchen Prah- | Schuld. Hier muB der Hebel ange: 
Möglichkeit zu ſteuern. Sie fuchte | pölferung Volens viel Gutes ver- |lereien ihrer eigenen Regierung ziehen. | JeBt werden, 
Ion im Frübherbft nad Mitteln und jprad, bei den biefigen prominenten | 1 ( | zer Sauptfehler üt, da die 


! { 2* Das ſtolze und durch Zatfachen bes | * | 
Wegen, der für ben Winter drohenden | Roien jo gar Teinen Anklang fand, |ariindete Selbitvertrauen und die ru- am meilten bevorzugten Steuern die 
Not vorzubeugen und war bereit, jedes | \ 


. . . .. . | J J J y 3 
fidh bietenbe Mittel zu ergreifen, Teibfl troßdem fie das Schiejal Polens jo dige Ciegesgewißheit des deutſchen Konſumſteuern sind Son 
cıtiei 7 C — 


ren“ Mitbürger in raſtloſem Fleiße 


duſtrien 
damit ihrer Bevölkerung. 
dürfen ſie auch im 
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ernzahlen. 

Baron Aſtor hat 
ßung dieſes 
wachſes. 


Der „Steuerzahler“ 

die 
ungeheuren Wertzu— 
Ihm kommen alle Rechte 





| 


Den haben feine arbeitenden „frübe: | 


| 


zu. Aber vor den Pflichten drückt | 


mer mehr zufammengezogen, E3 droht | zerflei! "m fich die alten Kulturbölter, 
| ung jeßi ein Sturm, fo elementar und | in ihren natürlichen Hilfequellen auf 
\fo allumfaffend, daß man darin ein | die verhältn.Gmäßig fehr dicht befie- 
höheres Strafgericht und eine göttliche | delten eigenen Länder oder auf meit 
Rache für unfere „blutige“ Neutralität | entferi.te, kaum befiedelte Kolonien 
erblicen fann. Leider aber ift der | mit nicht vollflommen entwidelten na- 
| Durdfchnittsamerifaner fi auch | türlichen Hilfsquellen angeiviejen. Wir 
heute noch nicht im gerinaften darüber | hier im Lande aber hatten einen unge: 
Mar gewworben, wie groß die wirtichafts | Heuren Kompler mit den reihiten na- 
lichen Gefahren und Stürme, die un= | türlichen 
kommen. del des — Großkapitals. 
ten, ſo iſt es notwendig, daß wir uns Großkapitals 
zunächſt 


war herangekommen. 
in groben Zügen ein Bild Aber bald zeigte es ſich infolge 


| Abb. 1.—Scena 
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geihaffen durch Entwicklung der In | 

der Stadt Ne Mork und | 
afür 
Ver-| 
hbältniß die meiften Steu-)| 


ilfäquellen, m + einer jtarfen | 
fer Land bedrohen, find und woher fie | Bevölterung und einheitlich am Bän- 
Das gol: | 
Wollen wir und darüber unterrich- | dene Zeitalter des anglo-ameritanifchen | 


der 


Iblem Englandg— und der 
Ber. Staaten — geworden 
(if. Um das richtig zu verftehen, 
|müffen wir uns einmal ben Handels: 
Iperfehr auf den Weltmeeren, wie er 
ſich jetzt nach ſiebenzehnmonatiger 
Dauer des Weltkrieges vollzieht, nä— 
\her anfe;en. Der weitaus größte Teil 
der deutſchen und öſterreichiſch-unga⸗ 
ırifchen S-Hiffstonnag. ift biefem Han- 
deläver'ehr feit Ausbruch bes Krieges 
entzogen; die rufjiihe Handelsichif- 
fahrt ift praftifch fo aut mie einge: 
Ihlofjen; ein ganz beträhtlicher Zeil 
der MWelt-Tonnage liest alfo feft. Ein 
ganz erheblicher Prozentfah ber engli⸗ 


tor Tilmans berühmte allegoriiche Kuh. 


Diejes Bild veranihanlict uns, wie bisher die Grzeugniiie aus den natürliden Bilisanellen der Ver— 


Ruyıi © = einigten Staaten abgejest wurden und Verwertung fanden; wenn Abjak und Verwertung in diefer Weife nd 
-icht nerade im nterejje unfere Landes jelbit als ideal bezeichnet, ja mit einmal befriedigend genannt werden 
konnten, jo war doch immerhin Abjas und Verwertung wenigitens gejichert. 


Abb. 2.— Die totfrante amerikanische Wirtihaitsinh. 
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Die in Abb. ? allenoriih dargeſtellte amerikaniſche Wirtſchaftskuh 
Werden Wilfon und der Hongreh ji zu energiihen Mahnahmen, die 
mögen, anfraffen förnen ? 


\richtigeren Ausdrud „Nihtswijf-! | 


bon der wirtfchaftlichen Konftruftion | Geftaltung der friegeriichen Ereignifie 
' unferes Landes machen. Das gejchieht | in Europa, daß — Deutichland u. De: 
am bejten und wirkjamiten mit Hilfe ſterreich-Ungarn waren inzwiſchen durch 
der berühmten allegorifchen Kuh, die Englands Machtjpruh von jedem 
Bundesjenator ZTillman von Süd: | wirtfchaftlichen Verkehr mil den Ver— 
farolina vor 20 Jahren in der „Nem | einigten Staaten abgefehnitten waren, 
Hort Worid“ veröffentlichte. Diefe | und das ganze neutrale Europa durfte 
'webbildung <eigt uns, t>°* die ameris nur mehr unter Englands Aufficht 


wenn das große Geldopfer erfordern 
follte. 


‚Anfang Oktober wurde dem Schrift: 
leiter der -„Abendpoft“ von zuperläjji- 


ger Seite die vertrauliche Mitteilung, 


daß die deutjche Regierung eine ameri- 
fanifhe Hilfsaktion für Polen, ähn- 


laut beflagen und ihnen die jchwere ! Kanzler juht man bei den beraut:- ſumſteuern ſind Kopfſteuern. taniſchen Farmer der amerikaniſchen 
Seimſuchung das bittere Elend, das wortlichen Lenlern der Vierverbands- Und Kopfſtenern belaſten — wie je- Erde die verſchiedenen Produkte des 
‚die Bevölkerung Kongreßpoiens“ ſtaaten vergeblich und für ihre Ab- der Student der Rationalökonomie Bodens abgewinnen und, um ſie ver-⸗ 
betraf, unzweifelhaft jehr zu Herzen |weienheit liegen geiwichtige Gründe | Im erſten Semeſter lernt und jeder | werten zu künnen, einer rieſigen Kuh 
geht. vor. ſteuerzahlende Familienvater ſeufzend in den Rachen werfen müſſen. Dieſe 

Warum jene kalte Ablehnung? = aus eigener Erfahrung bejtätigen'Kub, die das eigeniliche, puljirende 
Warum damals die Gleichgiltigteit | Der Steuerzahler ‚„„Baron‘‘ Aitor. |wird — am meiiten und ichiveriten | Wirtichaftsleben in unjerem Lande 


und mi! Englands austrüdlicher Er: | wendet. 


9 N rd 200 a 
————— 
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m use 


it todfranf; chroniſche Verdauungs— 


unmirt | ftörung, herbeigeführt durd) Englands brutale Vergewaltigung des amerifaniidhen Handels, droht jie zu bermidh- 
DEr- | fen. 


allein no Nettung zu bringen ver- 


Shen Handeizichiffe ift ferner von ber 
englifher Aomiralität für militäcifche 
ı Zimede requirirt word:n, fo find 3. 2. 
volle drei Viertel des Yeltandes ber 
engliſchen Fifcherflotte ihrer frieb- 
lichen Beichäftigqung entzogen worden 
| und mırben von der riegimarine im 
!MWachbienft und zum Minenfuchen ver- 
Ein weiterer ganz erheblicher 


faubni von Fall zu Fal Handel und | Zeil der englifchen Hanbeläflotte ift 
wirtfchaftlichen Verkehr mit uns pfles | duch deutjche Auslandireuger, durch 
gen — — Stanonen, Gewehre und | d.utfche Zauchbote und dur Minen 
Munition au3 den Vereinigten Staa= | verfenkt worden; die ſehr lonſervative 
ten in Europa, d. h. ſeitens Englands, und zuverläſſige „Frankfurter Zei⸗ 
Frankreichs, Italiens und Rußlands, tung“ ſchätzte am 15. November den 


hier und in Waſhington dem Unglücke 


die ſogenannten unteren Klaſſen des 


li) ber, die für Belgien fo viel Gutes 
tat, fehr gern jehen würde. Daf fie 
wabrjcheinlich bereit fein würde, für 
amerifanifche Lebensmittel für die 
polnijche Zivilbevölferung zu bezahlen, 
wenn nur bon England die Erlaubnif 
zur Einfuhr erwirft werden fönnte. 
"Daß fie ji) verpflichten würde, fein 
Pfund folden ameritanifhen Mehls 
ober leifches für die Speifung von 
Soldaten oder ſelbſt deutſchen 


Ziviliſten zu verwenden und gern einer 


zu dieſem Zweck ernannteñ amerikani— 


ſchen Kommiſſion die unbeſchränkte 


Konttolle und die Verteilung ſolcher 
Nahrungsmittel in die Hand geben 
würde. 


Nur müjje der Vorjchlag, bezw. das | 
Geluh on England, joldhe Nahrungs: | 


mätteleinfuhr nad; Polen zu geftatten, 
von amerilanifcher Seite fommen, da 
jeber dahingehender Vorſchlag dDeut- 
jherjeits vorausfichtlih fchroffe 
Thlebnung finden würde, unter dem 


Polens gegenüber? Warum wurde! Der „Amerifaner” William Wal- | 
\auch nicht einmal ber geringste Verfuch ; dort Mitor hat das Yiel feines Ehr- 
gemacht, auf die angeregte Weife den | Aeisc$ erreicht: er ijt engliiher „Ba- | 
'hungernden Polen ameritanifche Le- ron“ geworden, 
| bensmittel zuzuführen? — — 
I 


Bolfes, während fie von den oberen, 
den reihen Klafien fait garnicht ver 
Ypurt werden. Sie find daber vom 


— 
— 


Deutſche und fremde Methode. ſein Plaiſirchen! — Drüben im deut- Reicheren treffen, ergänzt wer— 


| — Pie a s “0 | 
. : ; | Ihen Volke it das Wort „Englän-|den. 

m a “ 0; - * 
es der Dartfhen a he r der“ — gleichbedeutend mit „wort-] Die Einfommeniteuer it 
| nicht nötig haben der Maheheit Ge,  Prüdigem Schurken und Verräter— ein Teil diejer notwendigen Ergän- 

FINE ns, zum ärgitien Shimpfmwort ge-|zung. Dod in der 9 Meife, 
Der Reichstanzler |? — — ge- | sung irt und 2Beife 


walt anzutun. | — zn b u 
| : 210 : . |worden. Hüb Ame Imie fie b 3 in Ame har 
|fonnte die politifche und sirtfepaftliche | 0 Suben in Ymerıfa | en .- in Amerifa gehand 


läßt man fihs ein fhänes 
Q = * *2*2 * | > e Dar » * — 
Lage des Landes ſo ſchildern, wie ſie viel Hintertüren für die reichen 


A J StüudGeldfofttenum ,.Eng-' 
27 nit an: m 
‚wirklich ift, oßme Zufluht zu unauf- ander“ zumwerden. Wat dem |Drücdeberger! Die Stlagen der Steu 
ererbeber alljährlih Iiefern Bemeiie 


— 8 u * 
richtigen Beteuerungen oder phanta— dem andern fin | erer! 
dafür . Hülle und Fülle Selbit 


* eenen ſin Uhl, is 
ſtiſchen Verſprechungen zu nehmen. Nachtigall! — — — 
einſchätz ung und heillos hohe 
Strafen für Steuerhinterziehung, 


Wollten die Staatstanzler Englands. Unſcte mehr oder minder ſchönen 
wie Preußen ſie hat, ſind probate 
mann⸗Hollwegs folgen, würde die op= | haben walten Tiehen, faufen fich mit 


Das bat ihn zwar lvolfswirtihaftlihenStandpuntte aus! 
‚viel, jehr viel Geld gefojtet aber er,ungeredt, wenn fie mict durch | 
| hat es ja dazu und — jedem Tierchen | Steuern, die insbefondere allein die 


rifft fie mit richtig. Zu- | iten und bedeuiendften Abnehmer für | 


| verkörpert, ftellt das große Eilenbayn= 
und Derfehräfyftem ber Vereinigten 
Staaten dar, erbaut und fontrollirt 
vom anglosamerilanifihen Gropfapi- 
tal. D 


—2 
Landes erſtreckt ſich, im großen Gan— 
zen geſprochen, von Weſten nach Oſten, 


von den jünger beſiedelten Teilen nach 
den am üängſten beſiedelten hin, vom 
bor allem nad | 


| S$nnern des Landes 
|den öftlichen Häfen am atlantifchen 
| Dzean und bon 
| Rulturmwelt, nah Europa, dem wichtig- 


|unfere wir haftliche Produktion, Roh 
produfte jowohl wie Waare. Ym 
Weiten wird, jozufagen, der Kuh, aljo 
unferem pulfirenden 


|im Dften wird fie von “en Vertretern 


er twirtjchaftlihe Zug unfere: | 


wirtſchaftlichen 
Leben, die Nahrung ins Maul geſteckt, 


des anglo-amerikaniſchen Großkapi⸗ 


m 4 2 : 2 . . . . or! 
Rußlands, yranfreihs oder Staliens | Aneritanerinnen, die in der Wahl! 
Hollwe⸗ Abhilfsmittel. Warum nicht vom 
Stimmung 


àͤñ — S -n: . — * * 
‚der müchternen Methode Dr. v. Beth- | ihres Vaters die allergrößte Lorficht 
timiſtiſche in ihren Län⸗ irgend einem „derangirten“ exotiſchen Lehrmeiſter der Welt“ auch hierin 
dern fehr zafjh umjhlagen. hre) Baron bis hinauf zum Herzog oder |Iernen? — Nur keine falihe Scham! t 
Staatömänner müffen, um ben frevel= | Marquis als Gatten jolden Titel, —— Und dann für die Herren dom | Beberrihen, in ber einen ober anderen 
s M ter \ N — — 
‚haft vom Zaune gebrochenen Krieg ſo Aſtor hatte es einfacher, chne ſolch Schlage des „Baron“ Aitor eine Form als ein Prodult, das reichen 


lange wie nur möglich fortſetzen zu unbequemes Anhängſei. Er kaufte Wertzuwachsſteuer. — —Gexwinn abaeworfen hat, in der Abbil⸗ 
lönnen, ihren Landsleuten die ſonder- direkt. | Da im nädjiter Zeit auch der Staat 


tals, die unſer wirtſchaftliches Leben 


dung ſymboliſch dargeſtellt als der 


dringender gebraucht wurden als Ge— 
treide und andere Produkte unſeres 
Landes. Das 
Großtapital ging im Hinblick auf die 
mit Sicherheit zu erwartenden unge— 
heuer hohen und ſchnellen 
bereitwillig auf dieſe 
Englands und ſeiner Alliirten 
ein. Und ſo wurde hierzu— 
lande ſeit Ausbruch de? Krieges mit 


ſtillſchweigender, wohlwollender För-⸗ 
dort nach der alten 


derung ſeitens der Adminiſtration in 
Waſhington eine gewaltig: Weffen- 
und Munitionginduftrie, aı3 
hausblüt: fozujagen, aufgebaut. Un- 
fere ganze nduftrie wurde auf Diele 
Fabrikation eingefiellt, die Jmduftrie 
ruhiger, normaler Seiten enimeber 
'vernadhläffigt oder ganz fallen gelaf- 
ſen. 

Inzwiſchen tobte derKrieg in Europ 
und auf den Meeren weiter. Zu eine 


a 
T 


| aller Demofratie zum blutigen Hohn | ungeheuerlichen Gefahr für England, | 


das ja hinfichtlich aller Bedarf3artifel 
auf die Zufuhr übers Meer angewiefen 
wuchs fi der von deutichen 


Tauchbooten geführteffrieg gegen Eng- 


anglo = amerifantjche | 


Profite 
Forderung 


Treib: | 


Vorwande, Deutſchland ſuche auf dieſe barſten Mätzchen vormachen und ihren Die Aufregung iſt ziemlich bedeu— 
Weiſe nur ſich ſel b ft zu helfen. nad) der Wahrheit hungernden Bölfern | tend über den Vorfall, 
Der Gebante, auf diefe Weife dem eine Zurzlebige $ 


unglüdlihen Polen Hilfe zu Bringen; |gaufeln, Um fo jehredlicher wird es | findet man no nebenbei Zeit, den 


I 
Ri ä 
Tro aller- fragen zu beidhäftigen hat, werden | Empfeng genommen. Das war bi8 Auge Zahn um 2 
ata Morgana vor- hand alarmirender Kriegsnahrichten | wir ned, öfters und ausführlicher auf um Ausbrud) des großen Völferkrie: | 


linois fi) näher mit den Steuer. reihe Milhfluß der Kub, wieder in |fands Handelaflotte aus. Auge um 
ahn! Wie England 


V 


Deuiſchland von der überſeeiſchen gu 


Verluft der englifchen Handelsflotte 
durch folche Unfälle auf volle 10 Pro 
zent ihres Veftandes bei Ausbruch des 
'Strieges. Dazu fommt run, daß Eng— 
land aanz iteuerdings einen erheblichen 
Bruchteil jeiner Handelaflotte weiter 
aus dem Handeläverfehr hat entziehen 
| müffen, weil es ihn für die Berfor- 
gung feiner militärifchen Bafis am 
| Sueztanal * nötigt, und daß hierbei 
ganz geimaltige Verlufte infolge ber 
| Tätigkeit der deutfchen ı.nd üfterreichi- 
ſchen Unterſceboote ſich dis jetzt ſchon 
ereignet haben und käglich faft mieber- 
holen. So haben wir heute, im Ja— 
nuar 1916, nach einer Kriegsdauer 
von 17 Monaten, auf den Weltmeeren 
nur mehr eine ganz bedeutend redu— 
| zirte, ja gerabezu verfrüppelte Han» 
| veläflotte, die die Erzeugniffe unferer 
Inormalen Produktion über See I: 
| fördern fönnte, da wir ji befanntlich 
\eine eigene Handeläflotte nicht haben 
und Verſuche ameritanifher Kapita- 
liſten, eine ſolche zu gründen (Traus— 
Atlantic Sompany!), einfach pon Ing- 
'Tand ohne energiichen Proteft unjerer 
eigenen Regierung im Keim fozufagen 
‚erjtidt wurden. 


68 tit weiter zu beach’en, bak wir 


diefe für unfere gefammte Volfswirt- | ged in Europa bie Art und Meife, in | 


u Jet; | it} I nie & if, lap⸗ 
ihien einwandfrei. Wenn aber jene für fie und ihre Gchußbefohlenen ta- fuhr abfehnitt und offen und brutal ,afe unfe Erzeugniff, dant der jchlap 


Fall Aftor ausführlih zu erörtern. |jhaft fo Hohwichtigen Fragen zuriid- | der fih das wirtfchaftliche Leben in 


| 


erklärte, das ganze deutfche Volt mit 


Annahme berechtigt war, dann dürfte'gen, wenn die Sonne der- Wahrheit 


seeilih reat man ſich weniger über kommen 


den Vereinigten Staaten abwickelte. allen Frauen und Kinder: ausbunaree 


— 


(Schluß auf Seite 5.) 





ERBE SIE >: 


— inner Be 

; n en; Wolfgang: 

Hegentang: Wegner: Sieg der Dummbeit und 

nob andere bumorifiiihe und intereffante Er- 

sähinngen; jcber Band etma 150 Eriten, mäb: 
rend unferes 


Räumungs : Berfaufs 


für nur 10c, 


we vw. 


Lessing Building & Lan Ass’n 
1572 N, Halsted Str, sic u 


Norih Ave, 


Todesanzeige. 


RT BEN ee Bat 


BSater, Ehiwicegerbaler und Gr 

Herman Rudolph Nagel 
im Alter bon 61 yadıea felig im Seren ent 
ichlofen if. Die Peerbigung findet ilatt am 
Samstag, den 15, San, 2 Ubr Nadm., dom 
Tranerbaufe, 2508 X. Nibmond Etr., mit Aul- 
fhen nad Stonlordia, Wan itille Teilnahme bit: 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Beriha Nagel, geb. Ehmidt, Gattin. 

Olga, Fred, Fran Glora Stemman 

und Agnes Nagel, linder. 


A.K ROCH & co. John Stemman ıumd Anna Nagel, 


Deutihe Buchhandlung | Schimiederlinde 
58 und 61 Ost Monroe Str. iüdred Eiemmen, Dorathea und 


Chic. Grundeſaentum. Wöchentl. Abzahlung. Zahli 
Cparer 6% Zinfen auf gusgelaufene Anteilſcheine. 
Näbere Ausfunit erteilt: DL&car Auebne, Selr. 

insmifasm 


Henesdentihes Thenter 


J 
| 
(stiichen Wabafh und Michigan Ave.) Anna Nagel, Großlinder, 


midore | Peute, Mitiwod, den 12.,, und Donterdiag, 


2 den 13. Januar, Abends 8:15 Uhr, 
Todedanzeige. 


. 2 .. . 
Rerivandten, freunden und Belannten bie| R e ff E R e I ffli n Q en 


traurige Nabrit, dak umfere Hiebe Tochter und | Offisiers-Luftfpiel in 5 Alten bon ©, db, Moſer. 


Schweſter 
Thereſia Weidner 
im Alter von 24 Jahren am 12. 
Herrn entſchlafen iſt. Die 
ſtatt am Samstag, den 15. 
| Morgens, vom Trauerbaufe, 
 Mde., nah der St. Venedict&-flirde, bon da mit 
| Autos nad dem Ct. Noievhs-Gottedader,. Um | 
jtille Teilnahme bitten die trauernden Siniers | 
| blicbenen: 
Franf und Barbara Weidner, Eltern. 
Sophia, Maria, Anna und Mathilde, 
Schweſtern. mido 


| 
| 
Todedanzeige. | 
‚Geeumden, Verivandten und Belannien 
Me traurige Nachricht, dab unfer lieber | 
ter, Schwiegervater und Grobbater 
Johann Sebaſtian Geſſert 
im Aller von 63 Jahren 11Monaten und 
14 Zagen am 10. Nanuar nad langem 
fhweren Leiden jelig im Seren ent: 
Ihlafen it, Die Beerdigung findet jtatt 
am „reitag, den 14. Januar, um 10 
Uber 30_Min. Bormittags, dom Haufe 
feine Sohnes, 3741 So. Lincoln Etr., 
nah der edang, St. Wilippus⸗ Kirche, 
Ede 36. Etr, und So. Ceeley Abe., von 
da mit Rutiden nad dem Betbania Got- 
teßader, Die trauerndenHinterbliebenen: 
| Freunden und Pelannten die traurige Nach: | 


Rizgie Arche und Anna Jenien, 
Runter, r | richt, dak meine geliebte Gattin | Hetanfialiet bom 
— und Richard J Alma S. Hader, ach. Wegener, In 
N |am_ 12, Januar im Alier don 23 Jabren fanit | 


* * u” * 
Fe 05 tn, slnape: entfblafen ift, Die Beerdigung findet ftatt am | idelin Unteritüß.-Berein Ir, 1 
in 


töchter, & ) 
wilie Arohn und Burkhard | Freitag, den 14. Ian, um I Ubr Nacı., bom|am Camstag, den 29. Januar 1916, Bus 
Trauerhaufe, 2210 SKebitone Ave, mit Autos Golumbia Halle, 1901 W. North Ave. 
Anfang 8 ihr. 


Senien, Enmiegeriühne. nah dem Stonfordia-Gottedader,. Die trauern: | giget3 15 Cents, 
— 2 — 
Edelweiß Pavillon 


Nebſt Enlellindern. u re 
Mitglied der Eir Stmigbis of the Mac. EEG = : 
—* F er Kohn I. Hader, Gatte. 
835 ©, North Avenue, nabe Halfied Straße, 
— Heute — 


cabees, Tent Nr. 60, der Garpenters and Berne Hader, Zoßter. 
” 
Preis-Masken -Ball 


Soiners of America, Local No, 10. z 
* * Frau M. Wegener, Mutter. 
Tcyane Shde lommen zur Berteilung, und 


a ift De Frau Budman, Koje, Margarct, 
Franz; Geris’ Zyroler Truppe, 


„|  Breeilag den 14. Jan., Abends 8:15 hr, 
San. felig im | 

Beerdigung findet | 
Jan. um 9 Uhr) i 


3507 N. Glaremont | Camdfag, 15., Sonntag, 16, Ian., Abds, 8.15: 


Dir jollit Vater und Mutter ehren 


\ („Im Anstragitüberl“) 
Vollsſtück mit Geſang und Tanz in 4 Alten bon 
Ganghofer. 


Dir. Haupt⸗Danner. 


Todesanzeiuge. 


Großer Kappen-Ball 


Sanft und zubig ift dein Echlummer 
Sn der Erde Tüblem Eco, 

Nah bed Lebens Müh’ und Kummer, 

Wird dir nun ein befferes Los, 

Zeir umringen nod dein Grab, 

Schauen wehmutsvoll hinab 

Doch zur Ruhe gehen auch wir 

Gott fei Dank, wir folgen, Dir! 


„ Ecmeitern. 
Garl Wegener, Bruder. 
Todeßanzeige. 
Allen Verwandten, Freunden und 
die traurige N 
J 


Belannten 

achricht. daß unſere liebe Mutter 
Anlia Troga 

am 10. Jan. 1916 fanft im Herr emtichlafen 

\ift Die Beerdigung findet ſiatt am Freitag, 

den 14, Daır., Nabm,. 1 Ubr, dom Trauerbaufe, 

| 1744 NR. Hermitage Upe., mit Rufen nah dem | 

Konflordiassriedbof, Um ftille Teilnahme bitten | 

| die frauernden. Hinterbliebenen: 

| Fred Trogs, Martha Mundt, Minnie | 
Schall, Bertha Buchhol;, Anna 
Gakild, Ernit Trogg jr. und Henry | 
Troga, stinder; nebit Berivandten, | 


dimi 


— 
Ereundlidye Einladung 


an bad beutihe Publifum zu den 


Een n 
Gvangeliftiidhen Berjammlungen 
in der —— 
Ersten deutschen »aptisten-Kirche, 
' Gde ** und 3232 Str., 
— unter der Leitung des Evangeliiten J. 
Todesanzeige. 1 9 Mertct, vom Dienstaa, den 4, 
sunden und Belaunten die tranrige Nach: | dis Frreitag, den 7, Januar, und von 
‚ dab uniere bielgeliebte Tochier u, Echwelter | 11, bis 14. Ranuar 1016, um ein Bier» 
Aulianna Werderitich tel wor act lhr beginnend, 
nach langem, ichwerem Leiden im Alter bon 20 F . Hriedrid, Prediger, 
Jahren Selig im Herr entilaien il. Tie Ber 
erdiaung findet ftatt am Donnerdtag, den 19. 
ı Ian, 1916, um 2 Uhr Nahm., vom Saufe ihrer 
Schweſter Carolina Ulrcih, 3044 Elnbourn Mpe., 
Inah dem Montrofe:zriedbof, Um ftille Zeil 
nahme bitten die trauternden Hinterbliebenen: 
Sohn ud Marin Wederitih, Eltern. 
Garolina Wlreih, Sammel, Joſeph 
und Thereſia Werderitſch, Ge— 
ſchwiſter; nebſt Berwandten. 


Tudedanzeige 


Sreunden und Pelannten Die traurige 

Nachricht, dab unmfere liebe Mutter | 
Satobine Thamerus, 

Gattin des berliorb, Ylnton Ihamerus, 
im Alter von 77 Zabren und 17 Tagen 
neitorben iit. Die Beerdiquna findet 
itatt am Freitag, den 14. Januar, Na 
mittags 2 Ubr, vom Zrauerbauic, 1543 
Elnbourn Mpe., mit 5 nah dem 


Ft 
ont richt 
AiulıvD 
Graceland-sriedhoi. Um ſtille Teilnahme 
bitten die irauernden SDinterbliebenen: 

Anton jr., Anlinz, Emma acc 


in4,6,5,10,12,14 
ronsm 1md Smlda, 


| 
or | u Berlangt _ i 
———— Kaffee 
Deutſch⸗ Amerikaniſche Firma 
Ein ieder Deutſche liebt guten Kaffee. 


da* a 


Todebanzeige. 

Freunden und Belannten die jraurige 

Nächriool, daß unſere liebe Mutter 
Marie Stehzer, 

Wimwe des verſtorbenen George Stelzer, 
im Alter von 68 Jahren 11 RMonaten 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die Beer 
diqung yınddt ftatt am Freitag Nacdımiı 
tag um 1 lifr don der NSobmma ihrer 
Zocter, 6140 Champlain Mde,, mit Mirtos> 
mobilen nah Waldbeim, Tief botrauert 
bon; 


Todesanzeige. 
Freunden und PBelannten die traurige Nadı- 
richt, dak meine geliebte Gattin und unfere liche 
Mutter 
Aunaga Wegner, geb. Schwerin, 
dam 11. Jannar im Alter von 36 Jahren ſanſt 
im Herrn entſchlaſfen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Freitag, den 14. Januar, um 12 Uhr 30 
! Min., vom Irauerhaufe, stebvale Ave., 
Srau William Bromſtedt. Frau Inah der Smadenlirche, bon da nach dem Ston: 
Jofeph Walther, Hran Charles ‚ fordia: Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen 
BEE ——— en Gruft Wenner, Gatte. 
en Edna md Erwin, Stinder, 
ntebft Mutter und Gefchwiitern. 


Bor der folgenfdhwerften wirt: 
ſchaſtlichen Kriſis. 
ESchluſ; te 4.) 


2639 €. pen, unb “ar. 
tung unſerer g England ge— 
genüber nur nic, nad England oder 
unter Englards Stontrolle und mit 
ed | 
Todesauzeige Englands 

—— die traurige nad) dem neutralen Ausland verjenden 
richt, dal umfere liche Tochter dürfen. D i een g l i j ch en H ä f en 
‚aber find auf Monate hin= 


Todedanzeıge. 

Freunden und Belannten die traı 

richt, daß meine geliebte Gattin ı 
gute Mutter, Tochter und Schweſter 
Mary Dohyle, geb. Frederick, 


a Relannien Nach 
irıge % 
md um 


Marion Baltes | 


von Laporte, Ind, am 10. Januar im MWlter 
von 35 Dahre geitorben iit. Die Beerdigung | 
findet ftatt am Donnerstag, den 13. Jan,, um 
2 Uhr Nadım., dom Trauerbaufe, 2009 Weit | 
67. Blace, mit Autos nah dem Üvergreen: 
Friedhof. im Mille Teilnahme bitten dic trau 
ernden Sinterblicbenen: 
Harry Doyle, Gaätte. 
Sernice u. Marion, Kinder. 
Charles 
Eltern, 2. 
Iennie, Anna und Anton Frcderid, 
Geihwiller, abi Verwandten. 
dimi 


| 
| 
| 
| 


und Katherine Prederid, | 


ſanft entſchlafen iſt. 


Die Beerdigung finder ſtatt 
am Donnerstag, den 13. Jan., 10:30 Borm., 
bon der Wohnung der Eltern, 5110 &. Camp: | 
beit Ade,, mit Autos nad) dem 49, Str, und Aſh⸗ 
land Ube, Devot und per Bahn nad) dem St.“ 
Marien-Gottesader, Um ftille Teilnahme bitten | 


die trauernden Eltern: 


Mihael und Marie Baltes, | 
geb. Yangbauer. | 
Todesanzeige. | 
Ladh Harrıion Loge Nr, 1382, 8. & 8. ef | 
Den Begmien und Mitgliedern 3’ Nachricht, 
dab unfer Mitglied 


Maria Stelzer 


junferer Regierung, 


aus überfüllt Sind aud 
Ihon jfeit eine. langen 
Neihbe von Monaten übe:- 
füllt. Unddc ja, danf di: 
unbegreifliden Haltung 
unfer 
ganzer überjeeijher Han- 
del unter englifhem Dic- 
tum fteht, mußte daß eine 


Todesanzeige. 
reunden und Belannten die traurige 
tit, dab umfere geliebte Gattin, Mutter 
germutter und Großmutter 


en 


| geitorben iit Die Veerdigung finde Htatt am | rü d m irtende W irkun g au ch 


Freitag, den 14. Jan., Nachm. 1 Uhr, vom d urd 
Irauerbaufc, 6140 Khbamblain Mve., nah dem | au f un | et x an e 


waoa eim⸗Friedhof. Die Beamten verſam— 


Nach 
milde 


Nanny Lange 

am Dienstag, den 11. Jen. 1016, im 
58 Sahren 5 Monaten entfchlaien ift i 
itattung erfolgt am Freilag den 14. Januar, 
Nachmittags 2 Uhr, vom Zrauerbauie, 1632| 
Yelmont Pive,, mit Surtfhen nah dem Grace—⸗- | 
land-krematorium, Umt itille Teilnahme bitten | 
die eauernden Sinterbliebenen: 

Gert Lange, Batte, 

Ella Etrum, Alma u. Garl Zange ir., 

sinder, 

Al. Strum und Anna Lage, Schr 
geriinder. 
Cari Strum, Enlel. 


von 


Aller 
x 
8* 


aa 
vice 


Todesanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige Nadı: 
richt, dab unfere liche Mutter 
Henriette Haberichter, geb, Hardt, | 
Satiin des berjtorb, Aiibelm SHaberiter, im 
Alter don 73 Jahren fanft im Herrn entichlafen | 
it, Die Veerdigung findet ftatt am Freitag, | 
ven 14. Jan., un 1 Ubr NKadın., bon Trauer: | 
baufe, 7225 Aberdeen Eir., nach der evanıg.siutb, | 
zt. Stephans⸗Kirche, 57 


ir, und Sangamon 
Ztr., don da mit Yutos 


nah dem Dalvoods: | 


geſtorben iſt. 
Freitag, 
Trauerhauſe, 


ſucht 


mein fi punlt 1230 in der Logenhalle, um der 

verftorb. chweſter die letzte Ehre zu erweiſen. 
John Walter, Protector. 

Dorothea Willins Selretärin. 

Todesanzeige. | 

Biälzer Frauenverein, | 

Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 

dal; 





Jatobine Thamerus 
Beerdigung findet ſtatt am 
Jan. Nachm. 2 Uhr, vom 
Clijbourn PMpe., nah dem | 
Sraccland: sriedbof, Dice Beamten find cr: ! 
punli 1 Uber in der Pereinshalle zu er: 
Ibeinen, um der beritorbenen Schweiter die leute 
Ehre zu ermweilen. 

Marie Mohkmann, Trälidentin, 

Eine Wigger, Zefretärtit, 


14. 


1543 


den 


| 


Todesanzeige 

Goethe Tent Nr. 216, 8. D. T. M. | 

Allen Mitgliedern die traurige Nachricht, dat | 

unfer Sir Knight | 
Stto Lange 


\ einzelne Häfen 


bedarf aud), dies 
llärung. Die engliihen Häfen haben 
fich immer ftärter den militärischen 
Anforderungen unterordnen müljen, 
find überhaupt 
Hande'3häfen ausgeichieden, in 
übrigen nerrjcht Weberfüllung und na= 
mentlich eine lWeberlajtung ber 
Verfügung  ftehenden "Lagerhäufer. 
Daffelbe gilt für die jegt ganz unter 


franzöliichen Häfen. 


bon England nad dem europäijchen 
Stontinent weitergehen, mie 


2 


ö* 


Friedhof. 
Frauf, Emma, Banl, Martha ı 
Guſtav, stinder, 
Garrie, William, Minnie, Nichard, 
Emma, Schwicderlinder, 


geſtorben iſt. 


Donnersta 


Die Beerdigung ſindet ſtatt am — — 
g, den 13, Jan, um 2 Uhr Nacm., | en aufgeltapelt liegen bleiben, 
it uerhaufe, 1034 N. Lincoln Straße, mi ; 
Nurtomobilen nad dem Waldheim: Fricdbof 
Gnftav Tinte, Commander, 
Henry Nauie, Nec. Keeper. 


ıD 


iO 


modimi 
— IDEE HT | — —— 
Todesanseise. Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige sten x 
* Freunden und Belannte ige 
richt, dab unier geliebter Gatte und Bater ZpeunDeR um» Mieiaunien Die FRANEIge 


Regierung aufgelauften Waaren eben 
| fall3 umfangreiche Lagerräume bean 
| fpruchen; es ift fomweit gefommen, daß 


ad: | Nach— 


Sommel Blumer 

am 10. Januar, um 1 Uhr Morgens, ſanft im 
Herrn entſchlaäfen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Donnerstag, den 13. Jan, um 2 Uhr 
Nahm,, dom Trauerbanfe, 1758 Glipbourn Ade,, | 
mit Autos nad dem Ct, Lulas-Friedhof, Die | 
trauernden Hinterbliebenen: 

Martha Blumer, geb, Kolobiel, Gattin. 

Samuel ir, ımd WMaiter, Söhne, 

Emma und Mabel, Zchwicgeviönter, 

nebit Großlindern, modimi 


Todebanzeige. 

Chicago Bayern-Berein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Lachricht, daß unſer wertes Wiitglied 

Florian Bauer 

am Montag, den 10. Jan. geſtorben iſt. D 
Beerdigung findet ftatt am Donnerstag, den 13, 
Banner, Morgens 159 Ubr, vom Zrauerbaufe, 
1852 Mohawtf Eir., mit Mutos nah dem Ct. 
Sofephs-:Friedhof. — Die Beamten und Mitglie: 
der find erfucht, pünltlib um 8 Uhr in der Der: 
einsballe, 1457 Givbouen Wlpe., zu ericheinen, 
um dem beritorbenen Yandsmanı dic legte Ehre 
zu eriweifen, 


* 


Die 


Fred Gehm, Präſident. 
Max Barth, Selretär. 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß unſer geliebter Vater und er⸗ 


Schwiege 
vater 


Fred Finla 

im Alter von 63 Zahren, 8 Monaten und 4 Ta— 
gen ſamt entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Donnerstag, den 13. Jan, um 2 Uhr 
Nachm., vom Trauerbaufe, 2723 Kulton Cir,, 
mit Automobilen nad Konlordia, Die trauern: 
ven Sinterbliehenen: 

Rilliam, Fred und Frau €, Brown, 

Kinder, 
Frau W. Finta, Schwiegertochter. 
Edward Brown, Schwiegerſohn. 


Todbesanzeige., 
Mariha Beaiyingten Teutiher Frauenvercin, 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
Yab Echiwelter u 
Jatobine Thamerus 
zeitorben iit, Die 


Beerdigung findet itatt am | 
Sreitag, 


den 14. Jan, Nachm. 2 Uhr, vom 
irauerbaufe, 1548 GEinbourn Abe, nah dem 
Sraceland- Friedhof, ——-Die Beamten find & = 
w Ubr in der Bereinäballe zu c-=| 
Keinen, um der beritorbenen Schweiter die Ichie 
Shre zu erweilen. 

Lina Burmeiiter, Brälidentin 
Franziste Bauloni, Sciretärin, 


Todesanzeıge. 
Deuticher Bereinigter Damenverein. 

Den Beamien md Mitglieder die traurige 
Nahrict, dah umfere Jiebe Schtweiter 
Jalobine Thamerus 
{ Die Beerdiaumg findet itait am 
reiten, den id. Jan, 2 UÜbr Nachmi., bom 
Irauerbaufe, 1543 Elubourn Wbe., nad dem | 
Graceſand⸗ Friedhof. Die Beamten find er: | 
int, um I Uber im der Bereinsbalte zu erichei: | 
nen, um Der beriiorbenen Schweiter Die Teßte | 
Ehre zu ermweiien } 

Cha rlotte Aumpfes, Bräfinentin. | 
„Fauline Brandis, Selretärin. 


geſtorben iſt. 


richt, daß unſere liebe, gute Mutter, Schwieger— 


Herrn 
Familie und den Kranlenbereinen für die herz— 


wi 


' nibpläge find in diefem fhönen Friedhof auf Ab» 


mutter, Großmutter Schweiter | 
Frau Helena Schhtaz, ach, Gottesleben, 
am 11. Janıar, um 2 Uhr orgens, im Alter 
von 85 Jahren ſelig im Herrn entſchlafen iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Donnerstag, 
den 13., Jan, um 9:30 Borm,, bom Trauer: | 
baue, 2176 Zunnbfide Wde,, nah der Queen of 
Angels Kirche, wo Requiem Gochamt zclebrirt 
wird, bon da nah dem St. Donifazinsnirhhof. | 


Die trauernde Familie, | 


und 


Todedanzeige. | 
Nreunden und Belannten die traurige Nach: | 


richt, daß mein gelichter Gatte und unter guter | 
Bater 

Dtto Lange 
in feinem Heim, 1034 Ro. 
Alter von 62 Dahren 
gung findet jtatt am Donnerstag, den 13. Taır,, 
2 Uhr Nachm., vom Trauerhaufe nah Waldheint, 


Minnie Lange, geb. Nosner, | 
| 


Lincoln Str,, im | 


Frau J. Rawle, Frau Fred Low— 
ing, Frau George Breagel, Pau 


Todedanzeige, 
Schweizer Liederfran;. 


‚zen Beamien und Eängern die traurige 
til, dab Bruder 


I 
I 


Rad: | 


Som Blumer 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Donnerstag, den 13. Jan., 1:50 Nadın., bom | 


Trauerbaufe, 1758 Eihbourn Nve., nah dem Et, | T 


Lulas-Gottesader, — Die Eönger werden bier: ! 


dur aufgefordert, dem Beritorbenen bie letzte | 


Ehre zu erweifen. 
Z. Aweifel, Rräfident. 
E, Reder, Sclretär, 
Danktjagung. | 
IH ſpreche hiermit allen meinen vielen Freun— 
den und Berwandten meinen tiefgetühlten Dant 
aus für die äaablreihe Teilnahme und die jhdıren | 
Plumenfpenden bei dem Begräbnit; meines lie- 
ben Gatten 
Martin Hufer. | 
Deionderen Danl den Treuen Elfälier Freunden, | 
Sschmwann, Seren William Dreffet und | 


lide Zeilnagme während 
beim Begräbniß, 


Frau Eugenia Hofer, Gattin. | 


feiner Aranlbeit und 


„DHE u ve | 


Durch Metropolitan⸗Oochbahn für de au erreichen, 
aud mit allen Straßenbahnen. Billige Begräb« | 


hla Sschlungen u baben.— General Oifices; 
orelt Bart, I ‚ Ketepbon: Auftin_ 796; Cocal 

elebhon: Foreſt Park 757. ©. & Geiit, Bräl.; 
Bunuit Biati, Üiscpeäf.; Weed Menk, GSelvetär | 

und Echotmciiter; Saleb Ediwah, Sup. 
“pa,niidoiaiondi* | 


' Wie im mid im Alter von 00 Jahren wicher 


inng madıte! 
Bon Dr, U. 9, Borsiini-Münmen, — Breis 30r, 


Koelling & Klappenbach 


Chicagos größte u, ältefte deutihe Buchhandlung 
17V Brit Adams Sir. 


| 


8 


3. B. der von der engliſchen Regierung 
aufgekaufte Zucker nicht mehr 
Ausladung und Verteiiung 
fann. England hat nun hier in den 
Vereinigten Staaten ııyeheure Men- 
gen Waffen, Lebens ittel und andere 
notwendiae Bedarfsart’!.” aefauft, Die 
weder bei der verfrüppelien Handels: 
Ichiffahrt noch angefichts de” überfüd- 


ten Häfen in Enaland verfrachtet wer— 


den fönnen. 


Die Folaeift, Yak wirin| 


Ihon in den Gäfen am 


die Stadung 


Land 
Meiten 


felbit 
hin, 


hinein, 
fortgejr ritten. 
formlic mit Waaren, Die 
märts und nicht rückwärts 
nen, .odirt. 


aus dem benachbarten Kanada, vor al= 
lem Weizen und Hafer, 
amerifaniichen Eijenbahnen noch ben 
Vorzug vor unferen eigenen Produkten 
beiommen haben. Das arglo-ameri: 
fanifche Großfapital hat es fo ge 
wünfcht, und der Bannerträger der be- 
mofratilchen Partei, der Volt3-Partei 
der Vereinigten Staaten, hat fich dem 
aefügt; a , andslos und ohne einen 
Zon der Widerrede. Cs ift jomeit ae: 
lommen, daß wir 3. B, von Chicaao 
aus heute jchon feine Ausfuhr-MWaare 
mebr nad dem Oſten verſchicken kön— 
nen; e& jei denn, wir erbringen ben 
Beweis, daß wir auf einem ganz be: 
ftimmten, 
Dampfer, der an einem gnz beftimm- 
ten, mit Datum angeführten Tage den 


öftlichen Hafen verläßt, genügend Ton— 
ze; Hrautiin 855 naae aur Unterbringung dieſer Waare 


auf unferen 


Berleibt Geld zu 6% Zinfen obne Kommifiton auf | lichkeit. 


Buih Temple. — Tel.: Snperior 8633 | 


Kenn Männer flunfern | Sand 


| 


belegt haben, ſodaß die Waare alſo 
glatt durchgeht. 

Das jedoch iſt ein Ding der Unmög⸗ 
England kontrol— 
liert ganz genau unſere 
ameritaniſchen Häfen, 
nimmtEinſicht injedes ein— 
zelne Schiffsmanifeſt hier 
aufameritanifhem®Boden, 
und Englandbejtimmt, wel: 
he Waren ausgeführt wer- 
den bürfen und welde in 


Zandezubleiben haben. Es 


beſtimmt dies nach ſeinem 
Gutdünken; nachſeinem di— 


| Erfted Auftreten von Frau Anni Böhmer-Haupt, \ retten Bed ür f ni3 und ars 


nab, wie es mit Ddiejer 
babe unjfere amerila- 
nifhen Interejfjen.am 
wirtjamften zmwiebeln und 
für feine Zwede außönüßen 
tan, 


Sp gehen wir benn jet einer ge= 


de facto fchon in derfelben. Was unjer 
Land in fchaffendem FFleike aus feinen 
natürlichen Hilfsquellen, befonder im 
Weiten, Norbweiten und im Sübive- 
ften, in reichlicher Menge herporbrad)- 
te, was bon ber Nominiftration in 
MWafhinaton ald handareifliche, unver: 
twüjtliche Profperität gepriefen wurde, 
das führt unbedingt, wenn ber gejdhil- 
derte Zuftand nur noch kurze Zeit an- 
bält und fi, was mit Sicherheit zu 
erivarten ift, noch verfchlimmert, zu 
dem folgenfchwerjten mirtjchaftlichen 


| 


| 


| 


| 


——jmaltigen wirjhaftliden Krije mit! 
Riejenfchritten entgeaen, befinden ung | 


| 


| 


Kradı, den das Land noch je erlebt hat. | 


Die Kub, an der Senator Tillman por 


20 Jahren den wirtichaftlichen Mecha= | 


nismus unfere® Landes illuitrierte, 
wird dann an Verdauungsftörung zu 
Grunde geben; unfec aanzes koirt 


ſchaftliches Leben und Wirken wird 


| 
| 
| 


lam Leben zu erhalten vermögen. 
Milchfluß aber wird vollſtändig er— 
hlappen Hal⸗ ſchöpft fein, mit der unendlich trauris 


I 


| 


unfer| 
|Wirtfhaftslebenhaben, Es 
einer genaueren Gr= | 


als | 
den | 


zur | eingejebt hat. 


\enalifcher Kontrolle jtehenden großen | franfe amerifanifche Wirtſchftskuh zu 
Diefer Zuftand | retten? 
wird zum Teil dadurch verurfacht, | sifche Maknahmen die fo dringend be: 
daß Rohſtoffe, die im Friedenszeiten |nötigte Erleichterung jchaffen können? 


Wolle, nunmehr in den engliſchen Hä— gegen 
wäh: | mus 
"| rend andererfeit3 die von der enaliichen | ſuch 


zur 
lommen 


a u Se 
geftorsen il. Die Keeron | den NVereinigten Staaten in den Häfen | Piten von der Polizei aufgehoben. | 
am atlantifhen Ozean, zum Teil aud | 
Golf von! 
Merito, alleverfiglarenk&.=| 
Guifte und Erjie Zange, Kinder. gerr äume j e & t au f Monate: 
'binavsüberfüllthaben. Sa, Der Anführer neiteht, in den lebten fünf! 
bierzulande| 
it [hon ıngeheuer weitins, 
na 


ie Eifenbahnen find zum Teil ſchon 
nicht bor= 
mehr fön- 
Dabei ift das bedauer: 
liche, daß die ameritanifche Regierung 
es gebuldet hat, daß engliſche Waaren 


| bet, 
mit Namen angeführten | 


i 


werden. Die Hub wird nicht mehr 
freffen, und der Farmer fteht da mit 
feinen VBorräten an Mais, Baummolle, 
Hafer, Schmalz, Sped und anderen 
Produtten der Viehzuht. Die Kuh 
wird aber nicht nur nicht mehr freien, 
fondern fie wird fi, da, um einen 
draftifchen Ausdrud zu gebrauchen, ja 
das hintere Ende hronifc verftopft ift, 
fich vorher auch jo vollaefreffen haben, 
daß ihr ferneres Meiterleben über- 
haxpt im höchften Grade gefährdet ilt, 
dat nur radifale Maßnahmen fie pn 
Ihr 


n Rückwirkung auf Millionen von 
duktiv arbeitenden Menſchen in den 
teinigten Staaten, Das anglosame- 


üß zz ritaniſche Großkapital indeſſen melkt 
ehr gütiger Erlaubniß ritaniſche Großkap nme 
Ichr  gütig Bin der Zmwifchenzeit dag ameritanijche 
Volt aus einer Waffen: und Muni- 


dann in feinen Grundfeiten erjchüttert | 


| 
| 


I 
I 


I 


| 


a rn 


A. & ®. Waiſts, 
gemacht. aus guter 
Qualitat La 
Voile und Organdie 
es ſind 
Werte bis zu 1.50; 
Eure Auswahl ir 
ınjerem außer 
gewöhnlichem Ver⸗ 


A. & G. Waiſts, 
Damen⸗Waiſts — 
emacht aus feiner 
Meſſaline und aus 
Crepe de Chine. — 
Es ſind dies 83.00 
Werte. Speziell in 
unſerem außerge⸗ 
wöhnlichem Verkauf 
das Stück für nur fnıf für nur 


$1.58 570 


DE (Großer Auftions : Cinfauf! Tg 


Arends E& Golditein, befannt unter dem Namen „A. & ©.” 1250 Milw, Ave. 
Ganzes Mäntel:Lager verkauft auf der Auktion 


Auf Befehl des Ver. Staaten Diitriftgerichts 
Wir Fanften die beiten und feinften Rartien zu 20c, 30c nud 40c am Dollar 


Berkanf beginnt DonneritagBorm. auf den 2. Floor 
Das ganze Lager beiteht aus Mänteln, Snits, Strafenkleidern, Barty- 
Kleidern, Kleiderröden, Belzen, Baiits, Kinder-Mänteln nnd Kleidern etc. 
Verfänmt nicht dieiem Berfauf beizumohnen, da Alles für wenig Geld 
verfauft wird. Wir führen nadhitehend einige der Partien an: 


A. &G. Mäntel | A. & 6. Kleider 
Damen: und Mädchen-Goats, Gemant | Bromenadenfleider für Damen. Gemacht 
aus fancn ganzwollenen Mijchungen, Ehin= | aus ganzwollener Serge mit Satin- 
hillas und Zibelines. 'Rombtnation. Es iind dies $2 88 
bis $10.00; fpeztell |MWerte bis 88.00; fpeziell . 


Novelty-Goats für Damen. Gemacht | Bromenaden-Kleider. Gemact aus feiner 
aus Ichlichtfarbigen jchweren wollenen Stofs | franzöftiher Serge, Erepe de Chine und 


fen; mit Braid, Gürtel und $3 98 Meifaline Seide. Werte bie $3 98 


Pelz befetst; Werte bis 12,50. $10.00; Auswahl zu 
Gemacht aus Chiffon, Aus Seide Poplin 


alla fan 


1336-1350 MILWAUKEE AVE. 


— — — — — — — —— —— —— 


Damen-GCoats. Vromenaden⸗Kleider. 
Broadeloth, mit garantirtem Futter; — und Taffeta und Kombinations-Seide, wie 


ſpeziell auch franz. Serge. Werte bis $5 67 


% 
für 810.00; fpeztell zu 
Novelty Wollen, | Sejellichaftsfleider für Gemach 
Spitzen und Net. 812.50 Werte; ſpeziell in 
unſerem Verkauf für 
Geſellſchaftskleider. 
Chiffon Kombinationen. 
bt zu 318.00; ſpeziell 
Waſchkleider. Geeignet für die Promenade oder für den 
Hausgebrauch. Es ſind dies gute 31.50 Werte; 59 
ſpezieli für nur 
Kinder⸗ Coats. Gemacht aus fancy Novelty Wolleſtoffen. Waſchkleider. Gemacht aus ſchwerem, geſtreiften Suiting. 
Es ſind dies reguläre $2.00 Werte; ſpeziell in dieſem 87 
c 


Zu haben in den Größen von 6 bis 14 Jahren; $2 88 
. Berfauf Eure Auswahl zu nur 


ſpeziell in dieſem Verkauf für.............. 
Suits für Tamen und Miifes — aus | Mufis aus ſchwarzem Conen Velz— J—Mehrere hundert Stücke von Velz— 
in verſchiedenen Größen und Formen; Scarfs, in ſchwarzem oder braunem 


reinwollenem Suiting, in dunklen Far— 
ben, reguläre 312.50 2 98 Werte bis au $12.50; Eonen, große Sorten — >’ 38 
Werte, zu un. ur die Auswahl au inert bis $10, zu u... ut 
Reinwoll, Serge Sfirts für] Hübiche Snits — Aus rein | Separate Sfirts für Damen, | Bela: Sets, aus pointed Fuchs 
Damen, in blau und ſchwarz, wollenem Pophn und Gabar— is reinwoll. Suitings ge⸗ Coney und ſchwarzem Wolf, 
wert bis 518.00 6 88 
ER. + 


i 
wert bis $6.00, e) 88 dine, reg. 18.00 7 98 nacht, wert bis 1 00 
.. Ar Werte, zu J das Set 


Elegante pelz-beſetzte Coats. Gemacht aus 
Zibeline und Corduroy. 
Eure Auswahl zu.. 


Pile- Stoff Coats für Damen uud Mädchen. Schwer 
„Metal Yamıb“ mit pelzbeietstem Ziegenkragen; 

ipe iell für nur 58.38 
Seal Blufb Coats, „Flarina“ Modell, mit Belzfragen und 
unten mit Belz beiett. Gute Werte zu 827.5( 

Eure Auswahl in diefem Berfauf zu.. 


Damen. Gemadt aus Chtifom, 


Semadh: aus Er:pe de Ehine und 


.o.e. 


1 


zu nur. 52.50; Auswahl... 


eh 


Grand Xne., eingebrochen waren. Sie 
bezichtigten William Dumont, Nr. 31 
S. Desplaines Straße, den Einbrud | 


ν— 


N N * 
rs] get der Deutihfreunde! 


Kinder machen Kradı. 
sm Lerington Theater, Nr. 715 ©. 
Crawford Ave., war auf geſtern Nach— 


Maſſenverſammlung zur Feier der Wiederkehr des Jahres— 
tages der Gründung des neuen deutſchen Reiches und zu gleicher 
Zeit Jahresverſammlung der Deutſchen und Oeſterreich-Ungari— 


tiensinduſtrie, die, ohne auf die natür⸗ mittag eine Puppenſpielkomödie ange⸗ 
lichen Hilfsquellen unferes Landes zus |fagt, deren Veranftalter verfprochen 
rüdzugreifen und unter jchlimmiter | hatte, mit jeder Eintrittsfarte für die 
Bernadläffiaung unferer natürlichen geftrige Nachmittagsporftellung ein 
Induſtrie, künſtlich großgezogen iſt; Andenken, darunter au Schlittfehuhe 
es kümmert ſich um den wirtſchaftli⸗ für Kinder, zu-verabreihen. E3 ftellte 
chen Organismus und um die Erhal⸗ ſich ein zahlreiches Publikum in biefem | 
tung eines auf gefunder Grundlage bes | Kunfttempel ein, zum größten Zeil! 
rubenden Wirtjehaftslebens in feiner | Kinder, die auf die verlodende Anzeige 


ſchen Hilfsgeſellſchaft 


Nordseite Turnhalle, 


Dienstag, 18. Januar, 8 Uhr Abends, 


82024 Nord Clark Str, 


eitredner: Dr. Julius Hofmann aus Baltimore, Md. 
Muſikprogramm — Viedervortrag: Frau Theodor Brentano 
(Klavierbegleitung von Frau L. H. Abele 
vortrag: Frl. Mae Doelling — Poſaunen-Quartett, unter 
Leitung von Martin Ballmann. 


Klavier» 


diefer Art allerdings Nuten infofern, 
als Arbeitsgelegenheit dadurch geichaf: 


rung hat von den Kriegslieferungen | 


ben, die aber nicht die erjehnten 
Schlittihuhe befommen hatten, erhob 
jich erft ein Gemurmel der Entrüftung, | 


Weife mehr. Ein Teil der Bevöltes| pin gefommen waren. Unter den Kna— 
| 
! 


Alle deutich-öfterreih-ungarischen Vereine find erfucht, ihre Mit 


fen wird, was inbeifen mit einem | 
Schlage aufhört, wenn der europätfche | 
Krieg ein Ende nimmt. Und inzmwi- 
ichen häuft fi das „unjaubere* Gold 


und dann machten fie Krad. Als bie | 
Heinen Ruhejtörer an die Luft gejebt| 
werden follten, fchlugen fie ſieben 
Site und eine Tür zufammen und zer=| 
derartig im Lande, daß die Banken | brachen eine Anzahl Glühbirnen des 
faum mehr wijfen, wohin damit, daß |eleftrifchen Aushängefchildes. Mehrere 
ichon jeht eine ganz bebentliche Ent: | Blauröde famen bald auf einen „Riot: 
| mwertung des Goldes hier im Lande |call* hin in einem Polizeimagen anges | Säden beftehenden Ladung Zement, 

rafjelt und wollten die fleinen Aufz| pie aus dem Laaerhaufe der Toton? 
rührer verjagen, doch beſtanden dieſe Expreß Co. an 62. und La Salle Sir. 
auf ihrem Recht und konnten erjt bes |neitohlen wurde. Die Diebe bedienten 


rubigt werben, nachdem jie vom Ges ifih zum Kortichaften ihres Raubes 
ihäftsführer freie Eintyittsfarten —J | 

| 

| 


. 2 
die Ubendporjtellung erhalten hatten. Siebe «lb Duittunn. 
An der Hauptmache jtellte fich ges Ian Weit 26. Straße, in der Nähe der 


Abordnungen zu fchiden. 


a 
2 


” 


— 


Iftammt der Sad cus einer aus 1000 








Miro Präfident Wilfon, wird ber 
Konarek Tierarzt genug fein, die tod 


Werden fie ihr durch ener- 


Dder wird man blind acnug fein, im 
Rahmen eines Rüftunasprogrammes, 


Don zivei Farbigen wurde geitern | 


glieder auf diejen Feitabend aufmerffam zır maden und starke 


Eintritt frei. — Jedermann willfonmen, 


eleleleietleteieteieteinieieieieteiteleteleieteietefeiefeiefeleletetefelefeiofiefeieteießieg 


| 
| 


- 


| 

| — 

f Ssahr 1916 

| Sahr 1916 

ift leichter Geld auszugeben, 
als e5 zu jparen, Bivei Dollar3 per 
Woche geſpart u. nach dieſer großen 
Downtown <parbant gchracht, wer⸗ 


— A 


Es 


das der „preußiſche Militaris— 
ein Waiſenknabe wäre, den Ver— 
zu machen, eine künſtlich großge— 
zogene Waffen- und Munitionsindu— 
ſtrie dem anglo-amerikaniſchen Groß— 
|fapital zuliebe auf Kojten unjeres na= 


Kann’s weit bringen. | 
|ftern der 14jähriae Douglas Todd ein, | State Straße, Joſeph Auguftine, Kr. | | 
| der feinen Eltern in Salt Lake Eity 9024 Ellis Aoe., niedergefchlagen und! 
'entlaufen ift, und erfuchte den dienft= |ausgeplündert. Auguftine fchleppte | 
Ituenden Sergeanten, ihn in Haft zu |fich nach einer nahebelegenen Apothete, | 
Inehmen. Das Bürfchchen geftand, fei= mo er die Befinnung verlor. Er erlitt] 
Inem Bater ein Chedbud aeitohlen und jeinen Echäbelbruch. | 


den Euch das erite Jahr mit Zins 
fen über $106 bringen. Bmwei Bols 
lars per Woche ilt eine geringe Ev 
ſparniß. Verſucht $5 oder $1V jede 
Woche zu ſparen, und ſeht, wie 
viel Ihr haben werdet. Dies ift 
eine Einladung für Euch, hier ein 
Sparlonto zu eröffnen. Wir haben 
die beſtmöglichen Gelegenheiten — 
Floor zu ener Erde, bequeme 


türlichen und geſunden Wirticpaftafe- [eine Anzahl Cheds gefälfcht zu haben. | Unter Büraſchaft geſtellt. 

hens für fernere Jahre iummerlich zu Das Geld verpraßte er in Ogden. Joſeph Mangold, der kürzlich in 

erhalten? |Pueblo und Denver. In Chicago New Haven, Conn., verhaftet wurde, 
| 


— — — 


Lokalbericht. 


— — — — — — — 


Die ſüße Jugend. 


| u 
| 


| wenden. \ausgab, murbe geftern bon Stadt: 


Irihter Heap an die Großgefchworenen 

| Die Detektivefergeanten Herr und |veriwiefen. Seine Bürafchaft wurde 

Hayes verhafteten geitern Walter auf 3000 angefegt. 

Stafford, als diefer an die Bauunter= | 

Schon wieder eine Bande jungerBan- |nehnie %. 3. Eroafe & Co. einen | 
Sad Zement zum halben Preife ab: | 

lieferte. Wie die Polizei behauptet, 


E gäht hartnäkigen Yuften ; 


Gewichtige Beute. 


— — ——— 


Las im Bette. 


Chriftine Johnſon büßt ihre Unvorſichtig- 
keit mit dem Leben. 


In ihrem Zimmer, einer Boden— 
kammer in dem Hauſe Nr. 3341 Os— 
goodStraße, verbrannte geſtern Abend 

8 auſs ſchnellſte verſchwinden Zdie 50 Jahre alte unverehelichte Chri— 
Wochen Raubüberfälle benangen zu | & | ftine Johnſon, eine Wäſcherin, bei 
haben. —Enttäuſchte iugendliche Tben- | $ lebendigen Leibe. Man nimmt an, 
terbeſucher ſchlagen aroßen Krach. 8 


' Der 17Tjährige Stanle Slebinsky, 

auc „Red“ genannt, Nr, 2149 W. 18. |, 
Place, angeblich, der Anführer einer 
aus bier jungen Bengeln bejiehenden | 
‚Räuberbande, aeftand gejtern Abend 
‚der Polizei, daß er und feine Kums| 
'pane in den lekten 5 Wochen etwa 25 | 
Raubüberfälle verübt Haben, Als feine 
Mitichuldigen belaftete er den 18jähri- | 
gen Frank Walczat, Nr. 2105 W, 18, | 
Blace, alias „Merican“, der mit 14| 
IXahren aus einer Bejlerungsanftalt | 
|entlafjen murbe und unter Parole: 
ſteht, Alexander Jarnieski, 23 Jahre 
lalt, Nr. 2213 W. 18. Place, ein An—⸗ 


Arbeiteten recht fleißig. 


25 


Ueberraſchend auter Huſtenſyrub 
leicht und billig zu Haufe 
au bereiten. 


den Brand verurfachte, 


S “ Oel 
IHN 


| liche fam gejtern wie gemöhnlich nad) 
* ſchwerer Tagesarbeit nach Hauſe und 
Benn ein Mitglied Ihrer Familie einen an: ſi i ie ſi 
auernden —58* einen fhlimmen sSals ae fegte jich gleich zu Bett. Wie fie es 
näcig it ab 1A Duc® Telne Bebonhling Betr | Tape ben) Dt en ae he 
x ın er⸗ 3 
treiben, latzt, dann holen Sie aus —— — neben dem Bett auf einen Stuhl und 
——— 
in PBint Hultenfi er, umd dann geben ei — * 
Acht, wie der Suſten verſchwindel. zu leſen. Ernſt Wiberg, der Beſitzer 
„Bieben Sie Die 235 tinsen Diner (Breiß 5u | DeS Haufes, der in dem Stockwerke 
3 ? 3 üllen © PIE | „24 ’ * ſon 
mit —— Sup, der mi granulietem Qnder | unter dem immer von Frl. Johnſon 
hergeſtellt wird, auf. Die Geſammttoften davo ini ä 
betaufen ſich auf eſwa 54 Cents und bafür ers wohnt, ‚murbe ermige Stunben Ipäter 
halten, Ste ein Dolles int -- Vorrat für eine | durd) dichten Rauch, der in feine Woh- 
Fan — bon eine ochſt wirtſamen Mitiel | ‚ Sr 
und Cie Ipazen $2 Dasel. wein & einen Tag nung drang, aus dem Schlafe geweckt 
eingenommen wird, wird er gewöhnlich einen ⸗ 
tarfen Huften überwunden ba main mb forſchte nach der Urfache. Er ent- 
A — bezgeftellt st rliche ameifun. bedte den Brand in der Bodenfammer 
e iner, 9 olllommen um t 
einen guten Geldmad, Kinder mögen ihn gern, | und alarmirte die Feuerwehr, die 
| A \ ve, ME tiettich Bemerfenäwert, toie [nel un | innerhalb weniger Minuten zur Stelle 
| Teiht er einen trodenen, heiferen Gtichus | Spritzen⸗ 
| geftellter ber Weſ een Electric Co., und ſten löſt und entzündete —— bei einen | war. Die Mannſchaften des Sprigen- 
‚einen 14jährigen Burjchen, den er nur | Kmergsaften Suften der | Zuges Nr. 78 drangen in dag bren- 
| ; SH } er Kehl en S s ; ; 
unter bem Namen „Miden“ tenne. | röbren Einbalt, fo dem ee he nende Zimmer ein und trugen den 
Balczat und Yarniesfi murben im; fm ein Inde macend, (in mlängendes Ditter | 
— * .... | nene Brongitis, sin ıjten, Brondhials * — 
Haft genommen, während die Polizei Hıoma und Keuhhuiten. u ı Wäfcherin ins Freie. Gie mar zmei- 
| on Mi ; h Fahn: | _Piner ift im fpezielles und fehr Zongentrir ü altic 
auf den Vierten im Bunde noch fahn en ac ob Jebz Tongentuizien | jellod Thon vom Rauch überwältigt 


|iraft, das tebt reihbaltin an Guaiacol it, weis iworden, ehe die Flammen fie erreich- 
In der Hauptwache befinden ſich der Ges auf die Schleimhäute fo heilfräftig Wirkt. ten. Die Feuerwehrleute find ber In- 


a. 2 . Hfiten Ste fib dabor, wenn Ste „2 

19jährige William Rogers und ber um | Bine“ von —3* Apotdeter A | 
zivei Jahre jüngere Stanley ptt in |® ie überreden till, etwas Anderes zu neb- 
Sch die in ben ?Fleifcherladen von 


men, Eine Garantie dollftändiger Zufricdenbeit Lefens einfchlief und im Scälafe die 
ohn W. Maciewsli. Nr. 5826 W. 


Lampe umſtieß. Der Brand ſelber 
fonnte nad kurzer Arbeit gelöſcht 


wird mit biefem Präparat oder Das 


gegeben 
Geld wird Sihnen prompt A 
a a ht Autüfgegeden, Die 


wohnte er im Morrifon Hotel, bis ihm [weil er angeblich in Chicago Shin: | 
die Woneten ausgingen unb er qe=|beleien verübt hatte, indem er fich für, 
|äwungen war, fih an bie Polizet zu jeinen Agenten der deutfchen Regierung | 


Die Unglüd=| 


nahm dann bie Zeitung zur Hand, um | 


' 


| 


Ihon jhwer verfohlten Leichnam der 


| 


ficht, daß Frl. Kohnfon während des | 


| 


Lage - und münfden Allen zu 
belfen, bie von dem Wunfche bes 
fecit jind,_ Geld zır Tparen. Das ift 
das eine Ting, das Euch im Leben 
borwärt3 bilit, VBerfäumt e3 nicht, 


3% anf Griparniie 


| 
| 


} 


ORT DEARBORN TRUST & BAVINGS BANK 


| dreizehn 


Tage 
! Evartontos, an vder bor dem 
13. Januar eröffnet, bringen 
bon 1. Januar an Zinien, 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


Wonrve und Glart Sirake. 


| 
U 
= 


! 


| 
i 
2 


werben. Der angerichtete Schaben 
| beläuft fich auf ungefähr $300, 

| Schwere Brübwunden am ganzen 
‚Körper trug die 2Sjährige Fraut 
Katie Mifid, Nr. 921 Weſtern 
Ave., davon, als ihr Gatte John 
während eines Streites einen mit To- 
chendem Waſſer gefüllten Waſchteſſel 
ergriff und ihr den Inhalt über den 
Leib goß. Die Bedauernswerte 
wurde nach dem Countyhoſpital über 
führt, während der ſaubere Ehemann 
eingelocht wurde. 


| [| — — 


| Opfer der Sylveſterfeier. 


| 
| 
| 


3% ON 8AVIN 


— 
= 
Sn 


| Als der 21jäbrige Sojeph Dybid; 
Nr. 15435 W. Chicago Mlve., in der 
Neujahrsnacht mit mehreren Fremm- 
den an der Armour und Aihland Ane. 
über die Straße ging, wurde er bon 
einer Kugel, die jebenfall3 ein en- 
thufiaftiicher Begrüker des neuen 
Sahres abgefchojfen hatte, in Die 
rechte Seite getroffen und zu Boden 
ftredt. Der VBermundete wurde adı 
vn Mary Hojpital überführt, we er 
eute geitorben tft. Der Schießbold: 
onnte don der Bolizei bisher mich 
ntdeft werden. 


— — — — — 


— Wäre Nikita nicht der König 
von Montenegro, dann wollte — 
ſicherlich Heereslieferant ſein. 





Anänunas-Wenwerier. 
ns Thbeaterim Buih zemple, 
fflingen“. 


orium — „Carmen”, 
a. — Burieste, 
vera Houje — „It Pays to 
„Ihe Eong of Eongs“, 
»Biegfeld Follies.“ 
„E verience.“ 
„sis Majeity Bunfer Bean.” 
— The Law of the Aand.” 
- „Bringing liv 
lard Garten - None 
Sonntag Nadhmittaa. 
ran ed», 715 Nortb Abe. — Seden Al 
Conning Rau 3 Inſtrumental⸗ 
allonzert. 


benD | 
it nd | 


2 Berlangt: 
mzeisen unter 
— — — 


erlangt: Bainter und —F fominer, 
fit gcwüniat. 627 z 
nn 
FBerlanat: Guter, aujacwedier 
18 Nabte alt, um cin autes 
86 für den Unfang, CE. 
Elarf Str. 


, 058 Co. 


Berlangt: 
Weanvilie Abe., 


Berlangi: Menn für 
SHelorgen. Nachzufrtagen: 
Feimcoin Abe. 

Valle ——— — — 

Serlangt: Junge, 

ernen 8. 
Berlanat: 

gg 
Wiste, 700 

Serlangt: Wagen⸗J 
liee Stellung; äute3 
beit. Zu erfragen: Baum ans 
Donnerstag Bormitiaq 7: 

W i c b o I DD te 


Adenuc, an 


Erfabrener Sanitor 
Baic ıt 


Helfer. 


“ uß 
* terſon und 


Butcher Feſceſt a | 
Ave. 


Chicago | 
I 
ja I 
cr jumger. de 

tetail-&eichatt 
Robehy 


im 

N. St 
age ſtrebſam: 
edte Ara 


gewe 
gang am 


Ein 


Milwaulee 
Berlangt: — Sure 
nabe \efferfon Barf 

in Wieboldt's Iwei igitatic 
Depot, Neiferion Bart. 


” Berlaugt: 
* zzang. 1434 
x Berlanat: 
“Ten anderer 
“age Grobe Yiven 
——— — — 

“= Berlongt: Metallar! 
dies an Miluminium 
teben anı Sammer 
ie Arbeit beritc 
Urbeit und guie 
— Eomp., 92n 


Junger Bäder 
Midland Me. 


Bladinrithb: 
brau 


* 


Berlangt: 
“an Dahrimten-, 
Mrbeit, itetige 
OÖffene Nerlliat 
fpruhten Lohnes 


nd licher 

d al iac 
den richtigen 
des zu ter> und 


Sn 


ac 
nur 


ho 


Mant 
bean 


—86* 


9— 


Berlangt: Ein Jur 
ton Avenuc 
agent: Anftänd iger 
Pub Erfahrung babeı tt. 
Berlangt: Ein Junge 
Straßze. 


Bäãckerei. 


Abe. 


u 


Berlangt: Age ariſch ſprechen: 
gauter Verdienſt. 


Verlangt: 5 erſahrene, zuverläſſ 
um Zetel auszutragen. DonnerstagMorge 
1301 Bcit Huron Str 


tann, 


am 


Berlanat: Fuhrm: 
ferenzen baden und 
‚bon Store tes 
» anderen Dr ſich 
diſon Str. 


babe 
en 
melden. 


Eriabruna 


ander 


uchen 


u 


Schr r ——— u 


nn vor 


Berlanat: 
“ beiten; ältereı 
diſon eir. 
5 en : 
— Ber! anat: i "Kain 
“= 2101 


a Ver 
“ 4845 


erfitait A 


ter, — 
xiucse 


I 
ırbeit, | ! 


2aa0uT 


le n — —— 

* Berlangt: Naritor, auter, erfabrener 

mit Sandwerlzeug. Kommt fertiaq zur 
744 Kedzie Abe. 


Verlangt: j iſt 
= Deehbanf, nur 
= Jungen ioilen 
“400 180 N 


nn 


Mann 
Arbeit. — 
S. 
etwas Erfa 
mit quten 

Sabrif, 


mit 
Leute 
melden. 


Empfeb- | 
Simmer | | 


Berlangt: 
den Tag, 02 


Mann, leichte 
ſhfield Ave, 


iger 
outh Mar 


Sägeniei 4 Elbbourn Ude. 


Berlangt: 
But t der, 
6 Lincoln 


Op 


Denticher Porter für Saloo 213 | 
trake, | 


Mann fü ür al Merle i 


junger —9 


Abe 


Berlanat: 
Arbeit. 
erlangt t 
Sud State 
— — —— 
Berxlangt: Junger ann mit ett 
An Bülerei. 1125 Therndale Ave 


— — 


Berlanat: 


Haus zu 


Ma 
Ein 


arbeit 


Berlangt: io d 
Belnäftiaung. 13 Auſftin Mt dimm | A 


 Werlanat: 
*» barüver, um 
and" Tuftrı 
2638 Gladuys 
Berlanat: Einige junge 
gutes GSeißält erlernen wol 
N. Noöbey Eir., r 


Verlanat: Schweine 
1743 Larrabee Strahe 


Seid 


entan= 
Ave. 


abrif. 


9anit | 


Hebel, 
odimi 


ud Frauen. 
Sent das Wort.) | 


Bruns: 
‚(Anzeigen um 


Berlangt: } 

“nlt (auch mit 1 

» Mann Heizen, 
Sarten zu arbeiteı 
oder Schweizer bevı 
Sar bis zur a 
Soliet Linie Bis 


Männer 


ar 


Kleinholz 
im Frübia 


ITAluc 


sum 


“gen für Ascher’s Grobe, Mrs, E, Bartl, bor ttag e * 
Abenue. 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. ' 
Angeigen unter dieier Rubrif 1 Cent d 


" Sefunt: 20- | 
eine Beichäftig 


Zrit Fiſche 


 Gefuct: 
Zririder, 
Diener, 
febealeiter, 
den. R, 
Superior 


wi.) 
ahriger 
var 


bei 

Richard 

5030. 
Berbeirateter 


Sc 
odroom 


Geſucht: 
lenntniſſen im 
ammenſtellen, ich paſſende 
tgend ciwas gebraucht werden, 
Adr.: O 901 Abendpr it. 


. fa 


Gefußt: Mann j 
Dampfheizung, bat 
Alez Hermann, 


Geſucht: 
als Waiter 
Adr.: 


u 


oder Yundman, 
X 652 Abendye t 


ann mi 


faın £ 


Geſucht: 
Jahre alt fuch 
vorzugt. Guter 
Bürgſchaft ſtellen. 


Ehrli 


Sabre al 
Foab ril oder 


dere > ? 
polnisch 


rei, befikt aute Erfahrung 


Geſucht: Stetiger {a 
als ziweite oder Dritte 
Abendpoit. 


ann 


Hand. 


ſucht 


Aellerer 


irgent welche 
Sedgwick 


Geſucht: deu 
ſucht 
1409 


Gefucht: Deutſcher Wurſtmacher 
ter, hat gute Erſahrung an Comm 
Etelle, Adr.: Wilhelm Theden 


tenaw Abenue 


Gefucht: * 


Erſte 
ftetigen Plap. 
3073, 


Geſucht: 
Sanitorgebilie, 
ier. 


Geiuht: Junger Ba 
erbeit, Beutihunteritaner, 
Diuend, 1850 Billell Str, 


©: judt. ınde 


Bartender ſucht 
allein zu arbeiten. Adr.: B 


Brot und Cal 
Telephon 


Hand an 
Heller, 


Arbeit; 
entwortb 


iD 


Carpenter fucdht 
4145 © 


auch 
Ave, 


rtender, berri Porter: | 
ſucht 


Stelle mit 
210 Abendpoſt. 
modim 


odim 


AD 


1 


nüdhterner Bariender ir 
fuht Stellung. 
äuberläfligen Wann 
7172, 10ja1mx 
Brot, Rolls 
2459 N. 
YianiwE | 


Gejudt: Eriabrener, 

ittleren Sabren, berbeiratet, 

nn Sr einen itctigen, 
braudt, felephonirt: Lincoln 

Geſucht: 
md Disc 
Halſted St 


Geluät: Ein b 
Eiellung als 
Ssei@äfligung. 


537— zweite Hand an, 
nits ſucht Arbeit. Breithofer, 
"Br one Diverfeh 4932. 


} 


— an | 


beutiger uberläffiger Mann judt | 
zsäcdhter in Sabrif, oder fonit‘ ge | 
9. Dieber, 2128 ©, Halfied Str. | 
ixmi 


ze 


— — — 


chen; 


zu erlernen. 


in 
hrung an — 


gu erfragen: 


= | Rode 


land 


und 


9 


beit. 


Rich f 


Stellungen fuhen: Münner und Knaben. Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter biefer Kubril 1 Cent das Bort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Ein Junge, 18 Jabre alt, hat Er- Handarbeit. 
fabrung al& Steamfitter, fucht irgend twelde Ars Verlangt: Ein tüchtiges Mädchen für Hans- 
beit. 2415 N, -Afbland Abe. arbeit; muß gut loden. Zwei Erwadjiene. Suter 
—* o ). 805 Mar 
Junger Deutider fucht berantivort- Lohn. Telepbon: Zunndiide 454 5 M 


Geſucht; ate Terrace, made Cberidan Road, zweites | 
lihe Stellung, ſpricht englifd, Schwarz, 17 746 | Sipartment. r " 2 e 
Gedgwid Eir. mifa | 5 

Gefuht: Mann wüniht Stelle irgend mwelder 
Art in Fabrit oder Außenarbeit; Tann gut mit | 
Pferden ummaeben. 1729 Mltgeld Etr. | bee 

E re ENT — —— | verlangt: Deutfhes Mädchen 

Gelingt: Ein junger Man, 19 Sabre alt, | jeichte Hausarbeit, { 

wüniht Arbeit in Butchergeinäft; 


. Anzufrage N 
» ein guter der Apothefe, 2600 Divii 
Arbeiter, 1758 wellinaton Ave. Swanſon. * 


Verlangt: Zuverläfſfiges 
Geſucht: 18 jã briger krãftiger Junge wünidt | arbeit. nein ® Nafchen; 
Arbeit, evesttueli in Grocerh der Nordieite, Adr.: | Rirhivood Mpe. 
George Sir., 2, Stod, Telephen: Welling: 
ton 8992 
 Sefuht: : Bäder fucht 
dritie Hand, 


Aelteres, gutes, 
Hausarbeit, 525 


| Mädchen für 
North Uvde., 


Verlangt: 
meine 


ſtartes 
Weſt 


oben. 


5 
Tür 
für 2 


ion ©tr. 


allgemeine | 
Zage in 
mido 
Mädden für 
fleine Familie; $7, 


iſt 
163 * 


Haus 
1426 

82 — — — — — 

Verlangt: Junges Mädchen, 18 Jahre alt, 

allgemeine Hausarbeit; ſofort zu erfragen. 

Blue Island Ave. 


Stellung als zweit: e oder 
Peter Deihu, 1654 N, Dalley Ave. 


mıdo | Verl angt: 
I 


gutes 
“N 


Mädchen für allgemeine Hau 
Heim und auter * 1310 Michigan 
venue. Tel.: Drexel 7 


Zweite oder dritte Hand an Brot und 
Stelle, 3018 Southport Abenue. 


midofria 


193 


Fin Käinde rmädder en, 


Serlangt: Milwau 
Furcht Aven 


J ſtetie 
Porterhelfer. 


4203 


eit in 


Union Tleiner 


211 


Berlangt: Madchen für Haus 
JFamilie. 2040 Roscoe doh 


arbe 
Sue erite 
bone: 


Bäder, 
ſucht ſtetigen 


— — — —— | 


Sand an Cafes und I 
Graceland 9433, 

Sand an Brot und 
Mdr.: DO 912 Ubdpoft 


Serlangt: Mädchen 
| beit in Tleiner 
Avbenue, 


Dit hilfe bei Hausar⸗ 
Rofe ‚4910 Forreitvi Ile 
mido 


Rolls 


mido aut 


Familie, 
pt. 3. 
Verlangt‘ Eine Frau, nit über 45 Iabre alt, | 
Seushülierin, Tchönes Flat und leihte Ar 
u — | beit, alles bequem; felbige muB reinlıd fein, für } 
alleinitebenden Herrn. Borzufpreden Donner 
2207 »Bel- 


erlangt: Frauen und Mächen. m Denen. Deren. Derguipeede 
0 * m a dag Deu ganzen Tag. it € cad, 
(Anzeigen unter dieier Nubrit 1 Gent das Wort.) | nr A at — o 
Verlangt: 


guter Lohr 


erite 
Plaßz. 


I als 


Inemeine Hausarbeit, 
„ nabe Larrabee. | 
mi-fa 


in $ 


Fabriten. 


Laden und 


Anäddhen für 
610 Bedd — 


— y = 
zıı 


langt: 


ei 


— — — — 


fi Küchenarbeit 


— 
Verlangt 


ſtaurant. 


Mädchen Re: | 
ene | 


dchen für | 
N. Las! 


feid 


rn, men Inter 
den fofort verlangt. 


ctories — — 
en Union Ueber ze nt: Mäd 


Mrbeit ın der Ktüde ın ! 
eir. 


au 


ir 


wochen 
1410 


W 


is 


für "dab, wi bab 


un s — 
für ıSarbeit, vier 
Abends beimgeben; 
Ave 
eit 
Ins: 


I F 
und fragt nah Mr, Melker. 3 


ıtnbes Mäadien für 9 usa 

mitb bus, 

ve, Ede Nelfon. 
es Madchen für 
milie; ie Ilei 
Auſtin. 


gerladen 
Aſbland 


—— 


neh aM 
see 
"erlangt: Kindermädcden, 
nal e th Ave, umd 


Rort 


028 Re 
Flat. 
dchen für allg 
gutes 


u 


emeine Hausarbe 


brene 


I. 


Kleidermache— 
Kedzie Blod., 
midofiriamo | 


San 


nad 7 ct ben 


Mä den, 
arbeiten, 


Frauen und 


um an Bon 
idereiu tafhinen zu ) 


1 235 is dermäddent, ib 
ıtbal, 4719 Micdiaan | 
mıdo 


ne 


eben. 


deutſches oder 
lgemeine Hausarbeit 
lat. 


ungariiches 
60106 Ebanı 
mido 


Verlangt: 
ben fiir a 
Ave, 


»ierfel, * Gutes 
rene Kleidermacherinnen; ſte * 
rt auter Lobn. 1022 Andepen- Verlangt: Mädchen fü ta allgem eine Hausarbe it, 
ence D. 10jan1wæ | 4240 @reenbiew Ave. Phone Graceland 734, 


50 erfahrene Power Maidinenmäds Berlangt: Sindermädden oder Hrau für 22 
gobn. 3448 Cheffield Pine. ionate altes Sind. Muß zu Haufe fchlafen., 
Sianiwt — zen. 4548 Prairie Abe., "pt. 3 


Berlanat: 6: ttes Mädchen 
Gutes Heim und Lohn, 
Broadivad, Edgewater. 
Ein g utes, 
Hausarbeit 


piaıne 


Verlangt: 
guter 


E 
14 * 
| 2 
| 


fit r Hau: Sarbeit. 
1249 Hood Ave., nahe 


für, 
nötig. 
Str. 


ıhbinder-Arbeit. — 
Icy Printing €Eo,, 
sjanimkt 


Nädchen 
nicht 
Narket 


Bi 
Bla 

deutſches Mädchen für 

Saloon. 1318 Webſter 
mide 
Sausarbeit in 
‚toben fönnen. 
„Wellington Abe. 


um * Kleidermachen 
— bourn Avenue. | 


mout!a | 


Berlang 
Ugemeine 
Avenue. 


Madchen, 
In 
aa 


Mädchen 
mei: 


vor 


itt. 


für Teichte 
muß einfach 
‚chen. 847 


= | „ Berlangt: 
S9nusarbeit. | Kamilie von 
für allgemeine | Nad 4 Un 
e., 3. Ant. | 2. Apartım 
momido — — 
——— — — mat: Mädchen 
( Ein Mädchen für Hausarbeit, dr:i sarbeit; gu 
Familie, auter Lohn. H. Mestzger, 48 
al lat, dimido | 


* hg 4 
u Aue, I. 


Mädchen 


Michigan 


zuſpr 
Av 


oder ‘rau 
Haufe folafen. 665 


allgemei W 
Halited 


midofr 


erlangt: 
Der 


Del 


Berlangt: Ein 
für allgemeine 
aloon. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in guter deutihamerilaniihher Samilte, fein ma 
den, Saus, 48 N. Lotus Ave, Zelevhbon: 
Auftin 591, midoft 


tüchtigers 


Mädchen 
Hausarbeit. 


ebſter Abe., 


Mädchen 


$0—$7 


"Phone 


ober : Frau für ae wöhnliche 
die Woche, autes Heim. 
45 3, Morton Grobe, 
dimido 
Mädchen für allgemeine Yauz arbeit. | 
302 Dit Er. dvi—fa | 


1318 8 


Ans} 


Ender 


| 
l€ 
| 
1% 


35. 


eine 


Berlangt: Zücht iges Mädchen für allgem 
zarbeit; mub einfach Toden lönnen. 437 
r Abde., nade Madilon Str, Dal Bart. 
— 3774 M. dimi 
Deutſche 
Tel. 


Verlangt: Erfahrene zweite Köochin. 468 N orth 
Halſted Straße. mido 


— 


Berlangt: Köcin, die bei der Wäfche mitbelft. 
567 Etratjord Place. Zelephbon: Graceland | 
5714, mibofr 


* Bere Saloontögin fucht 
ncoln 8374. dimifr 


Gefugt: 
ofort { Stellur 10. 


- - — Verlangt: Erfahrenes Mädchen, muß eine aute | 
Dausarbeit, einfach | Ködın fein; Lohn $8; 5 Zimmer Apartment. >. 
| 


Kinder. 


für, 
zwei 


Nädchen 
Waſchen; 
Flat. 


Ve Be ai: 
fern 


5436 Ca | 5218 Inglefide de. mibdo 
m )e., 


umet 5 dimide | — — — — — — — 


Erfabrene⸗ Mädchen 
jüdiſcher Familie. 


Hausarbeit 
Douglas 
Dimido | 


en 2 
Hausar 


enaltich 1 


Verlanat: Mädchen für ——— Hausarbeit | 
bei Erwadfenen, ®indbera, 4911 Prairie Mve., 
2, Apartment | 


vVerlan 
l ine r 


Verlangt: 
in Tleiner 
ſide Place, 


Mädchen für 
Familie $6,00, 
nahe Sheridan 


—— 21 


allgemeine Hau 
Klein, 340 
Road, "Ehon: 


Mädchen für allgemeine 
Köchin ſein und 
Rabe 


= Sarbeit | 
vafe 


Eda: 


Ave. 
ute deutſche — eines | Jahre 
irbeit, das andere für i ut, $10 


"pc, Zelepbon: 


Gutes 
ali, m 
ven 
zel.: 


ungefähr 
qutc 
Str. 


deutſches 
leichte 
Ronat. 


Kedazie 


ana 


idchen, 
ısarbeit 
Yrtbinaton 


Sausarbeit, 
Independence Blod. 
mido 


Mödiben für allgemeine 


1258 


ana idchen tür Hausarbeit, ER | 
She fie Id Ave Apt 


Verlangt 


guter 


nungen 
Yamwndale 3915 


Q 
v⸗ 


Madchen für allgemeine Haus sarbeit, | 
Straße. | 
| 


Hausar⸗ Berlangt: 


ı 3212 Dirt 


Mädden. 


7414 


Berlanat: 
yeit. 


für allgemeine 
Dante Me. 


Baron, 


Verlangt: ß 
ſprechendes Mäd⸗ N. Califo 
Tiſch au r 


midofr 


dãdchen für FE Hausarbeit, 


Verlangi Junges, engliſch rnia Ave 


eſtaurant 
ztr. 


(ge meinte 
mwertlich 


Hausarbe 
bon Cottage 


am 
Müdiben für al 
Str.. 1 Blod 
Slat 
tiges Mädchen 
sacbeit, drei der samili 
erforderlih, Korad, 


Madi ſon 


rläſſige 
leine 


Rerfon einfache 


Yaundrh; 


für 
Jr allgemeine 
hm 6; 


Ca 


v x 2 vn 1% 7 
tach mittags * 


Verlangt: eriragen: 
mer, 2113 Corte BB Ste dor. 


au 
— — | 


ruSarbeit | 
b Wartbeimer, 


;+ 


Hausarbeit, autcs 
iftagen t 


Donnerstag 
on, 5456 Michigan 


Verlangt 
im und 


4 Ub 


Wartbei 


eg Berlangt: Mädchen für allgemeine „Ha 
Verlangt: beit in Ileiner FSamilie; auter Kobn. 

n tieiner abme | 2113 Eorteg Ztx., 2. Floor. 

i Bee. — * 


ve., ober tat: 


rry 


Ugemeine 


ıD3» . Amt 
Nädchen für Haus 


dchen für allgemeine Hausarheit 
mid 

dchen für 

midofr 

allg meine 

S. Levin, 

midofr 


vBertan rat 


Nr 


an 


Alangt: 
Küchenarbeit. 
üben sur 
der „Jamtilie, 


dausarbeit 
zwei in der 
35 bis 


Ave. 


sur 


‚artment 


umd loa- 
Familie 
z6. 

var 


leichte 
hirrı herin fir Nu 3 . r IH IK eSltellung. 


aulee Ave. 


Hausarbeit, 
Anzufragen: R 
mido 


Erfohre ne 


Empfehl 


Gef 


ıngen ba 


Ic oa 


t: Frau mittleren Alters für allgemeine 

sarbert in Heiner Familie, fein waiden; gi: 

Heim; t Die zoche. Anzufragen zwiſchen 
— — - 


Nerlana 
in fine r 


Hauſe geber 


Mädchen 


x 
Famili 


Stellenvermittlungs— Büros. 


unter diefer Nubril 14 Et3. die Zeil 
Ehepaa 
u ven 


Nortb 


für allge 
onat, 


Ude, 


Berl 


ie 9 
üben! 


ion, 


Y rl angt: Gbepa D 
Hands, Auto } 


tal Empdplooment, 


für Haus 


aRintbr. op 


ice, 2 zeug 
matic Scremw 
184 Wafhing 
Bermittl 
Hausarbeit, fir 
24 ©, Haliteo 


o.% 


sarbeit, 
de. 


dchen 
5221 


muB eng 
Zelepbon: | Tall) 
mido ent 


auer. 


yrod 
vrec 
ml 
nm 


un 1086 üro herlang 


Hot 


Mädchen für Hausarbeit, 
Flat, dimt 


Deutſch⸗Ungariſches 
Mädchen für 


jtaurants, 16 


Deutſches 
Avbe 


2 


Verlangt: 
Grand 
— ⸗ Stra Be 
jans 

Büro 

Ködinnen, De 

Yarrabee, zel.: 


Fin erfabrenes 
nd allgemeine 


Lohn $8, Kein 


deutich 
yaus arbe 


Waſchen. 


beutid unga arifeh es 
ebeit, 


nabe 


Kort Sde. 


Mädchen für Hausarbeit, 


Germa 


anıa Dermitilungs-Kurean 
en für Bribatitelien, guier Lo 
dienun 755 North Abe. nahe 
Lin coln 6161. 

Zeutfb-ungariiches Bermitt! ung 
! laı nat: Mädchen jür Hausarbeit, 
| Neitaurant, 452 Nort) Ave, Sch: 


sun; 
wäd 


* J 
ZTel. 


allgemeine 
5120 Gre 


verlangt 
bn, reelle 
Qalited 


Mädchen für Hau: 
bt u, 


wood A 


Serlangt: ( 
erfragen bei X 


ar 


ai 


f 
M ⸗ 
— e 


Büro ver⸗ 
für Sorel und | 
u - 5% ME 


übchen für leichte Hau 
stlein, 4418 State 


zaſchen. M Str. 
langt: 
arbeit, 


Deutihes Mädchen für allgemeine 
Lohn 86. Bäckerei W. Grand 
dimido 


linderlie 


3865 
OD — | 


| Stellungen juchen: Irauen und Mädden, 
(Anzeigen ı nter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) | 


Gent: Deutfhe Frau fuht Plüge zum Wa 
fen und "Neinmaden, Nidhter. 1451 Hubdfon 
Avenue. | 


Berlangt: Sofort, nettes, fparfames, 
bes Mädchen für leichtere Hausarbeit. Wird mie | 
Sted der Familie behandelt. Krof. Meyer, 5491 
GSreentvood Abe, Zel.: Hbde Par! 4515, modimi 

Berlangt: Gutes Mäpgen für al Inemeine 
SKausarbeit. ©, Stone, 5701 ©. Albland Mve., ! 

ipariment, modimt | 


ſucht Stelle ältere | 
zu Wöchnerin. — | 


— Eine ältere Frau 
— — eute zu verſorgen oder geht 
Deutſches Mädchen zur Beaufſich⸗ Telephon: Kavenswood 8342. 
Kindern. 5311 Midigan Ape., 3.| ihnen — — 
Drexel modimi Geucht: Mädchen ſucht allgemeine Arbeit, ein⸗ 
— | fade3 Kochen. Mı3. Kabazini, 2002 ©. Aſbland 
Verlangt: Deutihe oder ungariſche Köin. Upenue. ’Rbone: Canal 1818. mibo | 
Chicago Home for Jewifh Orpbhand, 62, Eir, 
und Drerel Ave, modimi 


Berlangt: 
tigung bon 


Apt. Phone: 


Geſucht: Wittwe, erfahren in Allem, lann gut 
lochen, ſucht Sielle in befferem Haufe, um den 
Mädchen für allge Haushalt für eine Heine Familie zu führen, 
5715 Michigan Avenue, 3. | Dirs. © ®., 1019 Bolfram Eir, 


Abpartutent. modimi — — — — — 
ee er en Geſuch Junges Maädchen ſucht Sielle für 
Seriangt: Grfabrene Köche, Empfehlungen | Hausarbeit mad Rinder zu beanjfichtigen. Zu 
Renuetp Ave, Iblng | 
idoſt 


nötig. 5%11 Bladftone, Ayı, zel.: — Bars fe FinabeN. 3920 AR 


Verlangt: Ein tüdtiges 
meine Sausarbeit, 


4597, Tias 


| für 


| rin 


| reinmagen 


allg emeine 


und Reimnachpläße für 


I 1969 
I 


| tutb., 


i enaliich, 
| bald 


$12. 


des 
| W 
tia; Dampfheizung. 
ſchäſtsführer der „Abendvoſt“ 
W. Walhington Straße, 


Larrabee 


nen dieſe Vrofeſſion 


liche 


ı wab 


{ 
A 
Er 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. Geſchäftsgelegenheiten. 
UEnzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort) (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Eis. die Zeile) 


Gefſucht: Gute Köchin ſucht Stelle in Saloon 
oder Reſtaurant; tut auch Küchenarbeit. 
Wells Eir, 


Geſucht: Junges deutiches Mädchen fucht 
Hausarbeit, 
zu Haufe fchlafen 

Geſucht: 
4047 %o, 


Kauft ein Roominabaus, e3 bringt ein ficheres 
1538 | Einlommen; ehrlide Behandlung garantirt. 
45 Zimmer, Miete $150, Heizung geliefert; 
Einnahme $400 monatl. $2250. Teilzahlung. 
15 Bimmer, Dampfbeiz., Ein. $200 monatlich, 
28, 20, 12 Zimmer, Profit bis $250 monatlich. 
Geht zu Lange, 704 N. Dearborn Etr. 
Sianıim& 


mh 


€ { Sielle 
Raiben und einfaches Kochen; | 
. Rofe Raden, 1929 Grand Ave. 


Stelle zum Waiben und Reinmacben. | 
Rihmond Etr. midofr | 
l 


Zu berlauien: Eine alte, etablirte deutich-öfter- 
\reihiihe Reitauration in der Loop; lange umd 
billige Xeaie. Ndr.: T 801 Abendpoft. do 


Eee nenne 


Sefuct; Frau Furcht Blä be zum weichen. 
neitd, 025 Concord Place. 


Nies | 
Ic | — — 


Ge ſucht: 


Grfabrene 5 Reftaurantlöcin und Bäde, | „ Tude Meat-Marfet zu mieten in irgend einer 
wünfet Stellung. 1486 Yarrabee | Landitadt oder Ortichatt; will dasielbe au fau- 
* ee | fen, wenn Gefwäft gut ijt. Adr.: T 807 Abdvoit, 
Mitteljäß tige Frau fucht rbeit, | midoir 
Ihruppen für Sotel, Neitaurant 
Frau Ehbamo, 3257 Dit BL. Str. | 
mido 

Deutſches Mädchen ſucht Stelle für 
Hausarbeit. 1848 Waſhburne Avoe. 
— Deutſche Frau ſucht 
Die 
Douglas 


Eir. 


Geſucht: 


— — — — — 


Diff N, Aibland Ave, 


oder ces. Zu verlaufen: Bäckerei. 


24 
u. . . . . 
| _ Rejlaurant im guter Lage wegen Ktraniheit fos 
| fort zu verlaufen. Breis $1250, Muß geichen, 
| um gewürdigt au werden. Bitte nur eunitliche | ° 
Refleltanten. Adr.: DO 919 Abend} yoit, 

laufen autsablenden und gut gelegenen 
Meatmarlet, mit ſehr ſchönem et Lat Tile: 
front WSirtures, Die allerneueiten Scaled etc. 
hub Diele Woche verlaufen. Kommt jopleih und | 
Euch dieien Blag. 5105 Montrofe de. 
verfan nien: Yüde ei, wegen 
wenn jofort genommen, 4244 


Waſch⸗, 
ag, 
7700. 


, Bügel 
sreitag und | 


1a. Phoͤne: pen 
“ Gefuht: 
allgemeine 
felber vorzuig 
1029 €, 
Geſucht: 
Platz als 
iſt 51 Zahre 
Schreibt 
v154 dat es 
Geſucht: Deutſches 
Hausarbeit und im 
Burling 


& 


— ta 


Mädchen, 24-jähria, fucht Stelle für ! 
Sausarbeit bei enter Familie. Bit 

prechen oder zu Ichreibeun 
roop Str 1. Floor, 


il, 


ik 


an M. »., * 
Front. Tr 
inen stetigen 
witlwerfamilie, Frau 
fleißig und ſparſam 
engliſch an %, Adams, 


—0— * 
South Chicago, Ill. 


Krandeit bil» 
Nortb Ave.— 

nıido | 
billig, 
nabe Xin= 
Adr.: X 0646 


al Don 
„A 


lia, 


Eine Frau wünſcht 
Hausbälterin in 
alt, gefund, 
sulich oder 
Ade., 


| Bm berfaufen:, Kranfbeitshalber 
| auigebendes DO Zimmer 
. |coln Barf, Beite Offerte 


fncht | abe ndpott, 


for 21⸗ 
” J zu verlaufen: Meat Marfet, auf der. Züdfeite, 
— — ___ | altes Seihärt, billiae Miete, au eingerichtet | 
loon zum Wurſtmachen, beſſere NRachbarſchaft, guteGe- 
egenbeit jür einen Anfänger. Adendpoft D Y11. 
mido 


ſehr 
Roominghaus, 
2 fauit es, 


älteres 
Pücerladen 
lat, 
woünfeht 
Nie 


Mädchen 
mitzuh 


u Köchin 
für Bu iinehl md, 
Weſtern Abenue 


Geſucht: 


eit 


— — — — — — — 


ohne Anbhang (42) Zu verlaufen: Guter Delitateſſen- und Gro 
lath., fuhen Plat als ‚Icerm:Store in einer febr auten Nachbarichait; 
2 sinder fein Hinderniß, Y | ein Fonlurrens. Nachzufragen: 2101 —— 
Slonnoy tr. mi | <irabe, mid 


Zen tt Yu verfaufen: Altes Delifatefien 
frau mit ! 

iterin bei rygeſchäft, wegen Kranlheit. 

Adr.: B 200 Adr. x 021 Abendvoſt. 

egen Nach afienihaftsregelung: 
J aus von 11 Zimmern 
vermietet, Vargain. zel.: 
_ verfaufen: Gutgehender Saloon auf 
Nordſeite. —V— i 4 Js, Gbicago 


Frau 
Fräulein, 43, 
bälterin, 1 cder 


zuſprechen 241: 


ik 


Gefud t: 


Aurırd 


und Groce 1 
Steine YUgenten. | 


leren Alters 
wohlhabend 
Abendpoft. 

deutfches Mädchen, 
und gewöhnt einen 
führen, wünſcht eine 
bauptiablih auf feine | 
ner, 2500 Xogan Blod., 
dimido 


fucht Stelle 
adtbarci m 
1 ljaiw € 


sm 


ci 
tamıt, 


Möblirtes 
zu berfauien, 
Lincoln 6071. 


Beſſeres 
gule Köchin, 
ſelbſtändig zu 
tele, Schaut 


Ella W 


Geſucht: * 


ric | 
Sau 

ä ibn | alles 
liche gn 
bandlına. 
3 Flori 
Deutſches 
2010 


Yo 
u zu der 
de, | 
zu verlaufen: 


wegen Kran 


erei, febe 
Divition 


lleit 
Adr.: 22 


Gut gehende 
dimt | bt fbeit, 
ziranp:t 


Et ablirt er Dveing und Eleaning 
Itande balber billig au bermteten, 
' beit für Schneider, 137 Du 


Blud. Tel.: Zouglas 


nd I 


EEE. Shop it Un 
I 


Gute Gelegen: 


37, Elraße, 
20u90. 


Eheleute. 
Nubrif 1 Cent das a ort.) ‘ 
i z : | Grand ze 
ges Ehepaar fucht Sanitoritelle in Inne fie — 
freie Wohnung. 3. Müller, Beine Toge ur Weilalizam 
2 * — an TtransferEcke: wohlfeile 
Clart Belmont Ave., 

643 


Stellungen iuchen: 


nzeigen unter dieier abe 


oder 
n , 
Miete. 


Telephor 
Telephor 


Butcher Shop 
Zanton Bros. 
Graceland 

faionmi | 


und 


Grocerd und. Marfet, am 
Stadt, mit oder ohne Gebäude, für meitte | 
Here FSarm in Elgin; aute Gebäude und | 
autes Yand, Eh, Wallner, 752 Haltingas Straße, 
Elgin, | fomi 
3u verlaufen: Stleine, 
alter Klaw, Billig, wenn 


Zu vermieten, 
ter diefer Rubril 14 Cii 


lleine Zimmer, 

monatlid; beauem au 

Belmont Ape. Strabenbabuen und 

dochbahnſtation. Nadaufraaen 

sobn » 3148 R. Aſhland 

— — — — — 2424 Racine Ave. 
bermicien: belle Zimmer mit Bad. $17.i —— * 

N. Clart r. | 

| auter 


liebtten in 
igen 
ver 


0 


un . die Zeile) | Heiner 
1 


gro genug 
Yincola 
North 
bei 
Abe. 


neten: 
8 Sul, 


autgebende Bäckerei, 
fofort genommen. 


8 1lianimwX& 


eim, 
veric Ein älteres 
Nachbarſchaft. 807 


Varbiergeſchaft in 
Webſter Avenuec. 


ıufent: 


Su 
berntic ten: 


ementwor 


Ravenswood, 4 Zimmer Brichk 
bung, geheizt. 16 7 Carmen Me, | 
Editore zu vermieten, beite Gelege nbeit 
und Butcher, AUnzuirigen 4210 NR, 
Zeiepbon: Lale View 6192. 
a a ae i ju berfaufen: 8 om mit Soda-ountain, 
—F rmieten: 3 Zimmer, $7. 3417 Hoyne Zu bverfaufen: Lundre tv 
1 Etage “ — 5ia, a,mita* | gegenüber Sobihule, fehr guter Plaß, billig 
— nut 


a Adr.: 2. 635 Mbendpoit. Zelephon 

Zu vermieten: 6 Zimmer, Ofenbeizuna, 1149 ı Weit dimido 
Wrightwood Abe St und $20. Lochde, 948 | ee: 
Wrightwood Phone: Lincoln 


Zu verkaufen: Wegen Alters, qutachen- 


des Reitaurant. 230 Eait 47. Strafe. . 
imi 


für | 
Elari | 


| ——— _— — 


Zu 
Avenue, 


N 
"tk, 


} + 
x uar, 
all, 


NRoominabaıs billig für B 
2112 Bilfell Str, 

Meat 
2954 N, 


Abe. 10 9 immer 
Abzal hlu ng. 


604 aar oder 

HaltvE dimido 
——— Bad. | Zu verfaufen: guter PBlab, bil- 
} St ilton Abe. "I ligne Miete <ir, di-Ir 


— | — — — — 
2. 02 


2 3. und 4. Stomwert — qm Pestenten Ss 
„Abendpojt“ » Gchäubes, 223—225 | eulihe Nadbaridait. Im 
. Waihinnton Str.; aroß, hell und Inf: | & 636 Abenopoit. 

Näheres beim Ge: | 


1Tin*z 


Zu bermieten: 
Hinterhaus 
u 


Zu vermieten: 


Marlet, 
Halſted 


Fünf Belle 
9938 9) 


Retail Hardware-Geſchäft 
bentur eraibt $25,000, 
um, Dicht befiedelte d 
Einzelheiten adreifirt: 


Sjalm& | 


Geld auf Viöbel, Snläre u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 ©t3, die Zeile) 





Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Et2. die Zeile) | 


Darlehen auf Möbel oder 
abgei Hlagen worden? 


— | JIt Eud ein Salär 


Möblirtes Zimmer an, anitäns 
bei Wittwe, Eigentümerin. 1515 


Zu bermiecten: 
dignes Mädchen, 
Er, — 
glaubt nur nicht, daß Ihr 
es nicht bekommen fönnt. Verſucht die Local 
Loan Comp. Ihr belommt ſchon das Geld, wäh— 
rend Andere noch darüber nachdenken. Die libe— 
ralſte Darlehen-Geſellſchaft. Ein Mann, der 312 
Wochenlohn hat, kann $150 erbalien, Nidıs 
wird ihm weggenommen. Keine Applikations 
gebühr. Wartet nicht in einem Empfangsraum. 
Privatoffices worin man Geſuch machen und 
Darlehen erhalten kann. Alle Vorbereitungen 
wurden Aroffen zur Abwickelung Eures Ge— 
I trilteſtem Vertraäuen und unter uns. 


Zu vermieten: Ein fhöne® Frontzimmer mit 
vard an ein Mädchen; bei Meiner deutſcher Fa 

tilie; mit Samilienanfchluk. 1137 Larrabee 
r eir., 2. lat. 

" Boarders oder NRoomers finden gutes Heim 
bei deutfcher samilie; Bad und alle Bequemlich 
leiten. 1865 %Bilfell Str. 
Yu vermieten: hd önes 
vöochentlich. 1131 Wells 
vermieten: Reines 
bei deuticher F 


Nenn den fo ilt, 
B 
n 


c 


"Simmer ınit Bad, $1.50 
<tr., 3. Etage mifr 


a 
in 
Geſchäſt 


Urſache! Nie 


transferiren ihr 
jeden Monat. 
drige Nat Sute Bedienung. Dies it die eir 
si Comvpanh in Ebicagvd, die alle iraendiwıe 
borlommenden Darlehen madt. Sbr fünnt inner 
balb fünf Wiimuten bon 35.00 bis zu 50.00 
oder 1000 in einer Stunde cerbalien. Lnfere 
Bertreter fpreden Deutih umd alle modernen 
Spradıen. Yabt Euh nicht von der Mrbeit zu= | 
riithalten. “bends nad 8 Wor cfien, Nede 
Ztumde, die Ihr verliert in Eurer Beichältigung, 
süblt zu den Soflen Enves Darlegens, Nenn 
Ihr 85.00 oder $1000 baben Wollt, fommmt zu | 
uns und e3 wird Eud ge gewährt. 


Ueber 100 
Yocal Yovar 


und 
Ave. 


Noard 
meld 


mit 
>) 


zimmer 
rau. 3041 


„ul 


Leute 
Comp. 


zur 
Warſche 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer. 
Straßze. 


Howe 
iljalm 


1938 


_ Bermiete möblirte Zimmer, 
31 Welt Yafe Straße, 


$1,00 


die Io he, 


1jatıd 


Bermietc ſaubere 
| 83.25 


Pormr), 


l Simmer, am Bari; $2.50, 
2152 Lincoln Part Weit. frfadimi 


K mieten gefucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Zeile) 
Zuce ein 3 Str, 
und Salited. 


LS ocal 
Aſhland 
Phone: 
Haſted 

Phone: 


Co. 
Ecke 
5010, 
47, 


Loan 
Avenue, 
Hahmarlket 
Straäaße, Ecke 

Drover 2116. 
rian, femom2ms 


— — — 225 Nord Milwaulee. 
mer bei einer 


Sch, 716 


Wittfrau 
Weſt 22. Straße 
Mann ſucht Heine 5 
möglich zwei Mablze 
Familie oder al 
Offerten 


69. 


46 Eü 


d 


g 


4 Straße, | 


möblirtes „ins 
tion ei eınta 
bender ‚srau 


Adr.: © 909 


lleiner 
Führliche 


DENO 


jeinfte ae 

unter der terleiben 
se 1d 
Piano, 


»köbel, 
ohne Wegnahme. 
unſerem gegenwärtigen 
iſt unſere Er m pfehlung. 
—“ —— 
PIFPPPPPPTII 
Unterricht. 53 SS 
2 R ss »Bı Ss 
ö 4 r 8* r 
diefer R 414 ‘ SS 88 
* Ihr ** 
> 8* 


Geld? 


Zimmer und Board in beitid« saufe fucht 
junger Mann, AUbendpoit, 9 


rn 


Judre a 
ziee 


n 


Platze. 


(Anzeigen unter Rubrif ie Seile) aucht 


ollege of 


vb 2 10; ss Es 
SSEFFFFFSEETIEHS 
Wenn Ihr Geld bräucht, ſprecht bei 
vor. Ihr dount nicht nur Geld von uns er— 
halten ſondern Ihr lönnt es auf ſo lange 
Zeit hab wie es Euch beliebt und Ab— 
zen machen ohne in Not zu geralen. 
erhaltet hier dieſelbe freundliche Be— 
hichngung in Bezug auf Eure Berhält⸗ 
e, wie eine Banl es tun würde, 
dreibt oder telepbonirt an 
J Keller, Vier. - 
wenin Geld. | $ Nuiumal Securitbh Ed. (uminc.) 
( 3 9 De hu Str 4 
Maiter Gntting 1: 143 N, Dearborn Sir., Zimmer 44, 


: = ‚ Ede Dearborn und Randolph Er, 
118 %. La Salle, Summer, >08, Telephone Central 5495. 
dja2n x 403%* 


uns 
840 
$45 
850 


$55 


telulngen 
oder. um freies 
b baiumci? 
Wabaſh Avbe., 


schreibt 


g bica 

ojan,n 
Zuſchneider belommen von %25 is 
875 wöchentlichen Lohn. Wir lehren Ih 
n für 
Tag- oder Nacht-Schule. 
School, 


519: 1 
3mt 


Sred| 


Geld 
für 
Das ganze Jahre! 
Darliepen ıun Chicago 
PBianus, Bierde und 
zahlt $21.65 
zabliı 332.50 
zahlı 343.50 
85 
7 


ri vanderte. 

Preiſe Keine Boraus 

La Salle Str. Ottilie Koehr 
Oja,ınilafı 


Einger 


zurück 
zurück 
aurint 


öbel, 
920 
8 


Borat 
Borg! 


Bo 1 
ort! eo! Mu 


und Bianoumterrict crtei 

breiten Wir. und Mirs, Mrtbur 

r und Borgelihrittene, 637 N 
Yarrabee Str.. Zel.: Xincoln 5147 


ue 
mifafor 


dan 


30 
Abe., 


nabe SR rg s50 zahlı 3.30 aurücd 
Grözere Beträge zu denſelben Raten. 

Standard Credit — 

CElablirt ſeit 28 Jahren. 

ar. Gründ Aelteſtes und — — Geſchäflt. 

Deuiſch Bu 702, Hartiord Blög., S. Dearboru 
Hauted ‚ep echt X Jr, ſchreibt oder tele phonirt: 

2ja,fonmilaimi | 3075. — Bragt nah Dir, 


Allinoie 


301te5 


sebammen 
Scmeiter beginnt im 
Vorbereitung zum Staats 
oder engliih. Zu erivagen: 3155 


schule. 


Str, 

Jiandolph 

Spitzer. 
nop26*4 


Srimdlichen Zither 
dolin u erricht erteilt 
) Phone: 


Streichzither 1d 
GE. Baier, 1819 
Sraceland 3603, 
2ja,fonmifaimt 
a gg und Nähen »au 
im Store 3902 Broad 
fomdinti 
erteilt Kebrer! 1 
leichte | F 
Adr.: 3 574 Ab —* 
viantwxe 


Gelb für Jeden 
Wir leihen Geld auf Möbel ımd 
au auf Ibren Xobhn, 6 monatliche leid 
zablungen, ijehr niedrige Breile. Das 
deutſche Geſchäft in Chieago; leiner wird aͤbg 
wieſen, Geld denſelben Täg, Geſchäft iſt offſe 
von 30 Ubr Worgen3 bi3 6 libr Mbends. | 
Nummer 105 U, Wontoe Sir., Zimmer 808, 
Bbonc: Central 5059. Federal Leih Eonty, 
29d3,31Mt | 


„kan 
Yard) 
Tianos Und | 
Ab 

einataft? 


ebrinüd 
erlernen 


den zum 
aufgenomm 


Qo 
x 


Engliſchen Privatunterricht 
ntangern, Borgeſchrittenen, 
riolg garantirt, Billig. 


d arle 5 en | 
nur an ehrliche Leute. | 
chnell — Vertraulich — Kein Indoſſirer r 
Bell Loan Co., | 
Zimmer 1104 SHartford Blda., 8 — * 
Dearborn Str. — Tel. Central 278 | 


—— 


Gehalts 


Beginnt das neue 
5 Eintritt in die North Shore Aut 
Hule. Reue Stlaffen werden formirt für 
iag, ben 10. Sanuur, Tags und Abends, 

zopahluns, wenn gewünſcht. 
Zei Graceland 760, 3551—53 


— 
— 
- 


bı Be omobile | 


Mors | 

Auf | 
Sheffield Une, | 
bja*% | Bian DE: 


_Die einzige deutiche Automobilfhule in der | 
Stadt, Tag und Abendflaile. Chicago School | N 
of Motoring, 3459 DOgden Ave. Lamndale 337, | Heinen Leute, 
22fp*% Geſchaftsleute 
— — — 
Junge Lehrerin erteilt nach beſten Methoden 8 So. 
Unterriät in Piano, privat. Adr.:® 239 Abdpoit, 
bjaiw& 


bon $5 
Fragın 
was 
tun, 
merican 
Drarborn 


aufwärt3 ohne Ind: offirer, 
ſchnell. 


die Va 


Anleiben 
obne lältige Wir fun für die) 


nfen für die großen | 


‚6, 
Zimmer 


Loan 
Ett., 


neib 910. 
8—13jar 


Privat-Rartie verleiht ihr eigenes Geld. au 
Prozent auf Möbel und Pianos, Spreht bor 
oder Ichreibt, 
Wafbington Strafe — — 


— — — nn —ñ — — — — ns 


Billard und Vocet Tiſche. 
n unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Zu vertaufen: Stard-Tifce, vollitändig neu. | 
Earom oder Vodet, nit bollftändigem Bubebör, 
IB: oetenndhe Tifbe zu berabgeiegten Aue | 


W 


58 W. Zimmer 605. 
(Anzeige 4jaimtX 


Darleden auf Möbel, Pianos etc,, lange Zeu; 
niedrige Raten. Chicago Finance ECempanbh, 79 
W. Monmwe Str., Zimt. 805. Tel.: Central 1060. 
te Sablungen. Wir vermieten Tit 16nd, aus. fa,; zntk 
mit dem —— die Miete vom Kaufpreis 
abazuziehen. 
—— % 


60. 673 M20 


arrenladen · Einrichtungen eine Darlehen guf Möbel eic; mebrige Raten; une 
Yruuswid - Balle » — * Chic, Yintual Loau Go, 800 N.Clark' Str, 
. Babait im 0l uiod 


Deutſchland, 
dieſelben 
Beer bon 


| Elybouen 


| ihreiben 


ten, 


| Antworten 


I aei 
ı tıtberiihen 


| derics 


dimido E= 


und Vonds 


| zum Wauen zu niedrigften } 


| u.f.m., 


IBabdbod,Bond&kKko, 


| tracting 60, 


| Zabr. 


| fortige Bedienung. 


| Eigentum 


Berfönliches. 
(Anzeigen unter diefer RAubrit 14 Et3. die Zeile) 
Bu berfaufen: Täglich friſch geſchnittenes 


Ganſefleiſch,⸗Fett und Leber. Chas. Wetter: | 
ling, 1540 Belmont Abe. mift | 


lite Füße, ze 
B. eterfon’ 


faft wieder jung durd) | 
Shube und Fuß - Spes=| 
zialitäte * Süd Fifth Abenue, ebener 
Erde. Sprechſtunden von o vis 5 ühr. 

Pianos reparirt, Expertarbeit: mäßige Vreiſe; 
Pianoſtimmen $1.20. Gliot, 2953 Lincoln de. | 
Tel.: Wellington 182. ja, ſond olmt 

Rotartelle Bealaubigungen, Sollmagten, Ze-| 

e wm f w prompt und zuverläffig bei 

‚ aelfentlider Notar, 295 Waſhington 
Abends und Sonntags 19038 Mohawl Str. 
sſsolmiftſomo⸗ 

Schuhmacher. Mache Schuhe 
bon beiten Material u. garantire 
für jede Yühe pafiend, Ausgemwübites 
Geh: u. Hausihuben für Männer. 
Logan Boulevard, 803, mifvfon,; 3m 
Graupenrmurji 
fonitige deutiche 
tritwaaren und Fleiſch 
29253 Xincoln Aben 


Wiener 


wie in 


315 


beite 
ue 
158 


ct Art zu 


nilmt 
echte de utfebe e Gef 
Rheumatismus. 
Arenue. 


ſchützen vor 


ubi Chiropodit, magt : Füße leicht gehen 
S, Salited Eir, lim mx 


ice 


624 : 


Tainting 
Auch leichte 
ve. Zel.: 


und Baperbanging, Mär ige 
Abzahlung. Klein, 2101 
Diverſey 3158. 10 


Preiſe. 


Lincon 


janw * 


geitinmt, 


Pianos Hum {boldt 459 0. 
2WE | 

Etwas getrag $25—$60 
lings-Unzüge u. Ueberzicher, 85.00 aufiväris. 
Neue nicht aD ‚lite 34302845 Anaü u. Leber» 
sicher, Y» Preis. Gordon’s, 1415 5, Halfted Eir 


ot21*4 


Mäner® u. Süngs» 


— — — — — — — — 


Heiratsgeſuche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 8 Cents das Wort. 
aber feine Un; eine unte t einem Dollar, ) 


Heiratsgeſuch. Geihäftsmann,. t2 Sabre alt, | 
bom Xande, wiinidht die Delanntichaft eiı 
tehtihaffenen Mädchens oder Wittwe mit 
zu machen ;weds Heirat. Colde, Die 
nüchternen, arbeitlamen Wamı wünſcher 

unter der Mdr.: I Abendpoe 


ind 


908 


—— Bä in 
Geſchäft, ſucht 
gemütlichen 
etwas Bermögen 
erbeten 


mittleren ya 

Welanntichaft eines 

Maädchens wittwe 
med x chen 
an Adr. poit. 


mit 
oder 
irat 


mit 


5 


j 
alt, 


eiratsgeſuch: tſcher 
mit $7006 Vermögen 
an Damenbefanntichaft init 
Madden don 20 
zu treten, zwecks 
bevorzugt. Briefe unter 
Abendvoſt. 


Farmer, 
ipınt 


Sahr: 


Briefwechſel Heira 


Heiraftsgeſuch: 
beſten Jähren, wünſcht 
deutſcher Dame, vornehme Erfſ 
Heirat. Briefe unter Adr.: 3 599 

Heirat: sgefuch: Btwei. Herren 
und 32 Sabren, wüniden auf 
Befannticait mit Mädchen oder j 
au machen, zwe— Heirat. 
nit Photogrophie wer 
D v4 Abendpoſt. 


deutſcher 
die 


Feiner Mar 
Refonn 
cheinung, 


b 
AL 


r 1 
nit 
zweds 
endpoit. 
int Alter bon 30 
ieſem Wege 
ungen Wittwen 
Autworten erbeten 
möglich, unter 


11 
in 


Heir * sgeſuch: 
lich und 
guten 
zwecks 


Holitein erin, gute öchin, haus 

ſparfam, wünſcht Bekanntſchaft eines 
u. ſoliden Mannes von 30 bis 40 Sahren 

Heirat. Adr.: X 640 Abendpoit, 

———— nn nn 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 G 


ts. die Zeile) 


Hauseigentümer und 
8150 zu leihen auf 9 
Bonus, Keine 
liſch unter 
ünfche $ 
. Scuily, 


Geſchäftsn zann 
Monate zu 6% 
Seldverleiher. Ylntwort 
!dr.: O 900 Abendpoit. 


wünſcht 
zinſen und 
in eng 


2500 auf orite Hhpotbef au leihen. 
821 Süd Second Str., Mahwood, Ill 


mtdao | 


5 


Kraemer& Sohn, 

alle Eiraße, Suite 401402, 
Geld — 

auf Chicago Grundeigentum zu 

Zinſen und geringen Unloſte 


3 J H. 
118 N. La E 


zu verleihen 
niedrigen 


Gute erſte Hypothelen und Bonds mit Garantie⸗ 


Polizen zu berlaufen, 


,momifa* 
auf 
bolle 
Offerten an 
dimi 
Möchte $2000 borgen. Stelle das Geld ficher 
mit einer exjter Hbpothel auf incin Grundeigen- 
tum, Bezable 6 Proz. Hinfen, Keine Agenteır. 
Adr.: 157, Ubendpoft, dimido 


2nv 


Firma wünſcht Anleihe von 5000 Dollars 
5 "Sabre, Zinfen jäbrlih borausbezablt; 
Sicherheit; 'Privatperfon bevorzugt, 
Ndr.: B 206 Abendvoit, 


n 


Zu leihen geludt: $2500 bon einer 
fon; zahle 5% Proz, aber Teine tommillion: 
gebe erſte Hypothet auf 2itöd. Flatgebäude als | 
Zicherheit. Keinellgenten. Mdr.: KR 465 Abpit. | 
bian 1wæe 


Privatver 


Greenebaum 
Bant & Truft Sompand, 
La Sualle m WMapdıfon Str, 
stapital $1,850,000.00, 
eld auf Grumdeigentum u. zum Bauen. 
Zinsfuß. Sichere erſte Hypothelen 
in beliebigen Summen, auf debanes 
Chicagoer Grundeigentum zu verlaufen. Seit 
60 Jahren die belannteſte Banl für auslän— 
diſche Geld⸗, Wechſel- und Cbechkgeſchäfte. 


Sons 
Ede 


verleibt ( 


Nie — 


Hypotheten 
— Auf bebautes Chicago Grundeigentum— 
$3000, $2500, $2000, $1500, $1000 umd $500. 
— Sicherheit doppelt und dreifach - 
Ric ard U. Rod, 25 NR. Dearborn Eir., T. 
Flur. Abds. 555 NorthAb., EckeLarrabee. 

2905%* 


— —— 


Brivataelder auf zweite Hwvpothek zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen— 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Raten. 


6% Erſte 6% 


79: 


I. Blotte, 127%. Tearborn Str. Zim: 


1101** 


und 
Mon⸗ 
traufe 
Ave, 
201** 
25 Sabre im Geſchan auf „demfel ben Blake. 
Wir find Yaumeifter von Häufern, Läden, Flat | 
liefern Geld, Pläne und Noranfchläne 
und bauen fomplet. Seine Extras 
Drarborn Etr. 
29d4*% 


mer 1444, 
ir berleiben Geld auf Grundeigentum 
zinſen. DOfien 
Abend bis I Ubr. 
1341 Milmaufce 


und Gamitag 
Sadings Bantl, 
vbaulina Straße, 


iag 
State 
nabe 


trei 
, SEN. 


Cagt ung, was Shr bauen wollt, wir fagen | 
Euh wa3 e3 toftet, ohne Auslagen für Euch. 
Wir beforgen Euch eine Anleihe und Pläne und 
bauen bollitändig, Monatlihe Bahlungen obne | 
stommiffion. 17jäübrige Erfahrung. Alliion ons | 
Bimmer 704, 109 N, Dearborn. 
Tut) 


Smeite Hypothet⸗Anleihen prompt gemasıt au 
den wiebriaiten ı Raten, Binfen 31% Prozent per 
Monatlide Zahlungen, wenn gemünfcht. | 
Real Eftate Viortgage KCompand, 109 9 
born Er, 


Darlehen auf Grundeigentum, Häufer oder | 
Bauftellen.: Yaudarleben eine Eveatalität. To» 
9 D. Stone & Co. 
76 m Monroe Strabke. 
25iv*X 


. Dents | 
23in*E | 


Phone: Randolph 300. 





Habe $500 bi3 $2 
zu verleihen. 
Robey Straße. 


500 auf verbeſſerte Nordſeite 
Frank Beck. 3034 
4fev* | 


ö 


No. 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter dleſer Ri ıbrif 3 Eent3 da3 Wort) 


alle Prauen:Kranfbei- 
und berirauten: 
Phone Dou 


behandelt 
frei 


Dr. Thomas 
ten. Konſultation 
Sprechſtunden 9 bis 


5boll, | 
ıglas S15Y 
1 sdalm tx 


Dr. Bei vertraulicher Frauenarzt, Tuwin⸗ 
dungen Spesialität, leitet HLebammenſchule. Office 
625 North Äve., 124 Nachm., ausgen. Soe ztag 


Dr. Haſenclever, 
lrantheiten, 
18 Lincoln Ave. 


erfahre Arzt für Sr 


beſte Behandlung, mäßige 


Pianos 
(Anzeigen unter diefer Ru brit 14 Eis. die 
$195 faufen mein bochfei nes, mode rnes 88 
Noten Miabaaoni WBlayer Biano, 100 Xollen 
Mufif und Banf eingerwloffen, »laber ift cin 
Prachtſtuct und muß dieſe Woche vertauft wer— 
den. Anzufragen 1451 W. Madiſon tr, ın 
‚Storage“, und fragt nad Mrs, DSenfins Blaber, 

Lot Nr. 16, Fragt am Zag oder des Abends, 
YialwE 


‚ mufitaliiche Inſtrumente. 
Zeile) 


Storage Piano Verlauf: 
Pianos, in Storage, müſſen dieſe 
für Lagerhäusunkoſten verkauft werden, 
$50, $75, in beiter Verfaſſung. 2220 
jon Etraße. Abends offen. 

$60 Mahagoni Cabinet 
filftüde au 325, 1326 2 


” 

3 
$18, 

Madi 


W 


Vietrola und 27 Mu— 
Balbington Blod., Edhaus. 
dimido 

835 laufen 5400 Piano mit gutem Ton. 1956 
Larrabee Str. Tianim& 


Nur $65 für bübfhes Upright Piano, $5 mo» 
natlih bei Groß, 1547-49 Wells Str., nahe 
North Abe, bijan wæ 

$35 Victor Phonograph mit Relords billig. 
337 W, North Ade., nade Sedgivid, 5jaimt£ 

Reue Ediſon Diamant PBhonograpbeit. $30.00 
aufiv, Jas, I. Lyıns, 25 W, Lale, nahe u 
30 * 


I ter 


> | 446 ft 30. 


einen | 
I ynfst 
| pabt 
| patleide 


ent ington 


die | * 


Adreffe | © 


Gegenitände; 


! 6056 


|Käften und Ginichiebebretter, billiea. 
voſt“ 


2nobK* | 


| Entwürfe 


| Marbing, 


sirt in allen Gerichten. Rat frei. 


hinterlegt. 


| Yandlords Mid Co. 25 N. 


| fice des. 9. 


Woche 


dialwa 


Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Cts. die Zeile) 


Eelbit- 
Zelcphon: Zins 


Yu laufen aefucht: Guter Barlorofen, 


fü ler: billig. 316 Center Str, 
culn 597. 


VBargain: Möbel, 
Wacen gebraucht 
rüdgewicfen, Mrs, 
1, lat. 


Rugs und $450 Piano, nur 
; feine berünftige O fferie zu⸗ 
Robins, 2910 —X Ade,, 

11in 10% 


Kochofen, Heiß wat: 
balber Preis. Ehzims 
Dreiarbiger bergulde: 
Heyer, Wilton 
modimi 


N 


. Yu berlaufen: Fait neuer 
ſereinrichtung, wert $55, 
mer⸗Eir richtung billig. 
Gas⸗Kronleuchter, $5, 
Avenue. 

Ein Waarenlager von Möbeln, Teppichen uf, 
im Werte bon $50,000 für balben Preis, 


3828 


Kommt und fragt nah irge 
braucht, für Baar oder Kredit: ivir machen Tei 
nen Unterf&ied; alles gebt für halben Preis, 
Makler & Con, 755 Wells Str., Ete Chicano Ave 

Via,lınik 
nn 


nd etwas, das Abr 


Pferde und d Wagen. * 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Ets. 


die Zeile) 

Zur Beachtung! 

ling Worls wegen 
Mauleſeln, mehr 
ſchenbierwagen. 


Blab für Auto Trucks. 17 


Geht nach den 
Anlauf von 60 
aſſende 
ſofort, 


il 


adılomn 

Pferden 
Geſpanne 

wir 


otl⸗ 


bral 
Madiſe 


verkauft wegen 
Farmwagen ünd 
Farmer 


Farmer 
Maͤhren, 
zufragen 


Krankheit vier 

Geſchirr, billig. 

731 Weit Yafe T. 

dia,simt& 

8:jähriges, 2600 Pfund 

en, eiite tragen Barn 
Lale Str. 


bia, 


,junge 
Ham: 


elaill”, 


/ faufen aefundes 
Geſpann ſchwarze 
Bros., 212 Shel 


smt.e 


iß berfau 
el, alle Grö 
865. 


fen: 2 5 
ven, inHypo 


Ofſice, 


ten 


theienfchuld 
öl 


ind nr 
genommen 
Madiion ©! 
6a, 


) 


Ie 


v 
van 


— — — — — 


Alexander Bros. 


Groß-Fleiſchhändler, haben 
ihre Vferde uſw 


abgelegt ſür Auto Trucks und 
müſſe halb 30 Pferde u. Mähren verkaufen, 
nebſt u. zweiſpännigen Geſchirren u. Wagen. 
Jedes BPferd wiegt von 900 bis 1600 Pfd. Eine 
Mia bre tt fragend, Gute Geipanne darunter. 
ztr, Tel,: Douglas 85 


ud 
„eins 


367. 
5jagmt& 
Stuten bo 
Mebrere gute 
‚sarmer, ber» 
N. Klar Str 
4ju3mt&£ 


Kaufte Anzahl von 
Geſchäftshäuſern und 
Geſpanne und 4 tr 
nicht dieſe Gel 


Bierden und 
Brauereient, 
igende Stuten. 
jenheit. 831 


„gu verfau fen: 37 


Geſpanne, 
wiegen, alle iu 
gute Einſpän 

das Set. 


8 
Bloud., 


und Stuten, mehrere 
die von 1800 bis 3400 Erd. 
und außer harter Arbeit; 4 
Pferde, zweiipännergefchirre, 
Anzuiragen: Etables, 1638 XSarb- 
abe lina. dalı nt& 
alı!» 
nne Waitls» 
Lale Eir, 
483%” 

Bu derlaufen: einem Barguin, 60 ftarle 
Bferde und Ztuten, etlide gut zufammenpaffend 
für ein Gelpann, mehrere trädtige Etuten, 10 
Waulefel, 25 Cets einfadhe und Doppelte Ges 
ſchi rre. Lincoln Barl Zeaming Co, 1337—39 
Elart 14noXömt 
und —— 
degeſchirr und 
treet Teamin 
—AX 


Pferde 


nge 
Ier 


bau 


und Stu uten, $25 
auch i a 


pa 
— 


vol 


26 Bferde 


ute n lvagend; 
Anzufragen: 


nzu 


ou 


Zu verfaufen: 32 
Mmäbren tragend; 
, 


Stück P fe erde 
22 eis Bier 
Nachzufragen Halſted St 
560 Süd Haiſted Strabe. 


G 


——— — —— ——— 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 
Anzei gen unter dieſer Rubrit 14 Ets 


yu 100 Stunarienbögel, 
ger, eibchen 4432 


Abe., 


die Zeile) 


— ufe I: 
sr Kr 
Baiı iter. 


gute Sin— 
Princeton 
modimi 


is 


| Geldäftseinrihtungen, Maſchinerie uſw. 


gen unter dieſer ubril 14 Ets. die Zeile) 


Kauft Eure Laden-Einrichtung bet 


Jacob Lederer 

644 Weſt Madifon Straße, 

ıng für jedes Geihäll, auch einzelne 

niedriglte reife und befte Quas 

lität garantirt, Unjere eigene „Yabrifation, 
Soda Fountains in allen modernen Ergempla- 

ren; aufgeitellt aur Belichtigung. 

644—648 Weit Madifon Str., Berlaufsräume, 
Berlaufen Baar oder monatliche Zahlungen, 

Zelephon: Wiontoe 2496, 


14in,fridimt* 


Einrichti 


Kauft Eure Ladeneinrihtungen bei 
Sulius Bender, 
Madiſon und PBeoria Straße, 
Hier Tünnt Ihr etwa 40 Gents am Dollar ar 
allen vn Store-Siztures erfparen, 
teune und aebraudte, 
Preiſe Die abjolut niedrigsten in Chicago, 
Zufriedenheit garantirt. 
901 Eis 911 Welt Madilon Straße, 
Zelephon: Monroe 1712. 
17 de 20ag& 


Ju 


verfaufen: Ein Hubbard-Badofen, 
Racine Ave. 


billig. 
momiſr 


„Baraqains für Drugereien! 

Zu verkaufen: Eine Anzahl Regale, 
Nä⸗ 
heres beim Geſchäftsführer der „Abend- 
223 -225 W. Waſhingaton Strafie, 


werd 


u — —— — — -4 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 E13, die Zeile) 


Einger 
lungen, 


227 
337 8. 


i idmafehine, 50c too hentliche Abzah- 
billigite Breife; gebraudte $3 aufwärts, 
North Ive., nabe Sedgwid. 5Sjaimt& 

: — — 


Maſchinen. 


„Mehrere Bargains 
New Home, erneuert, 510 aufwärts. Neue Home 
RNähmäaſchinen auf leichte Abzahlungen. Viele 
und Muſter zur Auswaähl. Rew Home 
Wabaſh Abve. of. Zintx 


sn & 


in gebrauchten 


4‘ 
31241 ©, 


Office, 


Drop F 


a Dead "Einger, W. W., New Home, 
Domeſtie White, W. & Ö. etc., $6.00—$24.50. 
Boy Tops, alle Fabrilate, "82.00 6.00, Alle 
Mafhtinen garantırt, 
Madiſon Sewing Machi ne Exchange, 
1023 8, Madifon — Monroe 1292. 


J or21*z 


— — —— — — — — — — 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 es. bie Bei le) 


Fixtures! 


Bargnin in Elektriſchen 

Ans Meilinı aemadıt, für 4 Lichter, 
mit großem Borzellan- Schirm, Vaſſend 
für DOffices, Läden oder Lanerräume, 
Näheres beim Geichäftsführer Der 
„Abendpoit“, 2235223 W. Baihinaten 
Straße. oz 


Zu verfaufen: 
Eichenholz, 


Sehr b 
Lumber, Car 
Stringers, gal vaı ti 

uſw., von 
abgeriſſen wer 
Kaggon» oder Nagc en 
Lagen und verfucht eine Ladung, 
länge $3.00 die aro 
W. Jennings 
worth und 8. 
bofs. 


all es Nadel» und 
Türen, Blanf, 
eiferne Dad. 
1öan girten Fracht⸗ 

Kleinholz 
Vringt Euren 
Hola don Ofen⸗ 
be Yadung, abgeliefert, Geo, 
te und 37, oder Wenis 
ım Gürtel Güterbahn» 
290fr& 


u 


ifirie 


befleidung, 
waggons, Die 


tr 
SIT. 


a 
IE des 


ei 
Sı 


Rechtsanwälte. 
ter dieſer Rubril 14 Gt: 


Fred x 1o t te & denticher Reditsanwalt. 
Alte Reditsiahen prompt beiornt. Zraftis» 
127 N. 

Tfo*X 


(Anzeig n un 


. bie geile) 


Dearborn Str. Simmer 1444, 


Salliaan & Oswald, 
B. -Wailhinstoen Straße, 
Tel. Central 4367. TDentihen Randen 
Ihre auborfommende Bedienung zuge 
ſichert. Abſtrakte unterſucht. Teſtamente 
Forderungen irgendwo kollek— 
Rat frei. Notar in der Office, 


— 


Arboaien. 82 
Zimmer 308, 


tirt. 


echte Mieter 
88.00. Rat 
Dearborn Str. 
Branch-Offices: Abends 7 bis y, 
North Abenue, Ecke Larrabee 
3203 Madilon Etr., Ede Kedgie Aven 
6000 Halited Straße, Ede 60, 


er; 
Untoiten 


Hausbeſitz 
gelegt; alle 


heraus 
frei. 


u 


nur 


009 
z 


m. 


Denticher Advofat. Wut frei, An Of: 
Laszlo. Defientlihe. Notar, 
1544 Larrabee Straße, Zimmer 4. 
4janim? 
—D t 
1313 Fort 
Klart Straße. 
288,5 —2Ujut 


Falls Ihr mittell 
Advolaten braucht,. 
Dearborn Bldg., 


td umd einen 
Brandes 


febt ! 
ind 


Monroe 


Leichenbeitatter. 
diefer Nubdrif 14 Ets. die Zeile) 


€. — Michtr 
Gentral 368. 
13mai?£ 


EEE — 


Ofenteile und Reparatur, 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Et, bie Zeile) 


” Dfenteile und Bafferfron‘: 8 für alle Seſen 
Oefen niclelplatt. Margolis, 607 Milwaulee Ave 
diangomt 


(Anzeigen umer 
Weitern Gastet and Undertafin 
gan Bivd, und NRanbolph Sir, Tel, 





Qnantitäten find d’e Breife etwas böher, 


Molfereinrodufte 


Butter. | 

{(Notieungen bon Wayne & Low, 159 Bell | 
South Waler Sitahe.) 

„Creamery”, erira, das Pfund, 0.3014 
„Extra Bird“, das Pfund... 0.2013—0.50 
Firſts“, das Bund 0.25 —0.28 
„Seconds“, das Piund.. .uruu. 0.23: —U.24% 
Dairies, „extra“, das Pfund... 0,30 
„Hirlts*, das Plund. ..onuccoor. 0.25 —0.27 
Eeconds“. das Pfund. ....... 0,20 °—0.22 
Packwaare, das Mund. . 0.19 —0.19% | 
Ladles“, das Pfund. ......... o.ꝑi 


| Wie kommt es, 


da fo viele Krankheiten, melde augenfcheinlich der Gefchidlichleit bes 
rühmter Aerzte getroßt haben, dem beruhigenden Einfluß eines eins 
fahen Hausmitiel weichen, mie 


$eorni’s 


Alpenkräuter 


Prozebbutter, Das Plund. u... 0.23 Weil er direft an die Wurzel des Webel3, die Unreinigfeit im 
Gier. | Blut, gebt. Er iit aus reinen, Gefundheit bringenden Wurzeln und 
Motitungen — anne K Kow, 159 Welt| Kräutern bergejtellt, und ijt über ein Kahrhundert Iang im Gebrauch 
outh Bater Sirabe. geweſen, lange genug, um ſeinen Werth gründlich zu prüfen. 
Er iſt nicht, wie andere Medizinen, in Apotheken zu haben, ſondern wird 
den Leuten direlt geliefert durch die alleinigen Fabrilanien und Eigenthümer, 


DR. PETER FAHRNEY & SONS CO,, 
19-25 So. Hoyne Ave, CHICAGO, ILL. 


2 653 


handen. Bricflih zu adreificen: 3 608 u} 
Tiaiw 


en 


I 
ı 
I 
I 
\ 
j 
| 
l 


Zu verkaufen: Berühmte Ridge Ländereien in | 


Dachdecker u. ſ. w. 
(Angeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


— — ie 
Miller 8 Dahdeden und VBaw Material, 1116 | — 

W. Lale, Ebone Monroe 422, und 1118 W, 
Madifon, Phcne Monrve 1617, ı Echhidhte per 
Rolle, 65 Cents; 2 Schichten, per Holle, 75 
Cents, 3 Schichten, per Rolle, $1.00. 


—(0.2934 


0.29 

0.17 

0,17 
böber.) 


Niederim al® Agent für Elberta tätig, 


Geſchãftsteilhaber. 
—— Der früßere Stablanwelt Pistrsiwski militärpflichtig mar, ausgewandert, 
ing Picture Ehom zu eröffnen, Habe bollitändige 
Bariner. Etablirte eleftriiche Bedarisartikel⸗ sen — TIER Sale Eir. | London Folgendes berichtet: deutiäh beißt, und re * —* 
venlobn. .iberaler Gewinnanteil. Geſchaftsein⸗ 
m = —— — — 
er — Neues Haus, Brunnen, Stall und Hübnerſtall. gemeine Lage in den vom Kriege beim⸗ 
* — 
5 Acres fhöne Lage, ausgezeichnetes | 
durchſchnittlich über 40 möcentlih berdienen, | vebmboden, treden, nabe Lade-orid, 7 Meilen | Gewohnheit,“ ſchreibt Frau 
bon 35—50 Metien bon Chicago. Clemens W. N. N. „ut jedent Frühjahr und 
— 11° 3 1 
| monetlid, Homweh Land Eo., 76 W. Monroe Etr., | Rußland bat mit berfichert, daß inan | 
> * 
Freie Reife nad Elberta am ı8. |Poien gemachten Berfprehungen hal- Nicht, daß Gemiſchle Baaren Kitten einge: 
J >| 
ih alle meine Freunde ein, mib nad der oe Piotrowski. - n [ Lid = nr „Cbed3*, das EBEN san 05 se 0.16 
e ne 2 = u fuül elegentli age, milde | 
fonnigen Süden zu begleiten. Xeute, melde fid | NUT DIE Ehre des Großfürjten, jondern | ublt ſich gelegentlich Trage, ı | 


. "Tr Grundeigentum und Häuier. 
(Anzeigen unter biefer Anbrif 14 Et8. Die Zeile) 
; | über Polens Unglüd und Leiden. |Tteleiht erflärt fi daraus ber Ha 
Einribiung. Mdr.: 2 649 Abendpoit. J Su verlaufen, oder zu vertauſchen: 40 Acker 
fabrit ſucht zuverläſſigen Variner mit ungefähr) arm billig zu derfaufen, 20 Acres, ſchön ge⸗ x * * die abweiſende altung der deut en 
5300. Scuhidarer Boden, gelundes | „STE N. L. Piotromsli, früherer | 4 a 
lage wird fiergeitellt, Eriftlid) zu adreifiven Klima und Waffer; zehn Acres acklart und ein- | 
“ Fartner. Mleinere Metallfabrit frdht zuverläf, | Soui® Slle, 1815 Howe Sirgbe. BEL. am genau unterfucht | „hre Gewohnheit und Erfahrung. 
x 7 
Sede Probe erlaubt. Belte Ciceriteilung dor: | jidlih von Ralm Bea, $100 per Acre, zu ver: | angebenden Männern und rauen ges | mein⸗ 
Kentrup, Lacde Worth, Palm Beach Co., Florida, | abreiſen. — ee 2 
Goremptin von | Perbit eine oder zwei Flaſchen For— 
* oo. . „np Wirf 27 nF — 
123aim& die vom Großfürſten Nilolaus den und feine Wirkung tt einfad) Wunt-| zerg girits“, das Dugend.... 0.20 
© 1 2.0 # f i ® 7 > I W jo fi bloſſe as Duße 97 
Januar. (ade | ten mürbde,“ jo ſagte mir heute Here | N neues xueen fühle. ſchloſſen, das Dutzend 33 
(Eier Tür Grocerd ungefähr 2c 
— | für autes, ertragfäbiges Farmland interelfiren, |, ; G » . und ummwobl, oder bat geſchwächten 
IM sreimal im Sabr erntet, reine, nelunde AUCH) bie bes Zaren und des Mini: | 
| 
| 


Grundeigentum und Häufer. 
t unter diefer Rubrif 14 CtS. die Zeile) 
Nordieite. 

Zu verlauſen: Nur 815,000, ſchönes großes 6» 1D 
Slaigebäude auf Ecd-Lot, Dampfheizüng, an ältlahren, 


Sabren, alfo zu einer Zeit, da er noch 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14 Et3. die Zeile) 
Bartner gefucht mit $500 bis 8600 für Mob- 
en MDOTT | Indiana Farın; nehme 2 Flatbaus in zaufhd.! &inem Ehicagoer Blatte wird aus | beö Herrn Piotromäfi gegen alles, mas 
5500, Belondere Kenninijie unnötig. Guter 280% | jegen, mr $850. Feudtbarer Boden, geiundes Stabtanmwalt in Ehi der die all Regierung ihm gegenüber. 
> > aller h sr  Stabtanwalt in Chicago, der - 
— — — Eiwas Hola auf dem Neit des Landes, x i g0, ie a 
J pe — geſuchten Ländern 
ligen Mann mit $500 bis $700 ais Teilbaber £& Q 19 5 . : Enit sinpr Mor x ren tt e8 
für Iumenarbeit. Ssadlenniniffe unnötig. Kann sur Grapefruit, Orangen oder Gemufe, fandiger | Und mit vielen der in England ton: | „Seit einer Reihe von Jahren it es 
I * T,/j 22 _ 2 Ya J 
faufen oder lauſche für kleine Farm im Umtreis ſprochen hat, wird morgen nachhauſe bon Hoff, TU Bacific St., in Newarf, 
—B— Premierminiſter e „Di 
| Floridas Citrusfruit Belt, Exrfurfionen zweimal ni's Alpenfrauter zu gebrauchen, 
— derbar. Es macht, da ich mid) wie | „Ordinary Firits“, das Dubend 0.25 
— ich krantk bin, aber auch der Geſunde Dies”, das Dubend. ....... 0.18 
Er ſerklä Jich krank | 
of21"23ms | rühınten deutfchen stolonie Elberta nach dem * arte, daß nicht | 
Käſe. 
mo ına Een * — 2— Avveti d RT 8 eiaener| 
Marft, Kirchen, Eulen, ge ſteriums dies verbürge. Als ic) Herrn Appetit, und iG_ werk aus eigener Nahmklüfe, „Twins“, das PBiund 0,161%—0.17 


(Notirungen bon der Küjcbörie.) 
Luft, autes Ihaller ; 4 ae 4 2 | 
treue Nadbbarn bat, wird hiermit Gelegenbeit | : f Erfahrung, daß Forni's Alpenkräu-önng America“, das Prund.. —isu⸗ 
geboten, stlima, und Leute auf das 9% Gorempfin darauf aufmerkſam machte, 3 g B x . 64 2 | "Done Sons“, das fund..... 01817 | 
ter ein unvergleihlicyes Stärfungs- | "Sairies“, dag Pfund , 178 
mittel fur das Spitem tt. ! 
eland Ipe,, nabe havenswood Howvahn. und | Amerifa ımd anada, beitätige ih, daß die Golf» 


nauelie zu unterfucen. Sch bverpflidie mid, ho . ⸗ 
daß Deutſchland und nicht Rußland — 0.17 
Irte | . — Jhalte Ihr Alpenkräuter von 
bieeitern Eienbahnignon; Vele $1980 | Tüfte eine ideale Lane iſt für deutſche Landwirte. ſicherte der Premierminiſter mir mit * p 


Ann 
xand 





— — L. v. d. Leck 


Led, 5 Be 
mo: | Kemper Bldg., North Avenue und Halited Eir. 
us jand-16X 


verlauien für $23 baar, 2itödiges 


ſhop und Stall, 
FAbrams, 3 
‚ Burnacedeizung, | I 
idung, jowie feine 


tt Station. Diele 


Modernes 2 Flat Gebäu 
eleltrifhes Licht, Eichen 
bintere Kotlagce, nahe 

s744. $6200. Bium & Abre 


Berlaufe billig, 1828 Dt 
Str., modernes 2:ltöd 
Baumann, 3065 — 
8* Er e —— er Verſchiedenes. 


Berlauie 3725 N, ı cvrlauien: Wegen Abreiie, 2itödinesW;ol 


1943 Grace Eir. 30d54** 


> Lincoln Ave. - > — 


— —— beinah Holen bef { Rund. 
i Seit 265 Jahren im Yandgeibaft ın | Heinade aan pien De tp 1 . Schweizer, rund, das PRiund. 2 4 
| n ganz ſetzt ha te, bei einer | u. „Biod“, das Mund, 1 W 
] cy . Any fin ı Ahr + | ‚15 
jäbrlih: muß $1500 Baar haben. Reft auf! und bat, Eiderta ben —— — re— daß die Lage eine Aende—⸗ Freundin, aber * pe nicht —* st) do, 1 Bund Std... u 
leichte Aözahlung. | gleiwitebt amd von feiner übertroffen wird, — erfah r * \ on: x e | beläitigen, will ic jetzt direft beitel- | n * 
q ren wirde, „Wir werben Geflügel und 
| : 0 ‚en Wr Bisgiunge.“ 'R 
- m Des = : ag — jagie er; ——— Forni's Alpenkräut er wird Ihnen (Notirungen Du Han & Diurmann, 226 Veit! $ F > n 
Zu vertaufen oder zu vertauſchen: 165 Acker cutom! i i oO — * rn ————— —— f D b il Des 
—— | en fie vellfommen vernichten, Darin N ale e.) W ir auften en beſten Te 
5 Pierde, 31 Stüd Mn : * * ämebr, eingzelne Lattenliſten c d. Pfid. hoher 
Hühner uſw., alle Sorten Maſchinerie und di s übeein * körperliches Befinden iſt Dieies| . : 1 aan re 
„ann. alle Zorn ee an. Die ganze Nation überein | . — — ——— 34 A G CLOAK T 
‚ 50 Zonnen SHcu, Safer, rıt, Star x \, ⸗ “ ER 214, | ‚ 
ufm., großer Cilo, Windmühle, Gafolin- | Bolen ift eine bollfo — lalte, zeiterprobte Kräuterhbeilmittel | ‚Spring Chiden: 15 fun ® 8 
uftw.. SKarm bollitändic Sgeitattet. ' 110 )= * nf. s »_ | Zruibübnes, lebend, das Pfund. v, 
900; Sunsipet 86000, Schr >13. | in a tommene Wild- | entpält nur ſolche Beitandteile, die) Stone das Mund... 0. 
900, Hupothel $6000, N sind 0, geworben“, fuhr Herr Piotrowski — 
—— Sn Galizien haben di | 5 y 5: Indian Kunner Enten, Piund.. v. Deriteli skoſt Die ME PR j fi; 
| 3 zien Haben die deutfch= | 9} | Indian Kumm Derjtellungskojten. Die A. & %. Leute waren jehr genau betreffs 
5 er Pre = | Ypothefermedizin. Spezialagenten | Sanfe, das Pfund. .u....ueunen. v. i ‘ 
öfterreichtichen Armeen die jehlimmite | s —* | i z ) 
‘ . 5 e a. au 1113 —R V Mg s V 0. 2 I. 8 * ** 
behandelt, als ob es feindliches Ghbia elle direkt vom Laboratorium der | 2; dal Bas Sugend. un 0 an gezeichneten Material und Arbeit ift. Die Moden find Forreft, 
* * —— nit Di * Herſteller: Dr. Peter Fahrney &vdo. Zugerichtet, Dubend Jetzt zum Verkauf! 
ee — ee ee ans Se are, eine Zatjache, die den Erzherzog | Sons Co.. 19—25 ©. Some Abe | er, 
Leichte Abzahlungen. 3* An lg 34300. Anzablung ee ee ans Weilägei (truden gerupft). * RR Mäntel bis zu +15 wert 
irutbühner, je nad Qualität, , ae x 2 a 


Limburger, 2 Bid. Stüd, id... 
Sobu Heim, 3148 N. Mihland Ave, Dffice-Stunden bis Abends 9 u, Sonntag Morg. , N „ — 4 
— - | ; * len. Bitte jenden Sie mir Ihre Be: | 3 
— we ae 3 Bars und 3 | MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 
142 - . > » Ninrrita arttn 2 ro} 10 I Ian Sirp n y p fity Inf Unttenfiite 
© echtes Holitein VBieb, Schiwei ſtimmen der Zar, die Regierung und Aute Dienſte leiſten, einerlei, wie Ihr GSie Preiſe gelten nuz, für fünf Lattenliſten 
Spring Chickens“, das vᷣfund. 0.15% | 
| - NOLEIC, DIE | Hübne, das Pf J Lagers Ber. € Ban — 
dem Spitent gut tun, E8 iit eine | Enten, das %rund....... 017 || agers von dem Ser. Staaten Banferottgericht zu weniger als den 
2 : —— Kerihühner, das BDukemd....... j | Dunlität, jo das Ahr ficher fein Eönut, dat jedes Kleidungsſtüd 
3* * liefe es den Le ode he⸗ 358*8* u I > — ZN ‚ 31 s Kleidungsſtück von 
Verwüſtung angerichtet und das Sand! rı es den Zeuten, oder man be | Nite Tauben, lebend, Dutend.. 4 | 
stleine, magere, weniger. " 2x % 
B | 81500. 8 © ‚Yerdinand veranlakt hat, einen Auf=| = 
Avenue, | !lbendpoit. 
daS Plund 0.2 


um| 

diefe daran zu erinnern, daß Galizien | ” 
nicht Feindliches Land, jondern ein Zeil] 
des öſterreichiſchen Reiches ſei. Faſt 
alle Kirchen in Galizien ſind von den 
Deutſch-Oeſterreichern zerſtört worden. 


535: nut 

> 

—— ; Hoyne will unterfuden 
Su berfauien: : s, gute Xage, 5 | 5 ) IE ihr 
und 6 Zimmer, in feinem zultand, muB jofori | 

verfaufen, Kreis mir $1500,. Nehme $500 bear. 

4220 Xincoin Abe. dimido 


—— = Stame ımdı Berlangt Beweismaterial gegen Zi- 
— 85 Ya ”, Kur ig, Gas —— sap" 
I Rot 50x1 > ühnerhaus. — vildienitfommifjäre nnd Nye. 


famomi x 2% * Chicago, Ill. ans 
femomi| ruf an die Truppen zu erlafien, Chicago, Ji Zn a 
särfe Zerges, Broadeistbs, Miſchungen umd 


»ibelines. Neber 175 de6 
Ic l 37.98 


Mantel zur Auswahl — 
Suits bis zu $20 wert 


Broudeloths, Boplins, Seraes am) Ga- 


bardines3 — die neueiten 8* 98 
—20 
* — — 


@ % BERN u RED. 7 = und beiten Facons. — 
Kleider bis zu 310 wert 


Alle Größen, 
Serges, ſeidene Voplins und Seide 


und Serge Kombina— 8* 48 
"ll A +%&k 


tionen, Neueite Fa 
cons zur Nusivahl... 

Fa ‚ gp 
Sfirt3 bis zu $6 wert 
Serass, Mohairs und Miihungen, ir 


den neuelten Flare & 98 
e! * 
— 


Facons, hübſch ge— 
ſchneidert, nur 

Andere ebenſo große 
Bargains 


das B as v, 
Enten, Das Pund. .eu.oonusenee —(),1! 


HOTEL BISMARCK | puoner, Dad Mlldeeeeeenennn. 016 —0. 
| Geflügel (gebrüht). 


Donnerstag: Eiterhasn Roaitbraten. Hühner, 4 Bid. und mehr, Pfd. 0.16 —0. 


5 ö ! — do. „Springs“, das Pfund.... 0.16 —0. 
Burger Moſelwein glasweiſe im (Zur Notiz für Geflügelſender! — Nur 
Ausſchank. 


Ruſſiſch-Polen iſt noch furchtbarer ver— ⏑——— 
—* worden, die Deutſchen und Ruſ— — — Das Dutzend ... —— 
en haben beide Millionen von Leuten — — — 
obdachlos gemacht und die Hälfte von Dei in Deimment Boote, 
Wisıe 'D i iehi Nr r£f 8 | — nn 
Lincolnpart, | A aa _. m Ganze Bevölkerung begeht den Geburts 
en laſſen. In Polen gibt es feine tag des älteiten Bürgers. | 
stinder mehr; fie jind durch Hunger a c . 9 
und Krankheiten zu Grunde gegan- En Die geſammte Einwohnerſchaft von 
gen.“ Loloners Brove feiert heute den 99. 
- . s (io rtotpı 1 8 316 Mi 
„Deutſchland war das einzige Land, Geburtstag ihres älteſten Däitbür- 
das ich nicht betreten durfte. Dffen: | IET>, Derier apron Stanley. 
2. > , z s - i = hulfi 7° ßzeſchöfts * 
ſichtlich woliten ſie nicht, daß ich ihre Schulkinder und Geſchäftsangeſtellte 
a a F Methoden tennen lerne, die ſie dei der haben einen halben Feiertag. Der 
8 x 8 zig . . 4 “ .p > e a a 
——— des Stadtrates unter⸗ Verbreitung ihrer Kultur“ unter den geiſe Patriarch wird durch einen 
breiteten geſtern Staatsanwalt Hoyne Finwohnern Polens anwenden, aser| Feltaug, der an feinem Heim, 83 ©. 
die Antlagen gegen Die beiden Zivil= ich habe genug von Leuten erfahren, Main Str., vorüberziehen wird, ge] 20» Eu 2 Sei Se u 5 
dienſttlommiſſäre Coffin und Geary die bon dort ber nah Wien und der | ehrt werden; die Ortöbeamten, die | „Ehuds“, Nr. 1, das rund. ... ‘:: ER AT — — 
— Be: ’ 2 PER 7 — “ Ur MIT | Do. Sir, 2, daS Ffund........ ß - G i {N > 
—— gegen Keſſelinſpettor George ©. Schweiz kamen. Die Deutſchen hiel Veterauen der Grand Army, die 1200 | do. ir. 3 Das Pund. „ne... 1.03 + ih A . EERN S > Waiſts, bis 82. 30 wert Prächtige 
li en. eye, weldye den Stadtrat veranlaßt| zen nich in Zetjchen, der Grenzftadt in Schulkinder und die Bejhaftsiente Fr —— en 0746 | j \ —W Facon, in Lawus, Voi- 6 
e Addi "| haben, bom Mayor die Abfegung des Defterreich, drei Tage lang zurücd und ; werden an dem Zuge teilnehmen, der | do. Ar. 3, das Plund........ 651 es, Marquiſette und Ic 
sjanim, n 2 2 Y c en 2 Em 2 | s Luke * S int \ 5 | * Organdies; le Gr 
— RKleeblattes zu verlangen. Der Staats- hefahlen mir dann, nach Wien zurück- mit Muſik und unter dem Geläute Schweine (zugsriähtei.) | \ — —— 
a A anwalt bedeütete den Stadtvätern, er zukehren. ſaller Glocken im Ort ſich nach der 


er | J —— ee Bad Blum. 4 a an [ r 1 fl ße ſt f % b 5 t 

eieliriihes Licht, Cidenhalz N EHRE uuE S d : 2 4 Serfel, 25—40 Bd. Gewigt, Bi. 0.00% | §— 

ıkboven, Hartholsvertleivung, Röbrenleitung 1, werde ſich mit ihnen befaſſen, ſobald Ueberall in Europa fend ich offen⸗ Wohnung bewegen wird. Herr Stan— 4 e 5 vaare: uper yera geſetz 
ndige Beweife von Sympathie mit |ley wohnt ſeit 81 Jahren in Dow— 


nace; 30 Fuß ot; gepfiaſterte Ziraße, alles | zy ; » . Lebende Tpanferfel. | us u nz ur db 
Degablı "Hachbarihafi sit Bauvorioritten, we | TOM Das VBeweismaterial unterbreitet | fu 12—20 Plund Gewißtecene 2.00 —250 | Auſtraliſche Lunx u. franz. Conen Muffs 83 98 
< u — ners Grove — tert $7.50, zu ... + 
Baar, $30 monatlich. |erffä t : > der Sache der Polen, und ich bin ber s . 
erklärte, bedeutete er ihnen, daß der Ueberzeugung, daj; aus dein jebig.n 


quem zur Siraben: und Hodhbahn, S6T5V. F750 | mperde, Wie er nach der Unterredung | .c .. 
330 monaiil., ..) Akeftern Abe Kalifornijches Obſt. Auſtraliſche Lynx u. franz. Coney Scarfs 81.98 
ſsianiwe 9 — —— — wert 85.00, zu 
artige Angelegenheiten in der Negel|: ; 0 Kernobit, — 
— —ñe — —— — [8 ° x | » s 8 2 
Zu verlaufen oder vertauſchen; Prächtiges dem Stadtgericht zugewieſen würden. Zuſamm nbrud) ein neues, freies und Todesfälle, 
Nahitehend beröffentlihen wir die Namen der 


2 s (Nosirungen von U, Biron & Co, 177 
neues, imedernes 2:%lat —— — — Wenn ihm das Bewersmaterial unter | unabhängige? Bolen eritehen wird, South Later Straße.) 
Srontpordes, 5 Zimmer jedes ‚Flat, Surnacebei: | 8 21 * ode * u 
ronipord ın ı urnacebei ( | Ein Volf daf 25 Millionen Köpfe — über deren Zodb dem Gelundheitsamt 
Meldung auging: 


30 Fuß Lot, in Weit Nadenswvod — en 
zung, 30 Fub Lor, in Weit Nabenswood, Yrürde | . 2 n o,, geringe Gorte 
Gottäge ober Baulielie in Taufa nemen. Wucis | ———— = —— — * zählt, lann nicht füt immer dem Skia-⸗ Vane uzr Mavle Ape 
nomiſt ien das Bemweismaterial be- | ventum befallen fein. Der zulünf⸗ Cefert John, 63 .SLincoln Ave. Grave Fruit, Isle of Pine 
' Zu vr 5 tige Frieden Europas fe:dert gebiete- 
riſch, daß D’ törichte und verbreche- 


u \ftehe, und eine Antwort verlangen. | 
beiden Flats; geptialterie | Dann molle er eine endailtige Ent= |... 
| giltig riſche Teilung Polens wieder gut ge— 
macht werde. Nücdfichten der Humc 


se ſcheidung treffen. 
2 ibnslinie tdi Bi en a 
— en .< nität verlangen das noch dringender. 
Is en 2 nn Man vent: nur an ‚ene 500,000 Bo 
yeute am Spatnammittag der Xincoln . er . Er | 
Mark Mohn — len, die zu faſt gleichen Teilen unter die 
Park-Behörde ein Geſuch um Ertei— fich bekti den Partei teilt 
"lung einer Geredtjame für den Be: ſi nv —* ER ER Kr 
se. trieb einer Omnibuslinie durch den | wungen worden Imd, Nic) ‚gegemteitig 
| Park vorlegen. Sie will fich bereit | du morsen. ‚per Unierarkitz zmin- 
\erklären, die Koften für die Neupflafie- | IT ie nicht bloß, ihre eigenen Lande | 
wtırung der Straßen im Park und an | Ute zu tölen, jonbern gar ihre —* 
derer, der Parkbehörde unterftellter Genen Verwandten. In der Weltge— 
"Straßen zu tragen. Miigtieder der ſchichte hat dieſes Trauerſpiel nicht —— —— 
Behörde haben erklärt, das Pflaſter ſeine le” en. ftunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer= | Spies, —— ee 
jei nicht flarf genug, um Omnibuffe, „Zum Suluß möchte ich nod) ganz | an 0er einer en —* En Krousbeeren. 
zu tragen, und Neupflaſterungen wür- beſonders „ie Tatjache betonen, daß die | y,, Suite 706, Continental & ee 5 BE 
’;den $300,000 foften. Diefe Summe | Deut“ on die Ameritaner in unbes |cial Sant Yılda.. neliefert: Erdbeeren. 
will dieGeſellſchaft während der Jahre, ſchreiblicher Weiſe haſſen. Sie nennen — 
während deren fie die Gerechtiame hat, | unfere Neutralität eine ni. tswürdige 
der Parkbehörde zurüderitatten. Die | Heuchelei 


nd derfichern daß wir uns 
Barfbehörde joll das Geld dafür duch | bei unferen Handlungen einzig v.n 


gute 


— — Haſen. 
Em REN 
| Kälber aeihiachiet). 
| (Notirungen bon Seplen & Wurmtanı, 226 Ieft 
| Eoub Water Straße.) 
50— 60 Biund Gewicht, Kid. 0,11 0,1134 | 
60— 90 Pſund Gewicht, Pſd. 0.12. —u.1215 
w—100 Prund Gewicht, Id. .132 -0. 14 
Ausgefudte Kälber, das Biund. 0.15 —U.15% 
Kindfleiich (zugerichtet.) 

B (Preife von Armour & Company.) 
Rippen, Wr. 1, das Pfund $ ).17 
do. Nr. 2, das Pfund... 

do., Nr. 3, das Blund.. 
„Loins“, Nr. 1, das Pfund.... 

vo. ?ir, 2, daS Pfund. ..... 

bo, Nr. 5, daS Bund. cn... 
| „Nounds“, Yir, 1, dus Pfund.. 


4.50 
1 Ommibustinie durch 

Direlt nah 2 I n obne 

3250 Wu. Zelostyh, 


8 J 


I Mnternehmer verlangen Neupflaſterung, 
| deren Koiten sie vernüten wollen. — 
Soll 3300,000 koſten, die durch Pfand— 

briefe aufgebracht werden ſollen. 


yeimlihes 5 
bes Erdgeſchoh; Bud, 
nabe zu Yeimonft und “inc 
und Baulina Etr.-<taltian de 
bahn; $2350; 8350 baar, $15 


Ram. Belosinıi Beh 


Schöner Wo 


.._............... 





u Fe ee 
Zangarines, 2 Stillen...urnunes 


1200, 


Gchring, Wın.. 907 Weit 51, tr. | „20. LT WE 
Sornel, Zela, 1532 Wielaud Sir, Biironen, laliforıt., die Stille... 
Kling, Jolepb, 2839 Princeton Yve, do,, geringere Sorte, stilte 
Ntoepp, Hentietta, 837 Warrb de. Ananas, Cuba 
'ocwe, Antonia, 1248 N. Harding Abe 
‚ Marie, TT N., 1217 George Str. 
ı1lo, 
Bertba, 10590 


es und 
un 


Weintrauben, Oſftſtaaten, 
Körbe 

Wincheſter Abe do. ſchwarze, 
Wilard, 1 J. 3621 N. Hohyne 
Stelzer, Marie, 68 J. 
Wick Minnie, 926 %, 


Iseber, Philip, 91 I 


Dititaaten, 


u... * 
Friſches Obſt. 
Aepfel. 
Molirungen von Al. Biroun & Co., 
South Water Strabe.) 
.. . Ben Davis. 1, de5 Soß.... 1.7: 
orlennolirungen Kome Beauties, Vir, 1, das Yab 2. 
Wine Cars. Das Kalı 7 
+ = it zare 2 Nülesuunonene .iD 
‚ | Sonatbans IE 7 TRRERPERBENE: 7 
— | NAuffeits, dad Kaß.ceocsooncnne. 2. 


| Bolden Emwect, Dus AB. .000000 2 


shic den 12. X : 1916 : 
Ehrcago, den 12. Kannar 1916, | Grimes Golden, das Fab....... 2.50 


„ zie naditehenden Notirungen am der | tinas, das Sal. ......... 
Heireidebörie, vom Beninn der Börien: | Ti... or „ongal, as 


Korb o. 1238 — 0. 


am =? 


| 
| 
6140 Luyamplaın Abe | 
Kewton Str. 
,‚ 3109 Weit Monroe zir. 


zurnaceheizung, Bad; 2 
322600. 3400 Baar, 


8elesth, 


Bertaufe Haus, 
tage. Pre 
Kucbel, 
— — 
Berlaufe Hau— 


Sy 


—: _  — — 


Der %6c Sinffee mit dem 40c Jeichmad, 
Sie befommen ihn nur bei Bantes’, R 
Kehmen Sie heute ein Pfund mit heim, ' 


Banfes’ Föftliher Santos SKafier, 
überall zu 2W8e Pfund verkauft, zu 


602 North Avenue 
Nordweſteite. 3 Dai Inf 5 
u t ec | Banles’ TDTairy Tafelbutter zu. .........20€ 
Allerfeiniter Tee, in beiten Läden 
3 - „51 das Bund verfauit, nur 
DD| Zee — itritt 60c wert — für... 


5300.00 Belohnung, 


Norbweitieite: 
m 1044 W.Chicage PIbe 
0,05 —ND1 = 1375 Rilvaulee Abe 
„os; 75. 1045 Mihwaulee u 
das Mund 0,.0!.—U, 2954 Milwautee Av 
das hund... ... 0.07 7° —V.Ut 


x . * 
Fuß. £ 


Allerbeite Greamery » Butter — die 
beite in der Stadt, Kind 400 


wenn man ein Bfund Butterine 
in Banfes’ Laden faufen fann. 


. Weſtſeite: 

iuu Str. 11510 ladiſon Str 22. Etx. 

20 B. North Ave. 2830 W. Madiſon Str. Südſeite: 
JLincolin Abe. 1836 Blue Island Abe 4032 Wenworth Abe 
Lincoln Ade. 1217 S. Halſted Str. 34 Halfted Etr. 

13 N. Clart Str. 1832 S. Halſted Stt. 14720 S. Aſhland Ave 


9.00 
9.06 


-10,5 
— 
Niedrig 11 Borut, Schlußpr, | Kalifornien, das Quart. ....... 0.40 
Eeſtern Näiie 
4 $1.261% Kaſtanien, das Pfund. ........ 
1.110 4 Hiclorynüſſe, das Buſhel. . . 
Mais — | u Ar 
2 * * — Mai .. . 1998 70 15 REED 
VBerausgabung von Brandbriefen auf: | ungezüaelter Hahgier lei’en lafjen, ob- —— ‚70 Friſches Gemüſe 
— ne i * nl” . 
o,. Pringen, die im Lauf von 25 Sahren, wohl wir uns mohl ° fjen bewußt Saic— (@ En u 
“f 2 . — — ee u. * — . . Nat 10 108 gi 191 ı (ic Toigendei erte geile ur beim Briilau 
‚der Dauer der Gerechtfame, eingelöft | jeien, daß wir die Ver :ntwortlichkeit | Sn: 18% : rt “in; 2 « 


doch —.60 
Weizen — 

Mai 841.28 81. 

J 


Nordſeite: 


2% $1.27% 
1.2013 1.19% 1.20 


x 


—1,75 $7.00;5 „Bud3*, $4.75 
Lambs“ 50.00—$10.60; 

‚ 59.00-—$10.75; „Eull 
2,00, 


und Alkohol. 


—l(), 
> JEITER susanne 2.20 2.50 
iteibdaus, 10 Bid. 1.25 1.50 
Wahsbobnen, Flerida, Hanıper 2.01 350 n 
Waſſertrefſe, das Pſund . . . . . 12—45 Perſection. weib, 150...........8 0.0813 
Wermuffraut, 12 Bündel.... 0.05 —0.10 Zeadlight, 178 ............... 0.1032 
S3wichbeln, falif., 100 Bd, Sad 2.10 225 Nepbiha 0.0815 
do., Illinois, 65—70 Br. Sad 1.006 —1.25 | Gafolin 0.1112 
Do } ic C te Wi 56 Eocene 0.1014 


Harz 


pr 
viel, 
Wat 


10,45 47 


10,85 


. 0.55 
q rs ıt Süflern, Gall, 0,59 
(5 u. 10 Gall. taimen Te die Gallone höser.) 
Aitienbörje. 
Nachitehend die gefirigen Verkäufe 
an der hiefigen Aftienbörfe: 


Altien. 


nungen 

täbriich: } 

leichte Abzahlung, 

dochbabnſtatien. 
John »ein 


* An . u groberer Mengeit.) j . 
werden tollen. Präſident der Geſell— für die Serlängerung des Krieges tra: eyed— | Metifgeien oe ab, ir, 1 9.00 "20.00 a a ne a 30 00 Ss | — 
J F 35 1 a — Neu * di, großes Fab, dir, 8.00 a J . ale ...... 226 > 93.00; NRative 
haft tft Roland R. Contlin. Ihr gen. Sch habe manchen Teutfchen es | yar 050 — ’ Maltfarat, Lreibvaus, 0.15 ee a A a ra 
> 1wal 5 fr 1 8 p frü⸗— J 1 3 3 a ——————— * J Blumemnohl vorb, Nırvel.... IH 1 ARTEN al, MOTI,, Lambs“, $7 V—) 
Anwalt it William MeKinley, Früs | ausiprechen hören, er wollte lieber, wir " umat;— Fe ee ——— do., Obio 
„|bherer Sprecher des Unterhaufes Det möchten Deutichland offen den Krieg | Jan +10. 2 10,32 10 3 — 0.10 ‚15 
? alten ‘ = > Om u = ’ ni Gl 10,6U 353 Chan gnons, stund 4 vn, U. 
— —— und Anhänger der Frak—- erklären. — do., „ünnefota, das un 833 
ton Du — 5 Be ı ubere EorleN. ....00000500 00000: 0.2 
ID ul . nn: a °.Y y — Li - 
‚1 n ——— tt ab R „Die en ſind nicht 10 \ pr .. in * — | Sierpfiange — —88 250 ee ea uw © 
A ; : treng in ihrer Verurteilung, aber fie) Sarker sek zW | Endivtenialat, Xouifiana, Sub... 2.51 do., weiße, Colorado, Cat... 2 >5  ‚Mafchinen » Gajolin v.174% 
Die Gemeinbe Verwyn lehnte ge: — uns aud) nit. Die Hufen | , ?luherdem liefern C. 2. Wagner | Srdivcnuiat, Fouiftann, Buß-. 3.00 d0., Fvamitche, Suldel....... ) „Seimfanenöt, vob, im 0.4 
ſtern ab, der Weſtern Inierurban umm al ni 2 le & €o. den folgenden Sitnations- | Grüntoni, das Ballermann | | Zerpentin, im Gap Gallone m ——— 
Railway Co. die Erlaubniß 3 B Italiener, Franzoſen und Bri en bericht, ſowie als heutige < d) Iu Be*| * —c Kopfe. ..... an — Seine Bobn S Bo seuonne 0.85 1.00 Drangefarbiger Cihellad, Gallone_ $1.50; wei: 
—û— — 5 BR ON glauben, daß wir unfere Jdeale und : s - I Surien, Souifia Euer FE ‘G = wo ber, $1.60. (Bei Abnahme von 5 u, 10 Gal. 
> zinie bucd) ben Dri zu geben. unfere Moral verloren haben und daß a Bar En. _do., Zreil 2 80... 106 —. wie N __ 00 5.40 | 180:grabiger Dana Ieitiee Sıtopol In BAl 
{4 : er” , Map. | Mille NDTaL D Y 1 B Weizen Maı3 Hafer Sped Echmalz Siippen | sı Squaib, das Yab..... 370 u * 
— — BEE, * —* wir ſchmuthig ſind. Sie glauben, daß a: „1.28 .70% 49% 19.55 10.85 10.97 | Narrotien, neue Louitiaita, Jah 2.7 Semusbner Bela 
regel, die abgelehnt wurde. enthalte zu Deren Wiltons Sanblungen ein Hokm|dnR - 120% 6 6 — — En 2 adiger Holzalfchol, 
biele unaewilje Beitimmungen. Mayor | "7, ve ng “ri ei u ar FREE, Der lang, 
— G. ©. Smith erklärte, die Gerechtfame duf, ſeine eigenen Worte ſind. Sie Weizen ſchloß um 145 bis 154, gopffaraı, “ouitiara, Samber 
— —— ⸗ Metrnunfit ftreiten nicht mit und, weil wir uns| Mais um 1% bis 8, Hafer um 5% | _do.. lovida, Sampersunee. 
Nur $15,009, beiter Bargain Würde nur berMetropolitan-Hochbahn -— Sri n der Bolitit dem Sriene Göher ad, Maifch —* —A—— 
aozad zugute tktommen und einigen Land- dus Gründen der Politit dem Kriege | hohe ‚ anamalz jiteg um 24 | Wiaioran, 12 Bündel 
— * fern gehalten haben, aber ſie ſind der Punkte. Die Preiſe ſtiegen in erſter veertenig Sı ui, Das 
2 a Unfiht, daß Herr Wilfon mit den Linie wegen der falten Welle und des | do., biefiger, und. sent 0.083 jerfäufe, 
erraaymmg ai. Mär Tora MM 2 Jinde Schneefnſſs 3 3 "pr 2 (do. Mohrrüben zin Säcen. .... ..... 0. -0.6 — 
* ar * ..  Mördern unferes Volkes allzu gelinde | Schneefall3 im größten Teil des Ge- ewafdhen, Stübe s Diele Breile gelten nur füh 
Die Unterfuchung der Gasraten für)‘, m2 größ a KA: DOniin GEN nur: Mi 


Hoch. Niedr. Schluß⸗ 
sin 


) 


‚YAuburn Park wurde geitern bon ber 


ſtaatlichen Nutzeinrichtungskommiſſion 


umgeſprungen iſt, und ſie ſind alle eins 
in der Ueberzeugung, daß Amerika die 


treidegürtels, und auf Grund der Mel 
dung, daß geitern und 
heute 


boraeitern 


D., 

o., !icw Drleand, das Fab.. 2 
do,, Kamier, das 9% 

fra, Florida, Cratc..our0. 

L 


Getreide und Heu. 


(Baaryreife.) 


bis zum 24, Januar vertagt, um ber 
‚Gasgefelfhaft eine Gelegenheit zu 
geben, ihr Eigentum nochmals abzu-= 
: Ihägen. Der Chefingenieur der Kom: 
million $. 9. Prior wird die Anlage 

ſpäter abſchähtzen. 
— 


(Eingejandt.) 


Eeliscte 


>, gelb, 
wei, 
‚ weit; 


nz, Konfret 
t, Ecklor, 
oder We 


Maenten, | 


Vonds 
Naltina“. 7: EEE -n gu. $ 5,900 Eoicano City Railway 58. 
ee ER : 1,000 Ebic, Railwahs Kur, Money 48, 
E 10,000 Gbicaao 1 7 5 
Roggen. ir. 2, PBc; Ar. 3, 97c: Ar. 4, 93| 4: 2cag . 
4c 
Mehl. Straight” $5.50--85.50 daS Kab: Noa S 
genmebl, weih, 85.10-85.50; dunfel, $4.60 ‚000 Daden Gas de 
$1.70: „Firſt Clears“, $4.90—$5.20; „Se 2,000 Bublic Serbice 7 


Gerite. 


Zcreenings"“, 67—6Rc, 


I00 


Bıreı 
000 Chicago Ra 
1,000 do 

1,000 % 


2% 
an 


Südweitieite. 

19, Reit $12.00 monatlih faus 
meriarm, $1000 Sahreseinfom: 
ıbrgeld, Ardher Ude. und 56, Abde, 
d »lod, (150 neue Gebäude wer» 
28d3** 


troboliten 


Beet ISO 
=» ur 


.. 
ne 
— 


wi» 


= 
© 


Timothh. 
,v0—$10.50; Jr. in 4 o 
Heiratslizenſen. 


Beritädte. 
Bu verlaufen: $25 Unzablung 
natlıh laufen 1% 
bäude; Wabiwood: 
fragen 1620 Wibland 
Abenue, Miabhtwood, 


Heft $10 mo 
Ader Hübnerlaru; neue Ge 
ollftändig; $1100. Nachaus- 
Blod oder Nir. 9, 19. 
3nobæ⸗ 


a = | _solgende HeiratSlizenfen wurden in ber 

„Kalb 2015", $6.00—$8.00,- | Office des Counthelerts ausgeſtellt: 
Schlacktvieh. A Kazanowsta, M. Slicanialoiwste, 24, 4. 

. . x R zger > phie Fi 27 99 

Gute Dis ausgefuchte Etiere, Joe Duerger, Wonbie Hy, Wi am 


.. * se . IA r r Ohfterplant, daS Dupen Kinterweis 
barbarifche Kriegsweife der Deutichen | 4,000,000, 500,000 Bufhels | Keierhtie Konifiana, wrohcssaß sn 
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pound“ alle zwei Stunden ein, bi drei | 
“.; Dojen eingenommen worden find, 
2% | dann ſchwindet alles Grippe-Elend 
und Eure Erkältung iſt beſeitigt. Es 
öffnet ſchnell Eure verſtopften Naſen— 
löcher und die Luftwege des Kopfes, 
beſeitigt üblen Auslauf oder das Lau— 
fen der Naſe, lindert Kopfweh, 
- | Dumpfpeit, Fieber, mwunden Hals, 
_ |Niefen, Wundbeit und Gteifheit. 
| Bleibt nicht ver ftopft! Hört auf, zu 
it- | [chneuzen und zu würgen. Helit Eurem 
rin en Schädel — nichts jonft in 
‚der Welt gibt fo fchnell Linderung, ala 
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OSGAR F. MAYER & BROS, 


WE Wurit überall Yevorzugt? ug 


w eil biefeibe mit der pein'ichiten Neinlichte u 
aus dem beiten Material 


z 


ee 5.0 Sem. Dance 7% Son | „Bape'® Eolb Compound“, baS nur 26 
RR, vba Artour DB.ster > Ort 

gi — com: ————— 9. 8, Droege: | * * irgend einer Apotheke foitet. | 
u hbaltcrabt una 23. H. Nonroe 

US CS wirkt ofne eiitfe, fhmedt gut 
Sn: Sorfieber nes Tistonto-Dent.,  Ehae ar. und verurſacht keine Beſchwerden. 
Vatworth; Siepcaſideni —— der Aus⸗ Nehmt a . 

5 5. Aruoldi Silfäboriteber : w 


Als Eugen Stupfe 


: | mordeten, 


Cascarels reguliren 
ee Eingeweide und 


Das Unwetter. 


E8 hat zu mehreren Unfällen neführt, 
| darunter zwei tötlide. 


Der geitrige Schneeiturm, der ſich 


bald in Regen verwandelte und Bür⸗ 
gerſteige wie Fahrwege in eine ſpie— 
gelglatte Eisfläche verwandelte, hatte 
eine Anzahl Unfälle zur Folge. Un— 
ter den Verlegten befinden ſich Aug. 

Schultz, Nr. 1713 Burling Str., ein 
| Eisfabrer r, der einen 200 Pfund wie- 
Igenden Eisblot in den Seller des 
‚Haujes Nr. 350 RR, Dan Buren Str. 
\ichaffen wollte, dabei auf dem eisbe- | 
deckten Dürgeriteig ausglitt und mit | 
feiner Zait zu Boden jtürzte, 
Unglüdlihe trug einen Schädelbrud) 
davon und jtarb auf dem Wege nad) | 
dem Iroquois Hoipital. 

Bon Glüd jagen kann Frau gran: 


ce8 Zabuma, Nr. 1440 Blum Str.,|wurde verhaftet, 


State und Adams Str. von 
ſüdlich fahrenden Straßen— 


| die an 
einem 


|bahnmwagen erfaßt und in den Pad an Dit Chicago Avenue 


einer aus der entgegengejegten Rid)- 
tung fommenden Eleftriihen ge 
ichleudert wurde. Sie 
vom Boliziiten 8. I. Sullivan nod) 
rechtzeitig zurüdgerifien, jo dab fie 
|mit leichten Quetſchungen davonkam.“ 
Frau Lapuma behauptete, durch den 
Schneeſturm geblendet 


Wagen nicht bemerkte. 


Auch J. Cunoliſh, ein Angeſtellter funden. 


der Straßenbahngeſellſchaft, geriet 
während des Schneeſturmes in den 
Pfad eines Kraftwagens, kam aber 
auch mit verhältnißmäßig leichten 
Verletzungen davon. 

An der Montroſe 
Minnie Wajert, Nr. 4844 Grace 
Str., von einem Straßenbahnwagen 
der Milwaukee Ave.Linie erfaßt und 
mit ſolcher Gewalt zur Seite ge— 
ſchleudert, 
Schädeldecke und 
verletzt liegen blieb. 


innerlich ſchwer 
Sie wurde nach 


dem St. Annen Hoſpital befördert, wo 


ſie bald darauf verſtarb. 
„Nr. 1510 Ir⸗ 
ving Bark Blod., an der Dearborn 
Str. und Jackſon Blod. über den 
Fahrdamm ſchreiten wollte, geriet er 
in den Pfad eines Kraftwagens, der 
von Max Barberſtein gelenkt wurde. 
Auch er kam aber glücklicher Weiſe 
mit nur leichten Verletzungen davon. 

Frau F. E. Oiler, Nr. 3604 In— 
dianag Ave., die an der Monroe und 
Dearborn Str. auf dem Bürgerſteig 
ausglitt, zog ſich innerlich Verletzun 
gen und Quetſchungen zu. 
erging cs Charles F. Wright, Nr.“ 
5816 W. Ohio Str. Der Hochbahn 
verkehr geriet infolge des Unwetters 
über eine Stunde lang zum Still 
ſtand. 

Der Poliziſt Wim. S. Johnſon von 
der Wache an der Desplaines Str. 
ſollte heute Vormittag aus dem Hauſe 
Nr. 669 Bunker Str. eine an der Lun— 
genentzündung leidende Frau nach 
dem Hoſpital bringen. Er nahm die 
Kranke auf den Arm 


bulanzwagen bringen, auf dem ſchlüpf— 
—* Seitenwege verlor er aber den 

yalt und brach mit ſeiner Laſt zuſam— 
men, wobei er ſich einen Bruch des 
rechten Beines zuzog. Die Folge war, 


daß er zuſammen mit der Frau nach 


dem Hoſpital gebracht werden mußte. 


— —— — — 


Bundesregierung vol unterſuchen. 


Die Nachricht, daß in der Nähe von | 
Chihuahua in Merito 16 Amerikaner, 
Unaeftellte der Eufihuiriahi Mining 
G&o., von Banditen erichoffen wurden, | 
bat in Ehicano allgemeine Entrüftung 
hervorgerufen, zumal da zwei der Er 
der Superintendent ‘m. | 

$. Wallace und der Gelchäftsführer E. 
BR. MWation, hier wohnhaft waren, und 
einen aroben Belanntenfreis hatten. 
Die Aktien der Minengejellichaft beftn 
den fich, wie es beiht, zum großen Teil 


im Beſitz des Palmerſchen Nachlaſſes; 


deſſen Vertreter, Potter und Honore 
Palmer, haben ihre in den Gruben be 
ſchäftigten Angeſtellten angeblich wie 
derholt erſucht, nach den Ver. Staaten 
zurückzukehen; ſie hatten ſich auch be 
reit erklärt, ihnen die Reiſekoſten zu 
vergüten, ihre Aufforde ngen wurden 
aber mit der Angabe, da, ihnen feiner: 
let Gefahr drohe, zurüdgemwiefen. 
Potter und Honore Palmer haben 
die Bundesregierung heute erfucht, eine | 
gründliche Unterfuhung vorzunehmen 
und die Schuldigen zur Rechenichaft zu 


\ zieben. 


heilen Erkältungen 


Rein Kopfidmerz, 
feine ihlimme Eriältung oder 

| Veritopfung am Morgen. 

| 

| 


Holt eine 10 Cent Schachtel, 
GErfältungen — ob im Sopfe oder 


c ‚a ınderen Zeilen des Körpers — werden | 


ſchnell befeitigt, indem die Leber zur 
| Tütigteit gezwungen wird und die) 
|Eingemweide giftfrei gehalten werben. 
| Nehmt Abends Kascaretö und hr 
werbet am Morgen mit einem flaren 
Kopfe aufmachen und Euch zweifellos | 
| wundern, wa3 aus Eurer Grfältung | 
wurde. Cadcarets arbeiten, während | 
Ihr Schlaft; fie reinigen und reauliren 
| den Magen, bejeitigen die Säure, un= 
verdaute © Speifen und jchledhte Gaje; 


entfernen überflüffige Galle aus ber | 


und Gift aus den Eingemeiben, 


Bebentt, daß Yhr Erkältungen am | md Saljted Str. mit einem ı Straßen. | ı fort, ais er mich jah, Die “orte: 
fam und er den Aerzten unter den ſchnellſten loswerdet durch ein oder bahnwagen 


zwei Cascareis, am Abend zur Reini⸗ gäfte wurden ſtark durchgerüttelt | bernimmen!“ 


|gung des Körperſyſtems eingenom⸗ 
| men, Holt eine 10 Cent Schachtel aus 
irgend einer Upothele. Bergeht bie 
ı Kinder nit. Sie lieben diefed Candy: | 
' Abführmittel, und bies ift oft Alles, 


ihren Heinen Körpern au pertzeiben,. , 


Ave. wurde Frau 


Ebenſo 


ſaurer Magen, 


„Zu alt! 


Dieſer arauſame Beſcheid trieb Joſeph 
Germer ſchließlich in den Tod. 
Zwei Monate lang ging der 55— 
jährige Maſchiniſt Joſeph Germer, 
Nr. 1531 Vine Str. jeden Cag von 
Werkſtätte zu Werkſtätte, um Arbeit 
3. ſuchen, doch immer wurde er mit 
der Bemerkung abgewieſen: „Zu 
alt!“ Die jedesmal von ſeiner Gat— 
|tin bei feiner Seimfehr an ihn ge: 
jtellien Fragen machten Germer ner 
vös und ſchwermütig, und ſchließlich 
kam es zu einem Wortwechſel zwi 
ſchen den Eheleuten, der damit en— 


verließ und zu ihrer 
ſiedelte. Zum Ueberfluß erwirkte ſie 
einen Haftbefehl wegen unordentli: | 
chen Betragens gegen ibn, und er 
aber von einem 
| Freund gegen Bürgſchaft losgeeiſt. 
Als der Fall geſtern im — 
zur Ver⸗ 
handlung kommen ſollte, war Ger— 
mer nicht zur Stelle, worauf Richter 


wurde aber Caverly ihn zu einer Geldſtrafe von 


8100 verurteilte. Die Polizei rückte 


| 
| 


| 
| 


Der | dete, dab Frau Germer ihren Gatten | 
Schweſter über: | 


} 


'ipäter aus, um den Beitraften einzu | 


\beimjen, fehrte aber unverrichteter 
Sache zurück, denn Germer hatte es 


ter zu ſtellen. Er wurde an Gas er— 
ſtickt tot ſeiner Wohnung aufge— 
Mehrere Gashähne ſtanden 
weit offen, 


| _ HINDENBURG- 
| KUEMMEL 


Der Nufie licht den Stitmmel jchr, 
—— viel —— 


* 


Den 
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| 75 W,Randolph St., T.: Mai 


W 
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Böswillige Berjolgung. 


gegen die WBolizei. 


Der Kurzwaarenhändler 9. 4. 
gegen d die hieſige Polizei die Anklage, | 
dat; fie feinen 24 Sabre alteır, geiltig | 
nicht jattelfeiten Sohn Joleph in um 


verantwortlider und böswilliger 


worden zu | vorgezogen, fi einem höheren Nidy- | 
iein, jo dab fie das Herannahen der | 


! 


| 


tindG14. | 


das fie mit gebrochener | Diefe Auflage erhebt %.N. Nonneburg | 


Ronneburg, 149 W. 31. Str., erhebt | 


| 


| Weife verfolge und augentcheinlich | 


| beitrebt fei, den 
möglid) ins Zuchthaus zu bringen. 
Wie Herr Ronneburg jagt, üt fein 
Sohn infolge eines Unfalls, den er 
in früher Kindheit erlitten, zumeilen 
geiſtig nicht zurechnungsfaͤhig und 
habe ſich deswegen ſchon in Dunning 
und in mehreren privaten Heilanſtal— 
‚ten in Behandlung befunden. Bor 
etiva einen Monat jei der junge 
‚Manı auf Grund der von dein Ei 
ienbabnichaffner Dan Healey, einem 
— von Polizeichef Healey, erho 
benen Anklage verhaftet worden, er 
habe ihm 3190 aus der Taſche ge— 
ſtohlen, der Verteidiger des jungen 
Mannes habe aber bei der geſtern 

vor Stadtrichter Heap ſtattgefunde— 
nen Verhandlung durch eine ganze 
Reihe von Zeugen einwandsfrei nach- 


ausgeführt haben ſoll, im Gerichts— 
ſaal von Stadtrichter Graham be— 
fand, worauf Richter Heap ihn frei— 
ſprach. Kaum hatte 
Gerichtsſaal verlaſſen, als er aber— 
mals verhaftet wurde, und zwar auf 


die Anklage der Vagabundage hin. 


Dieſer Fall ſollte heute vor Richter ien für jugendliche Verbrecher, ſich als 


Heap zur Verhandlung kommen, der 


Angeklagte verlangte jedoch, von Ge— | wolle er diejes Urteil nicht auf alle| 


ihtworenen abgeurteilt zu werden, 
‚was ibn von Recdtsiwegen zugeitan: | 
den werden muste, und die Verband 
lung joll in den näditen Tagen Itatt 
finden. Wie Herr Ronneburg jagt, 
\beweitt die abermalige Berbafttung 
ljeines Sohnes auf das FHlarite, da 
ler ein Opfer polizeiliher Willkür 
| md Rahjucht it, denn er babe 
Jungen Mann in den legten Monaten 
in feinem eigenen Laden beichäftiat, 
jumd er habe ein qutes Heim bet jei 


‚fein könne. 

Auf Grund der Akten des Identi 
fizirungsbüros ſtellte ein Berichter— 
ſtatter der „Abendpoſt“ feſt, daß Jo— 
jeph Ronneburg zum erſten Male 
hier im Februar 1908 unter der An 
tlage auf. Diebſtahl verhaftet, daß | 
die Anklage aber 
Am 23. Sunt 1909 wurde er, 
‚lagen die Aiten, in Cincinnati, O., 
Iwegen Tafjchendiebitabls zu 825 
Selditrafe, am 10. Juli desjelben | 
Jahres hier wegen Diebitahls zu ei 
nem Jahre Korrektionshaus und 
*3100 Geldſtrafe verurteilt. In den 
Sabren 1911, 1912 und 1913 wurde | 
insofeph Ronneburg, ebenfalls bier, 
Ifimf Mal auf allgemeine Verdadhts 


be 
8 


ſo 


geſprochen. Am 21. 
verdächtig, wiederum verhaftet, von 
Stadtrichter Fake um 825 gebüßt 
und ſechs Monate unter Polizeiauf— 
ſicht geſtellt, vier Tage ſpäter aber 
mals, wieder auf allgemeine Ver 
dachtsgründe hin, verhaftet, aber 
freigeſprochen. Am 13. Juni vori 
gen Jahres endlich, ſo lautet die Ein 


tragung in den Akten, wurde der 


34 


Januar 1914 
wurde er, als des Taſchendiebſtahls ſperrangel 


jungen Mann wo: | 


1 


| 


und wollte fie | gewiejen, da; Jojeph Ronneburg fich | 
nach dem vor der Tür haltenden Am=|zur Zeit, als er den Tajchendiebjtahl ıgen liegt jet faft vollitändig vor um 
| wird demnädjt dem Bürge rmeifter un 


er jedoch den einer ganzen zu. — Platze 


geſetz 


den 


nen Eltern, ſo daß von Vagabundage leicht— ruſſiſchen Tabaks feilſchte 
auch nicht im Entfernteſten die Rede 


wo ſich koſt der Tabak in Friedenszeit 


geſtrichen wurde. 


hell auf in die kleine niedrige Laden 


Le | j t8= | Stube: 
arımde bin verhaftet, aber jtet3 frei-| 


| 


ıneuaierigen Augen zu beitaunen ... . 


junge Mann in Cleveland, O., unter | 


\dem VBerdadt des Taichendiebitahls | 
| und wegen tätlihen Angriffs verhaf: | 


‚tet und zu einer Gelditrafe von $200 | 
und 6 Monaten Ktorreftionshaus ver- 


urteilt, 
— - 


Noch aut abgelaufen, 

Ein Straftleihenwagen mit 
iterblihen Meberreiten der 
Margaret Bieffer, 3508 S 


ir 


|der befand, jtie heute an der W, 74, 


zufammen. Die Yahr- | 
und das Subhrmwerf wurde jtarf, der 
Leichenwagen nur wenig beſchädigt. 
Im Leihenbeitattungsgeihäft bon) 
IB. 8. Surien, 236 ®. Madifon Str., 
wurde verjichert, da feiner der Fabhr- 


bergeftellt was dtig ift, um e rfältung a ü 
‚wird, Pefcagt Euren Zieleranien Bieräber nötig ift, um eine € ng aus | zäjte nennenswerte Verleungen er 
ol uilume® 


"Titten habe, 


| dern eingerichtet. 
I 


den 


Frau Orts bolizift da3 Quartier. 
Mozart | im Auftrag der Ortsfommandantur, 


Str., und ein Kraftomnibus, in dem | die ihn zum Zeichen feines Amtes mit 
Unglüdliche aufgefunden | Leber und den angehäuften Abfallftoff | jic eine größere Anzahl Zeidtragen- einer grün-mweiß geftreiften Armbinbe | 


| 


| den Beligern von Billarvhallen hervor 
gerufen, als heute befannt wurde, daß | 
ı Bolizeichef Healey jeit mehreren Wo= | 


1916 Erfiparnifie 


Keujahrsentihkijie jind nur 
gut, jo weit Ihr fie ausführt. 
Beweilt, daß e8 Euch Ernit da- 
mit ilt, in diefem Jahre wirklid) 
zu jparen. Eröffnet jet bei 
uns ein Konto. Mit jo wenig 
wie $1 fanır es getan werden, 


Wenn hr jegt beginnt, bie- 
tet jih Euch einen bejonderen 
Borieil, da jedes Sparfonto, 
das bei der Central Trust am 
oder vor Donneritag, den 13, 
Januar, eröffnet wird, vom 1, 
Januar an Zinjen bringt. 
woilt Ihr 
Gratis-Zinſen 


Weshalb 
dieſe 
men? 


richt 
mitneh 


Wir helfen Euch ſparen. Holt 
Euch eine von unſeren regiſtri 
renden Banken —25,000 Leute 
haben ſie im Gebrauch. 
helfen Euch, Euer Geld ſicher 
anzulegen, wenn Ihr genügend 
aeipart habt. 


Wir Shr allein Habt dariiber die 
Entiheidung, und Shr Zöunt 
e3 tun. E83 Handelt fih nur 


darum, je gt anzufangen! 


Montags den ganzen Tag offen bis S Ahr Abends, 
Spar-Department 


Central Trust Company 
of Illinois 


Zwei Eingänge zu ebener Erdes 
125 W. Monroe Str, und 
111 &, La Salle Str, 


Sowohl unter Bundes» 
wie Staats. Aufſicht. 


Kapital u. Aebecſchuß- Profile 56,000, 00 
Einlagen .. 545,000,000 





81 eröffnet 
ein Sparkonto 
bei uns 


Aus Kriegsmaterial-Induſtrieen 
aus freiem Antriebe ausgetretene 
deutſche Reichsangehörige und An— 
gehörige der k. u. k. öſterreichiſch— 
ungariſchen Monarchie haben in 
der Heimwerkſtätte, Räume 76278, 
154 W. Randolph Str., Chicago, a a aa er font 
unter ürjorge von Dr. Mi. Niven, a Einlage — 
eine kleine Armee von Kavalleri— Wenn Ihr noch kein Geldſparer 
ſten und Infanteriſten aus Blei jeid, jolltet Jht einer werden, wenn 
hergeſtellt und in verſchiedene —* — — 
Truppengattungen formirt. Eine — Eurem Bereich find. 
berittene Batronille, aus 8 Mann 
uud eine aus 4 Fußſoldaten beſte— 


Beginnt heute ein Sparkonto, 
Einiagen bon *1 oder ‚mehr, auf 
hende Scleicypatronille foitet 50 
Cents. 


welche 39 ver Jahr Zinſen bezahlt 


pe 
werden. 2% Ela vom eriten des 
Monats Kontos, die 
— æ— — — — — — —— — 


bezahlt auf 
bor dem 
Es Dürfte einſchlagen. 


15. des Monats eröffnet 
werden. 

Wir Jede 
wird 
Werdet 


ſprechen Eure Zpı :ache. 
Gefälligkeit und Beachtung 


— Kunden geboten. 
Mayor wird Yizenien ciner Reihe 


Billarbinilen widerrufen. 
Große Beunruhigung wurde unter 


von einer, 


Industrial Savings Bank 


2007 Blue Island Ave. 


hen im Geheimen eine Unterfuhung | Difen Sauſtag Abends bon 6 Dis 8 Mr. 


ıberartiger Hallen hat vornehmen Iaj=! 
— — — —— ——— 
ſen. Das Ergebniß der Nachforſchun— | 


d | Efaflilche Strümpfe, Bandagen, Krude 


| Bänder, direkt von der Fnbril an Eu. 


\terbreitet werden. E3 wird erwartet | 
* — * Strumbpf, Knielãnge 

daß dieſer den Widerruf der Lizenſen 2. 26 
Knie⸗Stück ⸗ 1 75 
+ 


Seide ⸗ 
Rnödel-S 1.70 
Leibbinden ⸗ 3.25 


[eigen wird. Der Bolizeichef er 
Härte, daß Die — manche 
Billardhallen ſeien Vorbereitungsſchu— 


Gelde....0000000n000+ 

Seide. .. 000 1000000.+ 

Wir fabrisiren über 10 
orten Brudbänder, ein gut 
Yaiiendes für jeden. 

Erfahrene Bandagiltien — 
aud für Damen. 

Difen gene bon 9 Borm. 
Bis 9 Uhr Abends, Son 
tag5 bon 9 bis 12 U, 


| Hottingers Fabrik 
'80i-803 Milwaukee Ave, 


Ecke Chicago Abe. 
& 6tod. — Nebut deu Elebatoe, 


|begriindet herausgeitellt habe, doc 
| Billardhallen ausgedehnt mi iſſen, 
viele Beſitzer ihr Geſchäft in 
mäßiger Weiſe betrieben. 

u te Are 
E Jüd .... e Öffizier!? 


on Mar 


da 
durchaus 


Ech⸗Tr— 


Be de 
Krankheiten 


der Mauner, Frauc aleiden, Magen, Nie 
gem, Darıne, Let ev, Dlafene, Blut und 
Nerbenleiven, Hyeumatismnd. Bergiftune 
gen, Gelhmüre u. Anſteckungen werden 
gründlich und ehrenhaft behandelt 


Dr. Sehwarz, deutſcher Arzt, 


390 W. Adams er, Zimmer 60, 

Derier Yldg. genenüber der „air... 
Syreitunden: 9 Uhr Worgs. bis 5 Ube 
Abends. Conntagd 10 bis 12 Mittags. 

x 
o12T* 


E Yüd, „e Dffizier!? 

Koch heute ehe ich die freudig leuch- 
tenden Blide der kleinen, ſchwarzäugi— 
gen Küdin von Krasnoſiele, als ich mit 
ihr um den Preis eines halben Packetes 
und 
dabei zu ihr in Yiddiſch ſagte 

„Sie ſinn meſchugge horn. Zwei 
Mark wollen Se haben for ſo bischen 
Zabat, r» das ganze Padet nor 
2 Mark foft. Zwei Mart Se 
wollen bemogeln e daitjchen Jüden 


nor 1 Mart?“ 

„E Süd... e daitfcher Dffizier!? 
MWerd ich Ihnen jäben den Tabak for 
eine — weil Se ſind e daitſcher 
Süd... Dffizier!“ 

Und dien leicht w’ eine Gazelle 
Iprang fie durch den kleinen Klein 
framladen an die Tü:e die zur Stube 
führte. Wie wenn das freudigite Er- 
eigniß der Welt eingetreten jet, rief fie 


„Ra, Morit ... Du wirft Doch noch 

haben e gutes Zimmer fiir e deitjchen 
Offizier ...e Jüd?!“ 
E deitſchen Offizier ... e Jüd?!“ 
war die erſtaunte Antwori. „No, ſelbſt 
verſtändlich hob ich ö Zimmer for 
Cie. .e feines Simmer „.. Zimmer 
Numer ro ei?!“ 

Fünf Minuten ſpater ſaß ich mitten 
im „aute.. Zimmer“ des Mirtes ... 
Die ganze Familie um mich herum: 
„Tatteleben, Mammeleben, Rebeckchen, 
das 17jährige Töchterchen, Nathanche, 
das 8 Jahre alte Söhnchen, und eine 
Reihe von Veewandten und Bekannten 
des Hauſes. Aus aller Augen leuch— 
tet. mir Die freudvolle Antwort mit 
dem Frage- und Ausrufungszeichen 
entgegen: 

„E Jüd ...Offizier? 

Und wir tranken Tee, aßen Mazzes 
dazu und rauchten famoſe ruſſiſche 
Zigaretten, die der Vat des Hauſes 
bereitwilligſt herumreichte. 

Dabei plauderten wir in 
nehmſten Form übe—. alles mögliche: 
Selbſtverſtändlich zuerſt über den 
Krieg, über die Herrſchaft der Ruſſen 
in der Stadt, ſchließlich über Kunſt, 
deutſche und ruſſiſche Literatur und 
über die bevorſtehenden jüdiſchen Feier 
tage ... Neujahr ... Laubhütten. 


X 

So habe ich in dieſem netten Fami 
lienkreiſe einen der ſchönſten Abende 
im polniſchen Feldzug erlebt. 


„E —* 


Jüd ... e Offizier:? 
Beide ? 


lügel der Türe öffneter. fich 
weit und herar: traten freu- 
Dig beweat Mamme, Tatte nebit zahl- 
reichen Kindern, um mich mit großen 


wie die größte Sehenswürdigkeit des 
zwanzigſten Jahrhunderts, wie eine 
Attraküon in Caſtans Panoputum. 


>10 


In Bialyſtok: 
Von der Ortskommandantur wurde 
mir zum Uebernachten ein Zimmer in 
einem hübſchen Hotel in der Nikolai- 
jtraße e angemiejen. In Bialyſtok ſind 
alle Hotels in jüdiſchem Beſitz. Faſt 
alle ſind ſehr ſauber und ziemlich mo= 


der ange» 


Ein junger Mann, vornehm anaezo 
gen, zeigte mir in jeiner Funktion als 
Er tat es 


ausgeftattet hatte. Der Wirt jagte jo- 


Und jo könnte ich noch fo manches 
| ähnliche Erlebniß jhildern, das immer 
| wieder ausflang in der ftaunenben 
| Frage: 

„E Süd... e Offizier!?“ 


—— en — 


Fa ee 


„&3 tut mer leid, alle Zimmer jein | 


Schon wollte ih mid fang- und! 
| Hanalos entfernen, al mein Bealeiter | 


hilfreich ei. "griff. 


CASTORIA fü üutngewd Ana. 
Dia Sorte. Dia Ihr Immer Gekauft Habt _ 


2 
nterschrift 
eu — 





VBergeht nicht 


das Spar-Konto zu eröffnen, wie Ihr Euch vorgenommen habt. Jede 
Woche 54 deponirt,. ergibt mit halbjährlich gutgefchriebenen Zinien 


bon 3 Prozent 
In einem Jahr 8 210,29 
In fünf Jahren 1124.84 
In zehn Jahren 2430.30 


81 oder mehr eröffnet ein Konto, das Zinjen trägt, halbjährlich 
I Spareinlagen am oder vor dem 13, Januar gemacht, 


3% Zinjen vom 1. Jaunar an 


FOREMANBROS.BANKINGGO. 


S..W.-Ecke LaSalle und Washington Str. 
Eine Staatsbant etablirt 1862 


Sched:Runtus 


bon Einzelperfonen, Sirmien und 
KRorporalionen werden gewünſcht 
und unter günſtigen Vedingun⸗ 
sen eröffnet. 


; 

Truft- Departement 
Bir nehmen Trufts jeder A 
als elutoren 1mb Treuhänder 


bon eftamenten und ermös 
gensberwaltungen. 


an 


Grundeigentum: Darlehen 


auf bebautes Chicagoer Grund» 
eigentum zu Dem niebrigiten 
insfuß, Wir berfaufen au 
Shpotbefen an Leute, die Geld 
anzulegen wünfden, 


Kapital und Ueberſchuß $1,500,000 
— — 


Wda /6 Tia 


Achtune! 


Weitere erheblide Breisermähigung 
für 3. Deutide, Deiterr. und Ungarifde Ariegsanleihe 


offerirt nur für furze Zeit 


—— bon der —— 


TRANSATLANTIC TRUST CD, New York 


RER TENNEREN 


"Redons Partei fertig. Pe Das Liebeswert. 
a 
Wir find 


Ihre Vertreter Pe bereit, zur repn- 
blifanishen Partei zurüdzufchren. 


Wchergabe ift bedingungsilos, 


| 

Wollen nicht auf Nomination de „Aör- 
nels“ durch die Republikaner beſtehen. 
— Verhüllen politiſchen Bankerott hin— 
ter hochtönenden Bhraien, 


| 
| 


tels bejchlojjen gejtern die Herren 
| Aerzte, dem Kindlein, bei deifen Ge⸗ 

burt im gleichen Saal ſie im Sommer 
des Jahres 1912 mitgewirkt hatten, | 
eine Ziehmutter zu geben. Ihre Wahl | 
fiel auf bie gejhiedene ehemalige Gat- 
|tin bes Baterd. Die Nahrung, die der 
Vater, „Körnel” Roofeveit, dem Kind— 
kein gegeben hatte, nämlih Wind, 
Wind und wiederum Wind, war ihm | 
nicht befommen. ES magerte zujehends 
lab und verfiel mehr und mehr. E3 be- 
| jtand ernite Öefahr, dab es an völli- 

I\ger Entfräftung eingehen würde. Da! 
der Vater ihm gegenüber täglich eine | 
| größere Gleichgiltigkeit zur Schau! 
trug, auch geftern in der Stunde, die) 
über das Schidjal des Kleinen ent=| 
| fheiben follte, fehlte und fich damit bes | 
Ignügte, eine DojisS der gewöhnlichen 
Nahrung, nämlih Wind, zu jchiden, | 

Ibefchloffen die Herren Aerzte, an bie | 
geichiedene Gattin des Maiers e 
appelliren, das Kleine an ihr Herz zu 
nehmen. 


Das Kindlein, das unter jo vielver- | 
Iheißenden Umftänden da8 Licht der | 
| Welt erblidte, ift die YFortichrittspar= | 
Itei. Die Herren Werzte, die bei ber| 
Geburt mitwirtten, find die Mitalie: | 
\ber des Nationalausjchufjes der Par= | 
tei. Der Vater des Kleinen iit der| 
ehemalige Präfident. Seine geichiebene 
| Gattin die republitanifche Partei. 


Sn Florentinerjaal des Kongreßho- | 


| Bedingungsloie Uebergabe angeboten. 
| Im Frlorentinerfaal der arofen Ka: | 
| tatvanferei am Michigan Boulevard, | 
in dem bie Fortfchrittäpartei por mehr 
al3 drei Jahren unter dem jtürmijchen | 


tol; auf 
die 
Qualität 
von 
$wilt’s 
“Premium” 


Ülcomargarine 


empfohlen von allen Konjuln Dentihlands und Oeiterreich- Ungarus 
für den Ankauf von Kriegsanleihen. 


Bitte ſofort 


zu ſchreiben oder vorzuſprechen. 


151 W. Randolph Str., Chicago 


Büroitunden: 


THE 


— 


SF TRUST 
NY 


Benn Ahr Cure Eriparniije bei der 
älteiten Banf in Chicago deponirt, 
erhaltet hr nicht nur 3%, Binfen, 
aiveimal im Jahr auigeichrieben, 
jonbern Ihr habt auch die Befrie⸗ 
igung zu millen, daß Cure Er— 
fparntiie jiher angelent find, 


Diefe Bank befikt ein Kapital und 
lleberichui; bon zehn Millionen Sol: 
lacs; fie itehbt unter itarter, Toniers 
bativer Verwaltung und ihre Me 
tboden haben jeit mehr als einem 
halben Sahrhundert die Rrobe be= 
ftanden. 
Sparkafien-Einlagen, 
bar Dommeritaa, 12. 
mat werden, 
Nunuar 


ETABLIRT 1857 
112 W. Adams Str. 


N.«“W.-Ecke Clark Straße. 


die am oder 
Januar, ge— 
4 


ziehen Ziuſen vom 1. 


5,1,10,12 | 


Neld zu ver feihen 


Wir Mi eine Spezialität ans 


Bau: Darichen 


Bir haben einen fpeziellen funds zum | 
Ausleiben zu 5% Zinien, tvo die Sicher: 
beit dreimal jo groß, wie dir Anleihe iſt. 


Milwaukee und Aſhland Ave. 
Difen Dienstag und Samgtag Abends bis 9 Ubr, 
ma22momifr* 


Radiklalheilung — 


— br — 


Keruen'chwädhe : 


ESchwache, nerböſe Per Toneır, 
nungslofigfeit und Ihled ten g räumen, eriähöe | 
pfenden Ausflüfien, Bruit-, Rüden und Kopfs 
ſchmerren, Haarausfall, Abnahme dc Gebor⸗ 
und ber Sehlrait, Katarıb, Magendrüden,Stußl« | 
berftopfund, Müpdigleit, Erröten, | 
Hopfen, Brufibellemmung, und | 
Teübfinn — erfahren aus dein „Tegendfreund“, 
wie nllc Folgen ingendlidjer Beritrungen gründ« | 
Ha in Pürzefter Zeit, und Eirilturen, Rhimofis, 
Rrampfaber- und Wailferbruh nadı einer völlig | 
neuen Methode anf einen Schlag geheilt werben. 

Diefes aukerordentlih intereifante ımd ledr= | 
reihe Buch (neuteite Auflage), melde von Qung | 
and Alt, Wann md Rrau, gelefen werden folite, 
wird gegen Einfendung bon 25 Cents in Briefe | 
marlen berfiegelt berfandt von der 


Dentihen Privat Klinik, 


137 Gait 27, Eir., New Vork, R. 9, 
Der Zugendfreund” ift zu haben in Chicage 
* Selig Schmidt, 1566 N. Haliteb Strvi- 
en North und Elobourn Ave aaimtfon® 


geplagt bon Hoff 


ittern. 


Herz⸗ 
Aengt tichfeit 


} 


Bruchleidende 


Männer, Frauen und Kinder, lat Euch | 

unier neueites Svezial-Bruhband, das 

ein jedes andere übertrifft, von uns | 
anpalien. Ilufere 28-jährige Erfabrung 

garantirt Euh Crfoie. 

Wir fabrisiren über 100 andere Sorten 
Bruhbänder, von $1 aufwärts. Gummi» 
Strümpfe, Leibbinden etc, zu Fabrik 
preifen. 


Dr. Robt, Wolfertz Co. 


254 Nortn 5th Avenue, Ede Randolyh St 


Ban an ne ana Erle Die vEanniaapon« 


9 Bis 5 Kir; Samitag 


:9 bis 1 pr. 


ont 


George M. Forman 
Herman Hachmelster 


6% Forman 
sarın- 


Hypotheken 


31 Jahre im Geſchäft. 

Keiner unſrer Kunden 

hat je einen Verluſt 

durch unſere Hypothe— 
ken erlitten. 


Liſte auf Verlangen. 


| ‚George M, Forman 


& Company 


11 $. La Salle Strasse, Chicago. 


insfamis le 


Sicherheit für 


Erſparniſſe 


| 


Beifall der Anmwejenden ins Leien ae- 
rufen murde, bejchlojjen die Mtitglie= | 
ber ihres Nationalausfchuffes aeitern, | 
ten Weg anzubahnen zu einer 2er- 
Tchmelzunag ihrer Partei mit der re= 
publifaniihen. In einer Erfläruna 


|befürmworteien fie die Rüdfehr zur re 


| 


I 


| Erklärung zum großen TeilW 


| 


ſtehen. 


| 


| 
| 


| 
| 
| 


| 
| 


| 


| 


| 


‚Beponirt Euer Geld 


SECURITY BANK 


& 
g 


in der 


OF CHKAGO EEE 
ur — Ave. cor. Carpenter St. 


dem Bed, 


publilanifchen Partei, angeblih zu 
dab der bemofratifchen 
Bunbeöverwaliung ein Ende gemadt 
werde. Wie alle Meuperungen ihre: 
Dberbonzen Roojevelt, war auch biefe| 
ind. Un- 
ter hochtrabenden Redensarten fucht fie 
zu verhüllen, dah der „Körnel“ poli- 
* ———— hat. Wie George 
W. Perkins, der Vorfihende des Vol: | 
siehungsausfcuffes der britten Partei! 
und Mundftüd Col. Roofevelts, er: | 
Härte, werden die Herren bon ber| 
Fortichrittspartei nicht auf der Nomi-| 
nation des Körneld zum republifani= | 
ſchen Präfidentichaftstandidaten be⸗ 
„Wir alle hören,“ jaate Ber: | 

fing, der nicht nur Roofevelts Mund: | 
jtüd, fondern auch jein Gelbbeutel ge=' 


| wejen ift, „daß beide Parteien fich auf! 
einen Kandidaten einigen werden. 


Es | 


| braucht nicht gerade Eol. Ropfevelt zu | 
ı fein.“ 


Richter Charles Evans Huahes | 
‚bom Oberbunbesgericht dürfte ihnen | 
genebın fein. Wer jonit noch Gnade | 
bor den Augen des „Körnels“ finden | 
bürfte, wurde nicht Klar. 


Wollen Nationaltonvent abhalten, 

Irotdem die Partei durch ihren Na= | 
tionalausfhuß die Waffen vor den Re- | 
publifanern ſtreckte, befchloffen ihre | 
| Vertreter do, am 7. Juni in Chi⸗ 
cago einen Nationalkonvent abzuhal- 
ten. Es iſt dies derſelbe Tag, an Pr 
‚der republilaniiche National aus Pr 
zufammentreten ivird. Zweck 
Uebung dürfte ſein, einen Druck auf] 
die Republikaner auszuüben und fie zul 
zwingen, den Wünfchen bes ehemaligen | 
ı Raubreiters Hinsichtlich der Perjönlich- | 
|feit be3 republifanifchen Bannerträ- 
|gerd Rechnung zu tragen. | 


Hochtrabende Phraſen. 

Das Eingeſtändniß, daß der Ober— 
bonze ihrer Partei Rooſevelt poli tiſch 
ſo diskreditirt iſt und völlig abgewirt— 
ſchaftet hat, daß die Rückkehr zur re— 
publitamfchen Partei unvermeidlich iſt, 


ſuchten die Führer der dritten Partei, 


die Rooſevelts unglaubliche Selbſt⸗ 


An oder vor dem 15. Jannar und |fucht ins Leben gerufen’ hat, mit ſchö⸗ 


HOME BANK and TRUST CO, |ersotet 3inien vom 1. Jannar an. 


James B. Forgan 


Xoriisender ded Direltorenrats, 


Offen : FO r Donnersiags Abends 


' 


> 8 Ur. 
d351,ian2, 


— 


Gegründet 1853 


gerundet und der großartige Erfolg unie 
res im ganzen Weiten befannten Gefchäf: 
tes ilt auf die erftflaffigeQualität unierer 


Weine und Whiskies | 


‚ zurüdgujühren, 


? 


j 


‘ 


* 
* 
** 


— 
& 


2 
1% 
& 


Deder Wirt Tann, went er will, Ihnen 
mit umferen biefigen und imborttr ten 
Weinen u, f. w. aufwarten, im andern 
Falle ftehen wir Ihnen zur Verfügung. 


Spezialität: Beine f für : Hodzeiten und 


ſonſtige Feſtlichteiten. Zufrledenheit ga⸗ 


rantirt. 


AochlingSchu 


RN... und Pefiletene, 
129.131 West Lake Strasse, Chicago 


Berfandt nad alle allen Staaten 
Amerifas, 


onmi* 


7,9,12,14 


63 Jahre zurück wurde diefe Firma ge: 


| Fach offen und ehrlich“, 
bon der Eriten Nationafbant von Chicags, Geldmann des 


| „Unfer Vaterland fommt zuerft. 
glauben, es ift in Gefahr. 


'äiwifchen beiden Parteien. 


Inen hochtönenden Phrafen von Pflich- 

"ten gegen das Vaterland in der Stunde, 
ber Not zu bemänteln. „Wir find ein=| 
erflärte de | 
„Körnels“, Perkins. | | 
W Bir]. 
Wir ver: 
wirklichen Führer 
Wir hoffen auf Fri ieben | 
Wir find 


langen einen 
Amerikaner. 


ı bereit, viel zugugeitehen, um bie Bere 


einigung herbeizuführen. 


Aber wir 


werden unſere Grundſätze nicht aufge— 
| ben.“ | 


| 
#| fen Banterott der Partei ITheodore 


Ban 
ı Herbert Anor Smith von Connecticut, 


Cheſter H. 


Die Erklärung, welche den politi— 


Rooſeve lis iſt von E. A. 


von Philadelphia, 


eingeſteht, 
Valkenburg 
William 


Allen White von Kanſas, 


Rowell von Kalifornien 


und William Halin Childs unterzeich-⸗ 


net. 


Nur eine Stimme erhob ſich da⸗ 
gegen, die von Auſtin €. Griffit hs von 
Wafhington, der aber ſchließlich auch 
einlenkte. | 


— —— — — — 


eiterariſcher Abend. 


Im Weſtſeite Auditorium an Tay⸗ 
or Straße und Racine Avbe. wird 
heute Abend John Cooper Powys ei— 
nen Vortrag über Doſtojewski und 
 Riebjche halten. Der Portrag wird 
om „Worfers Anjtitute“ beranftaltet. | 


* Die beiten Arbeitskräfte er- 
reid;. man * kleine Auzeigen in 


der Abenduoi. “ 


how 


— deßhalb ge— 
ſchieht die Ver 
packung in ein— 
fach bedruckten 


4 


— 


Kauft es für was 
es iſt 


Ein geſundes, 
wohlfeiles 
Nahrungsmittel 


Fabrizirt von 


Swift & Company 
U. S. A, 


LITTIHEIIMMNNMISIN 


Bürgerperfammlung., 


Semi e Abend öffentliche Verfammlung in 


der Harriſon-Hochſchule. 


Sur Saale der Harrifon- Hochſchule 


wird heute Abend eine der regelmäßi⸗ denfalls viel zur Füllung des Haufes 
mit Unterhaltung verbundenen heitragen wird. 


gen, 
Bürgerderſamml ungen für die 11., 12. 
und 34. Ward abgehalten. 
fit w wird Michael Zimmer führen, Wm. 
Km —— Committee“, 
ner Wards werden zugegen ſein. 


erläuterten Vorkrag über bie 


der Farragutſchule werden ſprechen. 


Ferner ſtehen muſikaliſche Vorträge, 
für Vorführung von Volks tänzen und eine Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 


Theaterauffühtung auf dem Pro— 
gramm. 


Berbündete DENEDDAESD: 


Der Vollziehungeausſchuß der Ver⸗ 


bündeten Geſellſchaften für örtliche | ftänbe ber banterotten Drogen-Grof- 
| Selbitregierung wird morgen Abend handlung Truar, Greene & Eo. 
'8 Uhr im Hotel Biömard feine regel: 


mäßige Monatsverfammlung abhalten. | 


Alle Mitglieder find dazu eingeladen, 


Riskirt keine 
Pungen-Entzündung 


Bern eriten Anzeichen einer Erfäl- 
tung nehmt 


wire 
CASCARA 57 QUININE 


Da3 alte Standard Heilmittel. In Tab» 
fettenform. Steine unliebfamen Nahmwirlun- 
gen, Heine DOpiate, Heilt Erlältungen in 
24 Stunden, die Grippe in 3 Zageır, Geld 
zurüd, wenn e3 berfagt, 

Beiteht auf bas Ede. Chagtel mit er 
tem Dedel, Seren Hills Bild Darauf. 25c. 


Im jeder Mpsthefe, 
W. H. Hill Company, Detroit 


Den Bor: 


Hulk, Vorfiger des „Community 
und biele 
| Gejchäfte leute und andere Vürger je: | 
Lo⸗ 
rado Taft wird einen durch Lichtbilder 
Ver⸗ 
ſchönerung der Stadt halten, und auch 
Ald. Kerner und Vorſteher Evans von 


1% ——— 


Jeder Beutfige Ha hat die heilige 
Phicht, Ai daran zu beteiligen. 


— — 


Für den Fonds der deutſchen und 
— ⸗ungariſchen Hilfsgeſell⸗ 
ſchaſt ſind der „Abendpoſt“ außer den 
bereits veröffentlichten Beiträgen bis 
geſtern Abend die nachſtehenden Sum⸗ 
men zugegangen: 
Herr und Frau 


. Klepnoiv .. 
Durch Paſtor 


Kohimann. 
der Deutſchen 
ensgemeinde.. 


10.00 


26. —* 


| 
= Evang. 
’ 
! 


Frie 


früher quittirt 


I 
EEE MS en 


Bufammen 


Bremdfpramige Seitungen, 


| 
| Louis N. Hammerling erläutert ihr nüß« | 
liches Wirken, 1 
| Kouis N. Hammerling aus Nem | 
York, der Präfident des Verbandes 
frembipradiger Zeitungen in Amerika, | 
fprax) geftern vor der biefigen „Növer= |} 
| tifing Afjociation“ über ben nüglichen | 
| Einfluß der in anderen Sprachen als 
| der englifchen erfcheinenden Zeitungen. | 
| Diefe Blätter, von denen 760 in dem | 
| Verband bereinigt feien, unterjchieben | 
ſich zwar untereinander in Sprache | 
und Anfchauung, aber «Ile feien einig | 
'in dem Eintreten für die Vereinigten 
Staaten ‚und in dem Beltreben, Die 
| Achtung vor den Gefeken de3 Landes 
zu fördern und ihr teblich Teil zu eis 
nem YFortfchritt “und feiner Verbeife- 
rung beizutragen. Der Rebner men 
dete fi) gegen die VBerfuhe von Sa— 
ımuel Gomper3 und Anderen zur Aus 
| fperrung der Einwanderer und for= 
| derte feine Hörer auf, Präfident Wil- 
fon bei feinem Veto gegen die Ein- 
wanderungsvorlage zu unterſtützen. 
— — — 
Neues Deutſches Theater. 
Gulh Tewple.) 


S y" 
Mäntel- bon Facons 3>—Ichivere | 


Storm Mäntel, fanch Drek Mäntel, 


Mantel für Mifies 
mit Belz befest, einige einfach, gefüt- 
tert und -Ztoiichenfuiter. Stoffe find | 
fanch Milchungen, Novelties, 50 


cloths, A| m ‚50 


reinwollene 

Gewebe und 

woll. Plü⸗ 

ſches, ſpe 

ziell zu 

Seute, morgen und Freitag Guftav v.Mo- 
ſers Luſtſpiel „Reiff-Reifflingen“. 

Die Freunde des deutſchen Thea-⸗J 
ters haben heute Abend gelegentiih | 
einer bon Direftor Ullrich Sauzt| ‘ 
‚trefflih einitudirten Wiedergabe von 
\G. vd. Moferd reizendem Dffiziers- 
|Quitipiel „Neiff - Reifflingen“ daS 
| Vergnügen, dem eriten Wiederauf- 
\treten in diefer Saifon von Yrau | 
| Annie Böhmer⸗ Haupt beiwohnen zu 
können. Frau Böhmer-Haupt hat für 
dieſe Vorſtellung die Rolle der Frau & 
Ila bon Folgern übernommen. 
Die übrige Beſetzung iſt eine gleich 
vorzügliche, wofür die Namen fol⸗J 
gender Mitwirkenden bürden: Diref- | 
toren Haupt und Danner, jowie die | J 
Damen Balder, Wagner, Vollmer: | 
Tietgen, Schönfeld und von age: | 
manı, jowie die Herren Juergens, B 
Loehenfeld, Bahwig, Kupfer, Ster- |E 
man und Schubert. „Reiff-KReifflin- 
Igen“ bleibt bi einjhlieglidh Freitag 

Abend auf dem Spielplan, und am 
Samitag erfolgt dann unter der Re- | 
gie von Direktor Kofe Danner die F 
Miederaabe des großen — * 
„Du ſollſt Vater und Muiter 
ehren“ von Ganghofer und Neuert, 
das durch den Regiſſeur eine liebe- J 
volle und ſorgfältige Einſtudirung J 
erfährt. J 
Für den beborſtehen den Monats 
abend der „Sunftbienen“, d. h. bes ıW 
| Damenvereing, der fih zur Fürberung | 
|des Deutfchen Theaters gebildet, wird || } 
jeine Uenderung de Spielplans ange- | Uinfer 
kündigt. Angeſetzt war „Einjamer | 
Weg“, gegeben wirb anftatt deifen | 
| Lubivig Fuldas „Jugendfreunde“. 


— —— — — 


Chicagoer Große Oper. 


mengepaßt werden fann. 
Marder, Natural & 


niger al3 den regulären Preifen. 


He) 


I 
4 
8 


tat anbetrifit. 


Neue Bartie pradti- 
ger Erepe de Chine Gas 
mijoles, in roja oder 
weit, breites Band aus 
feinen Spiben in ‚Jole 
Aermeln, auch me"rere | 


Ba 
* 


— 
Heute Abend wird „Carmen“ wiederholt, 1 


morgen „Romeo und Julia“. 


Bizets „Carmen“ wird heute Abend | 
im Auditorium eine Wiederholung er⸗ — Fa⸗ 
leben, beſeht mit Frau Conchita und | Aarau. c 
den Herren Daimores, Stanley und I” 8 a 
Dufranne. Morgen wird Herr Mura- || neuen Kacons rd | 
tore in „Komeo und Julia“ zum letz⸗ J 


Spez. 
ren Eor ten weißer 
ten Male auftreten, ein Anlak, der je= | Sfirt3, prächtige ferne 


Cpigen und Stiderei, | mit 


mit Ribbon 1. 95 | 


Panda 
Spez. Ginfauf von | 


Envelopes, 


für 


— — ET 


oder rofa 
Auswahl 


zu nur 


Am fommenden reis | 
taq geht Leoncavallos Oper „Zaza“ | 
eritmalig in Szene Für Samsteg 
‚Nachmittag ift „Ihais“ angefegt, für 
den Samstag Abend bie fleine Oper F 
„Ein Liebestnoten“ und „Zosca”, Am | 
Sonntag Nachmittag wird bei volf3=! 
tümlichen Preifen „Die Wallfüre“ wie- 
berholt. Für den fommenden Dien3- 
ıtag fteht „Kleopatra” auf dem Spiel- 
plan. 


Beinfleider: 


Beinkleidern, — mitInen Nainjoof 
Stiderei und Spiben | Beinkleidern: 
beſetzte Facons, 7de 


und Li Merte — 81 Qual., 


— — —⸗·—ñ N 


* Extra Pale Pilſener und „Bai-⸗ 
eifch“, reine Malzbiere der — 


een“ 
Poitichluß für 07 


Die nähfte Poit nah ber « 
\däffern. Tel: Calumet 730 und 869. Cchmeiz (über Neapel) fchlieht & 
% in Chicago morgen um 12 Uhr & 
. 3 : 
| Bertauf von Beftänden * Mitternadit, 
Sr ** 


Bedanken ſich dafür. 


Bundesrichter Landis hat die Ver: 
fteigerungsfirma Samuel 2. Winter: 
Inig & Co. mit dem Verfauf ber Be— 


bez | Bürger von Niles Center und Nngenend 
auftragt. Als niebrigftes — verbitten jih Munitionstransporte, 
| bares Angebot fegte der Richter $20, Die Pürger von Niles Center, 
000 feſt. Ein Termin für bie Verſtei- Niles Townſhip, Morton Grove und 
gerung iſt noch nicht anderaumt. Teßville hielten geſtern Abend eine 
Maſſenverſammlung ab, in der eine 
on —— Verordnung aufgeſetzt wurde, die 
Wäre Bolizift Richard 3. Dinan, j den Transport von Erplofivftoffen 
Brighton Park, nicht am Abend bei durch jenes Gebiet verbieten ſoll. Mit 
29. Dezember angeblich betrunten zum | Reht Tonnte die geſtrige Verſamm- 
Dienft gelommen, ſo würde ſchwerlich lung eine Entrüſtungsverſammlung 
ſein „Record“ nachgeſehen worden ſein. genannt werden, denn die Bürger 
Dieſer ergab, daß er in den lehten ſind in höchſtem Maße darüber er— 
vier Jahren nicht eine Verhaftung vor⸗ bittert und beunruhigt, daß die Du 
genommen, nicht eine Verlehung ſiädti- Pont Powder Co. zwei Waggonla- 
ſcher oder ſtaatlicher Vorfſchriften e⸗ dungen Dynamit auf den Geleiſen in 
meldet hat, Ind daß er in den letzten Niles Center und eine Wagenladung 
drei Jahren 112, bezw. 185 und 126 ꝰon Sprengfapjeln auf den Geleifen 
ı Zage wegen „Krantheit“ gefehlt Has | von Morton Grobe hat jtehen Iafjen. 


'und für 215 Tage diefe „Entihuldis 
CASTORIA Fürsäugingeund Kinder. 


* angenommen, 2 * 3 
alt abcezogen wurde. bt mu 
Die Sorte, Die Ihr Immaz Gekauft Habt 


ex fich perantigorten 


_ Eine große Auswahl ı 


Seid, Crepe de Chine | 


wöhnliche Facon⸗ ſpez. 
unſeren — 
Weißwaaren - Verkauf, 
Spitzenbeſatz, 


-1.95 


Nainſook Korſet- 
Covers, einige nett be—⸗ 
ſetzt mit feiner impor— 
tirter Stickerei, 
Spiben-Einjüßen, 
Medallionz 
Edge, zu.. 


Nainjoof u. Muslin- eines Fabrifanten von hochfei- 


2 ſeinem 


ZSTABLISHED 1975 BY 2.3 LEMMANE 


THE FAIR 


Tre STORE of TODAY and TOMORROW 


Solche Werte, wie wir fie bei diefem Verfauf offeriren, follten mit 
jedem Kleidungsſtück ſchnell räumen. 


Beachtet dieſe Offerten: 
4 Hübſche neue Tanz— 
Kleider — Frocks, bis zu einem 


gewiſſen Grade jugendlich, in jeder 


Mäntel für allgemeinen Gebraud, I Sinficht die enizüdenden Moden der 
u. Damen, einige | Saijon darjtellend. Ruffles und Dras 


|perien aus Net3 und meicher Seide 
und Iaffetn — die Facon? find ver 
Ichiedenartig genug, um jedem Ge- 
ſchmack zu 


eniſprechen; 
alle beieb⸗ 


ten Farben, 
| fpeziell 
nur 


—— 


Verfanf von Mufter Pelz Scarfs und Muffe 


Dies find feparate Stüde, von denen der nröhte Teil in Sets zuſam⸗ 
Veritelen ſind Hudſon Seals, franzöſiſche Conehy, 
Opoſſum, Fuchs, Raccoon, 
Mint, imitirter Steinmarder und Sap. 


Island Fuchs, Biber, River 
Mint, zu einem vollen Drittel we—⸗ 


Vier große Vartien, wie folgt; 


Fe 5157 520 
Der Berfanf von Unermuslins 


Sanuar-Weißwaarenverfauf bietet eine reichhaltige Aus- 
wahl von feinen Nainfoots, feid. Crepe de Chines und Society Sa- 
tin Muslin-Unterzeug zu unvergleichlichen 


Preiſen, was Quali⸗ 


Ausgeſuchte Bartie 
Sheer Nainſook Enve—⸗ 
lopeChemiſe, m.Spitzen 

Medallions, Spitzen⸗ 
Einſätzen u. Edges be⸗ 
ſetzt, ebenſo Spitzenbe⸗ 


ſetzte Em— 5 
8 


pire Facons, 

Gown Spezialität, 
Elipover Facon, Vs 
Hals, Front u. Ritden 
mit Allover Sinik Stif- 
ferei befeßt, dazu pafs 


Abe | EI 


Special— Lager | NKene weise Skirts, 
Umbrella und #lare 
Flounce Facons, mit 
importirten Sticke⸗ 


2 außerge⸗ | 
Sanuars 


in weiß 


andere 


und Muslin— 


88e Qual., Verkaufspreis 59e reien und Spitzen be—⸗ 
Verkaufspreis, 67e | jebt 
$1.50 Dual, Berlaufspr., 98e | preis ift 

13 ab an Muitern. 


Verlaufs 


Inur 


+ 
+ 


Berfonat-Hahricten. 


— Im 90. Lebensjahre iſt geſtern in 
Heim 1628 Prairie Abenue Mo— 
zrie Einjtein geitorben, der aus Würtiems 
berg ftammte und al3 16jähriger junger 
Mann nad) den Verermigten Staaten kam. 
Er wohnte zuerit in Koliet und fam 1868 
nach Chicago. Bor etwa 30 Jahren 70 
er fi) bom Herrentleibergefchäft urü 
und feste jich zur Ruhe. Die Zeit deiner 
Mufe erbrachte er zum größten Teil im 
Dientie der Wohltätigfeit. Er var einer 
der Begründer de3 Michael Reeje Hoipis 
tals, der —æS und des 
Standard Clubs. Es überleben ihn fünf- 
Töchter, Frau Jennie €. Shaffner, Frau 
Emma Beir, Frau Rofe Longini, Frau 
Morriz Rofenfeld und Frl. Anna B. 
Einſtein, ſowie ein Sohn, Arthur W. 
Einſtein, der in Mexiko Cith lebt. 


— — — 


Kurz und Nen. 


* Die Weſtparkbehörde hat in ihrer 
Jahresverſammlung geſtern alle Be— 
amie wiedergewählt, nämlich Präſident 
W. F. Grower; Rechnungsführer 
J. C. Denvir; Schahzme iſier Edward 
Mullen; Sekretär Tim. Cruiſe, An 
malt J. C. Le Bosky. Der Jahresbe⸗ 
richt uͤber die Parkverwaltung wurde 
gutgeheißen. 


— — — — 


Trägt dis 
Un — 
ee, = 





ER ——— ER — 
Es ns 


Rapital Cine Würdigung des Grafen Vern-|den Verhandlungen in Frage; e$ war 
Beau D2,000,000.00 Sesründet 1855. forff. Graf Zernftorff, ber ben Tag rettete 


; sh db die Eituation ins rechte Licht 
ee ee | GrOCeries von der Auktion 
Ei — die der Vefprechung natio- | Title. C3 war Botjdafter Bernftorff, | 
Spar Einlagen, welche vor dem 14 Jan Inaler und internationaler Fragen ge- der beide Länder iüberredete, mit ber 


gemarht, ziehen Zinjen vom 1. Jan. an, Imibmet if, bringt in feiner Iepten | ramtmortung ber zweiten ameritani- Alle zu weniger als dem Herftellungsfoitenpreis 


ne [hen Note zu warten, bis fein eigener 
P Bi 8 Ei Ausgabe folgende warme Würdigung Rid⸗ Sn = AIR > 
25. 4 i i che Botfchaf t, Dr. Meyer Gerhard, nad) air fauften nur bie feinften Partien vun Groceries hei ber Auktion der Entervriſe Wholeſale Grocers von 
‚ Ben _ a inlagen I Bel Satan Odaria ee Berlin gefandt werben konnte, um bie Sprinafield. _Diefe erreichten uns in beitem Zuitande, und wir offeriren jie Euch su lächerlich niedrinen Brei 


® 2 ar : Regierung von dem wirklichen Stand fen, fommt daber frühzeitig und trefit Eure Auswahl. 
Eröffnet Euer Bank-Konto in der ftorff, jowohl unferem Lande als aud) |y,, Dinge zu unterrichten. Und es 16,000 Bd. Santosg_ 3385 Badete frifm 1000 Stüde ®. & G.I 9900 Büsfen ein- 
feinem Baterlande geleijtet hat. Bot ter 8 torf der der id Peaberrv Kaffee, Toaſted Corn Flakes, Lenor Seife, das 3 ,hdeimiihe Sardinen in Del 
alten zuverläjiigen Staat3:Banf | ,Sraf Jofann geincis, von Bern |hritten Note an Deutfetend eine De | go 2° | ee  S 
* ie * )ı von dritten Note an Deutjchland eine be- 4766 Bünfen Weltern | ‚500 Büsien Halbe — 1000 Beutel reines" 

ſtorff, eutſcher Botſchafter in den ſonnene Aufnahme verſchaffte, jener Zuder-Corn, Die 8 Bints Pompeiian Dliven- — — 


* 3400 Buchſen amerita⸗ 
Vereinigten Staaten, fam vor fieben | Note, in der die Worte „beliberately Bücfe . e Be 18c Beutel zu 62c nifche geräucherte Sardinen, 


2. ni . * x — ) 5 A * 17,500 Bfund feinef?ie Büdle 
BAUM & TRUST, ıSabren in bieje Land. Am 30. De- \unfrienbfy“ vorfamen, (1309 ‚Bünfen gati-| 3000 winten Sarn] | ARIER 42,500 Bun feine 
Ss NY ‚zember 1908 murde er dem damaligen) md auch feitdem hat Graf Vern- ||} Leawes, die sl 71 F FAR men, das Bund... DC go05 gaseıe Krao 
—=SsON INS coMPA Präfidenten ber Vet. Staaten, Theo: \ftorff durch bie Dienfte, die er bem|l a | : weißer Ropfteies Due pi 1 Badıl une due 
‚bore Roojevelt, im Meißen. Haufe | Stantsdepartement anläßlich der jol- || „..0g0 „Htund setrot- | Marke Tondenfirte Mil Bund MRS. 0002 
3 ‚porgeftellt. Er überbrachte perfönlich | genden GStreitigfeiten mit Defterreich- |} das Srund... a er  . .,: 6 8555 Yard eWhter vefändter ananıc, gi 
* Ze j i 1 2 die Büchle. ..uunen. 2 
im neuen Gebäude Ecke LaSalle u. Madison St. | freundigaftlihe Grüße des Kaifers | IIngarn erwies, fi) drei großen Melt- 25,000 ®id, Breber,| 1355 Büsien Bet 3 ze [ie Piste c 
1 


an 2 — an Präſident Rooſevelt und hielt bei mächten in einer Weile nühlich de- das fund — 2325 Büchfen feiner —— — Hawai 
Aus allen Teilen Chicagos bequem zu erreichen. ‚der Hochgeremonielten ¶ Vegrüßungs⸗ zeigt, die man in Darkhaten ar = nn * A 4200 Bünfen feine | Müstn Sahs, dien oAiie Bühl... 
. or feier eine furze aber inhaltsreiche An⸗ ſchaͤht, und die ihm felbft zu einer gro= || neues Detert, das mi Igreono FeEE Beet | fehde Suni-Grdfen, O1 | 10,025 Bünfen Sent- | „2300 Bünfen weiter 
Sichere erſte Morktgages und Bonds zu 6% ſprache: „Ich bitte Sie, Herr Präſi⸗ ßen Popularität verholfen bat; und Vacket ...... 20 rur..Ann 25c " u —— die 1 De ie 15c 
s dent,“ fo jagte er, „Die Verſicherung das zu einer Zeit, als die öffentliche J 1100 Badete emahle⸗ 5000 Bägfen Scheuer⸗ en u. ©. 17005 „Büsfen Gove 1.2100 Sniver’s reine 
Offen Montag Abend bis 8 Uhr. — daß ji alle meine | Meinung gegen andere Attaches feiner ||} das Pazet-....... Bühle ... Zell Ste ........ 2c | Büste ... Ga alte ee de S2c 
E u. Bemühungen darauf richten werben, |Yotjhaft aufgebraht mar. - Graf 
Sicherheitsgewölbe — Kasten $S3 | die freundfchaftlichen Beziehungen, |Bernftorff ftellte fich dem amerifani- Doppelte — 
J Donnerstag Abends 


en U — 
‚die jeit jo langer Zeit zwilchen |; Bolt ter den aünfti 2 “ A . \ * 
| \ hen Volke unter den günftigiten Um Stamps bis 
As · Deutſchland und den Der. Staaten |ftänden bor. Sped von Sternburg, — 12 I = 
— |bejtehen, zu pflegen und zu jtärfen.” |jein Vorgänger, ein Mann von glän- tags um 12 NE Mi r LA >: bis 


Kl Damal3 Zonnte man leicht folche | zenden gefellichaftlichen Talenten, der Uhr, | u I Uhr. 


v 


} 
* 


al 
SS 
a 
Kirn 


4400 Büdfen 


‚Worte ausfpredhen. Zn der Welt|dem unerbittlihem Schidjal ftet3 tühl|| MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


\berrfchte Friede; die Beziehungen ziwis |ing $ ; .. g?’ % 
= | ; ins Auge blidte, hatte e3 verftanden, & “ 
Ss P A r HK Ö n to s ſchen Deutſchland und den Ver. Staa⸗ ſich beim amerikaniſchen Volke beliebt 3 chu e ur 1.69 5.98 Sfirts, 3 ‚98 
FR ‚ten waren ununterbrochen Herzliche ges | zu machen. Botichafter Sternbur 

In NMebereinitimmang mit unjerer Gewohn— weſen. Waren aber dieje Worte Hr an * intimer nen Rräfident SBochfeine Damenſchuhe, alle Sorten Leber, hohe ‚ober 
heit bezahlen wir Zinjen vom 1 Janıar an mit ‚von feinen Zippen und nicht aus feis Moofevelts; Graf Bernftorff fam ge: niedrige Abjäbe, Teichte oder ſchwere — J Seec⸗ 
nem Herzen gekommen, ſo wäre Graf gen Ende der Amtszeit NRoofevelts |E pet * * zn vb ‚gering, 90.50: um 1.69 

% Per Jahr Bernſtorff, ſchon lange blosgeſtellt hierher; er wurde bei dejfen Nachfol: |? Werte, ſpegiell zu . ..3..2* 


Hübſche Kleider Skirts für 
worden. Aber er hat ſein Wort gehal- ger und bei den Beamten der Taft- F Männer-Schuhe, gemacht von Ve— | 
| 


Damen und junge Damen, 
gemacht bon fchönen Com= 
bination Stoffen, alle Grö- 
Ben, reg. $5.98, > 98 
Ipez. Donnerstag II + 
Kleider Skirt3 für Da- 
men nd junge Das 
men, nemadıt von qu= 
ten haltbaren einfa- 
dien oder Nopvelty 
Stoifen, alle Größen, 
nie für weniger als 
$3.98 verkauft, ſpe— 


tertan. 92.98 


Suit3 für Damen und 


Luc — a a 2 ten. ſchen Adminiſtration Schnell perfona 
halbjährlich qutaeidhrieben anf alle Spa gg ’ 2 „. ‚den Abminif n 1nell per] | 
— * > — werd 7 ze | Menn die Gefchichte bes europäi= |grata. Ein hocgejhäbtes Kleinod Bici Kid, alle _Xederforten, die 
gen, 8 OR RER VER OEER ‚Tchen Krieges gefchrieben werben mwird,|der Frau W. H. Taft ift noch Heute | nenciten Moden, mert 1 6% 
13 a dann wird der vorurteilslofe Verfaf: jeine Lurusausgabe der Memoiren bes | $2.50 nnd $3, au... 8 
++ Januar fer den diplomatiſchen Verhandlungen, alten Grafen Bernſtorff, ein Geſchenk | Rinder-Schuhe in Batent Colt, hand- 
Il; — T * die durch Graf Bernſtorff oder mit ſei- der Gräfin. In dieſem gewendet, Spring Wſäßze, ſchwarze, rote 
ner Hilfe zum Abſchluß kamen, gebüh- des öfteren in ſchmeichelhafter Weiſe F Tops. 
Inols rust & Savings Bank rende Beachtung fchenten müffen. Die des Herrn Alfonfo Taft Erwähnung | J ee a au 
LA SALLE un AN Sympathien der Wafhingtoner Korres igetan, der amerikanifcher Botſchafte — Be junge Damen, gemacht bon 
d JACKSON STRASSE \fpondenten in diefem Weltfriege find | in St. Peteräburg war und ber Vater | ws eh mes — — per 
Organijirt 1873 geteilt, unzweifelhaft aber neigt _fich | be3 geweſenen Präſidenten iſt. pafjend fc mittlere, hohe | ceichneidert, in Sch m ara, 
| e = |ber größere Teil von ihnen der Seite| Merkwürdigerweiſe wurden ſowohl oder niedrige Abläge, alles | Navi oder Braun, alle Grö- 
Wir haben unjeren Ginlegern jeit 1890 über $37,000,000 |der Alfiirten zu. Mber diejenigen Kor- |Baron Sternburg als aud) Graf Bern= |f neue Waare, alle GSröhen, | Ken bon 36 bis 46, Werte 


ie ' 2 69e Wert, fpeziell bis zu $15, in pr 
an Zinfen bezahlt. | a TEE * das Paar zu 9 Auswahl zu... 55.98 


— — — — BR : Ä E 3630, Seide Satin für Kleider, W.75He|25c Strumpfhalter, 14c 


Kauft jet zum Tagesfurs | \ — — — 'B Seide Poplin, glänzende Finifh, in allen tonangnebenden m A a 


Schattirungen, die Yard zu a cale8 gemadt, hand-Haerade fo aut wir irand ® 


ey ZN * | RE — Schwarze Ducheß Satin, feine Cha— Chiifon Tafieta, 36 Zoll breit, in facktärkt, angenäbtefeine 25c Sorte; fveziell, FR 

| * | ö * Dear GE ‚rn * Bene 38 or "1 Deanjcetten, fehlichter E die Bard 4 

2 i 8 Spart zehn Cents J mois Finiſh, 36 Yoll breit, ausgezeich- | allen neuen Straken- und Abendichats Foder Pinited Bufen:H: 

| RE | ee R '@ nete Qualität, $1 Sorte, tirungen, jpeziell die Yard Hunderte von Muftern 4 

den Tag 2 r RN ; s 
* — 4 Be; x * x . i 


- 
I ſvezie ie Nard 4 e c zur Auswahl; $1 und Schlichte Negligee- 
/ — — > — —FJ —— —— Velvet * 2* Finifh A E * Aus es Werte, fpeziell, | Senden für Mäniter, 
R zuer Geld jekt air, welches Euch N N | N 2 : F F — ANffon ei er Selveieen, werde ze e in) ‚in einer aroken Aus- Di geftärfte angenäbte 
nn an — “ J Ze ER 3 ER EI — wahl von Farben, aute haltbare Sorte, ſpeziell die Yard Adc - 69c | Dranisetten, vertert 
a Iren Rurs 3 —5 ' — — 


a —Glace handſchuhe Jvaſſend, volle Größen; 
—* he offerirt au für Männer, angebroch. | neuefte Mufter; Grd- 
Prozent bi3 40 Prozent einbringt. 


! * Eine 12 Seltionen| Standard Schürzeng Baderoben Flanell, Fartien. Zuund 325B33 14 bie 17; wert 
— "ANA UFER | 5 Ä | ftellbare Meid-Form,| Ginghanı, echte Far-| wendbare Mufter, paf-Kzı.. e ee. 55 
© Sf t * — a in Gröken von 32 bisfben, volle Stüde, qusfjend für Baderoben Rn 
t ar et 9451 0 — * Es * A4, ſtark konſtruirt, Iter Wert, ſpegiell oder Kimonos, eine Unterzen 
N N i 7 reg. $12, 88 89 — 56 grobe Auswahl von g 
TER | LT REN 4 — 3 > Donnerita + Yard zu Muitern, % reine Swiß nerippte Tamen- 
Grhinaftsinden, Bolmahten und CAPITALSS ' EM, 4 Settionen feit-| Giewete Dr e p|dard zu..... Z1e| Als Seit arinete Zumen: 


AND: bare leid + Formen,|Plaids für Echultleie| 32sölline Reiner] zu hober GalB, Tanne oder 
Dokumente jeder Art $10:0 
0. * Re M kes Geſtell und Stahlfmweizen Kom binatio-| Ched3, Plaid3 oder 


| — * * —— Größen 32 biz ch Farb ee — „. Boltene gerinpte Wollene gerippte 
| | ı a 2 : er — SEtirt, Größen 32 bisfnen, edte Karben,feinrache echte ‚sarben, | Beintleidver umd Leib» Äuınion Suits für Lna- 
EL I 22 a NN ; AA 46, wert $4.95, ipea.Fipeziell zum Berfauff wert 12420 bi3 15c,ften für Damen, wert]. Alter 6 bis 16 
| ILLT gaaaı E N Donnerö- 82 79 offerirt die 8 ſpegiell die gie — — 
& allen Bläten in Deutichland, Deit | — U | r #2 69Ichir.. 
nad) allen Blasen ın Deuttcyland, Verter= | 


Be Ungarn zum billigiten Weite m 000 JF Bettzeug u. ſ. w. Drogen u. ſ. iv, 


— — — Hohlgeſãumte nahtloſe Bettücher, gemacht von ſchwerem] Se Gutiguta 25 — 2 _ ©: Zube Mint 
K W K E M DE — Fr de 2 Sheetina, volle Größe, 89c Qualität, fpeziell 57e 170 Corfage Taſtum- J ham's Seget % 
. = | Bier — Er — 








J 


— — io5 
J a — Buſte gemacht von gu⸗ J der, eine große Aus-Ginghams, Mill furze Aermel, bie 50€ _ 19 
OÖ OÖ O'Oo | 5 di —3 Ma ter Qual. Mache, jtar- | wahl von jchtwarz undfEnd3, alles jchöne Dual. fvesiell zu e ſ 
J ⸗ 


tag zu... Yard zu Yard zu... 


. 22 Compound, 
, 4 jedes offerirt zu 50c £ifter- 29 
; ; x | \ E Gebleichtes Pettuchzeng — 214 [_Neinw. Blantets, nene jhott. | ine, au 10c Sand with 50€ Bell’s Bine 
feit 1894 in dem altbefannten Blabe | Nds breit, Etandard Corte, — | RlaidS, dolle Sröhe, wenig bes 81.00 &. &. &. | Hand Cieanfer, PR | Zar and 290 
J veich appretirt, — 1,Iihmugt, grobeAusw., blaue, roja | fir das Blut, zu Honey 4 
120 N La Salle Strasse. | J J a t A ED ZEN oder oder lobt. Piaibs, 84.65 |. 59e 50 Sa & ee 
s off 9 Bis 12 s 3 — bis zu 7.50 wert, zu... , 50€ MRufterole, a, Buttermilf Sei 
m won DR ER Einlagen, weldhe an oder | N | Neinfeinenes importirte® Tiih- | Gebleihter Muslin, 36_ Zolf | Jar 29 a Per. 
. n | ö : u tuch, Muſter find leicht befhinugt | breit, ai enthält Teine Ctärle, | zu JC 5 2emte’s 8 c 

— — — — — vor dem 13. Januar in Er u 2% YdS. lang, bis zu $2.50 fvolle Etüde, feiner runder as 15€ Kleiderbeien, | Manentropfen, 50€ Bompeian 
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